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Die Arbeiterverdienste in der Industrie im Mai 1958 

zusammenfassende Ubersicht 
Nach den Ergebnissen der laufenden Verdiensterhebung in 

der Industrie für Mai 1958 hat sich die Zahl der bezahlten 
Wochenstunden gegenüber Februa1 1958 etwas erhöht. Im 
Durchschnitt aller erfaßten Industriezweige wurden den Män­
nern im Mai 46,5 Std und den Frauen 43,0 Std je Woche be­
zahlt. Gegenüber Februar 1958 ist damit die Zahl der bezahl­
ten Wochenstunden bei den Männern um 0,7 Std (1,5 vH) und 
bei den Frauen um 0,1 Std (0,2 vH) gestiegen. Im Gegensatz 
zu den bezahlten Wochenstunden ist die Zahl der geleisteten 
Wochenarbeitsstunden vom Februar zum Mai 1958 stark zu­
rückgegangen, und zwar bei den Männern um 4,4 Std (10,0 vH) 
auf 39,8 Std und bei den Frauen um 5,5 Std (13,1 vH) auf 36,4 
Std. Die Zahl der bezahlten Ausfallstunden stieg im gleichen 
Zeitraum bei den Männern um 5,1 Std auf 6,7 Std, bei den 
Frauen um 5,6 Std auf 6,6 Std. 

Die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste der Männer 
in der Industrie erhöhten sich von Februar bis Mai 19.58 um 
1,7 Pf (0,7 vH) auf 250,0 Pf, die der Frauen um 4,9 Pf (3,2 vH) 
auf 158,4 Pf. 

Aus dem Zusammenwirken der beiden Komponenten „Be­
zahlte Wochenstunden" und „Stundenverdienst" ergab sich 
für die männlichen Arbeiter ein Ansteigen des durchschnitt­
lichen Bruttowochenverdienstes von 113,60 DM im Februar auf 
116,33 DM im Mai 1958 (um 2,73 DM oder 2,4 vH) und für die 
weiblichen Arbeiter von 65,82 DM auf 68,07 DM (um 2,25 DM 
oder 3,4 vH). 

Saisonal bedingter Riickgang der geleisteten Wochen­
arbeitszeit 

Em Blick auf die Zahl der bez a h 1 t e n Wochenstunden 
in den einzelnen Industriezweigen zeigt, daß die vom Fe­
bruar zum Mai 1958 eingetretene Entwicklung unterschiedlich 
war. Bei 22 von insgesamt 37 unterschiedenen Industriezwei­
gen war die Zahl der bezahlten Wochenstunden der M ä n­
n er un Mai 1958 hoher als im Februar 1958, während sie sich 
in 13 Industriezweig,en verringert hat und in 2 unverändert 
blieb. Die Zunahmen bewegten sich zwischen 7,9 vH und 
0,4 vH. Die .Ä'bnahmen schwankten zwischen 5,4 vH und 
0,2 vH. Erwartungsgemaß erhöhte sich die Zahl der bezahl­
ten Wochenstunden msbesondere in denjenigen Industrie­
zweigen, bei denen der Arbeitseinsatz sehr witterungs­
abhängig ist, so vor allem im BaugewerbP. ( + 7,9 vH). in 
der Sagerei und Holzbearbeitung ( + 3,5 vH) und in der In­
_dustrie der Steine und Erden ( + 3,0 vH). Ferner hatte noch 

das Braugewerbe ein saisonal bedingtes stärkeres Ansteigen 
der Zahl der bezahlten Wochenstunden zu verzeichnen ( + 4,8 
vH). Die Erhöhung der Zahl der bezahlten Wochenstunden 
im Bergbau ist darauf zurückzuführen, daß in den Februar 
zwei bezahlte Ruhetage fielen, während im Mai kein Ruhetag 
gewährt wurde, weil in diesen Monat bereits drei gesetzliche 
Feiertage fielen. Da bei der laufenden Verdiensterhebung die 
Ruhetage (im Gegensatz zu den gesetzlichen Feiertagen) nicht 
in die bezahlten Wochenstunden eingerechnet werden, ist die 
Zahl der bezahlten Wochenstunden vom Februar zum Mai 
gestiegen. Von den Industriezweigen, in denen die Zahl der 
bezahlten Wochenstunden sich vermindert hat, standen die 
Schuhindustrie (- 5,4 vI--t) und die ledererzeugende Industrie 
(- 3,6 vH) an der Spitze. 

Gegenüber Mai 1957 hat sich die Zahl der bezahlten Wo­
chenstunden der Männer in der Industrie im Mai 1958 um 
0,4 Std (0,9 vH) verringert. Sie war in 24 Industriezweigen 
im Berichtsmonat niedriger und in 13 höher als im Mai 1957. 
Die Zunahme war im allgemeinen sehr geringfügig und be­
trug im Höcistfalle 0,9 Std (NE-Metallindustrie), dagegen 
war die Verminderung der Zahl der bezahlten Wochen'stun­
den in einigen Industriezweigen erheblich. So betrug bei­
spielsweise der Rückgang in der Schuhindustrie 3,5 Std, in der 
ledererzeugenden Industrie 3,1 Std und im Bekleidungs­
gewerbe 2,1 Std. 

Bei den Frauen ergab sich gegenüber Februar 1958 ein 
Ansteigen der Zahl der bezahlten Wochenstunden in 19 und 
eine Verminderung in 11 Industriezweigen. In 2 Industrie­
zweigen trat keine Veränderung ein. Das unterschiedliche 
Ausmaß der Zunahmen bzw. Abnahmen kommt in einer 
Streuung von 0,2 vH bis 9,2 vH bzw. 0,2 vH bis 10,0 vH 
zum Ausdruck. In den meisten Industriezweigen ist die Ent­
wicklung der Zahl der bezahlten Wochenstunden bei den 
weiblichen Arbeitern die gleiche gewesen wie bei den Män­
nern, wenn auch das Ausmaß unterschiedlich war. 

Im Vergleich zum Mai 1957 hat sich die Zahl der bezahlten 
Wochenstunden der Frauen im Mai 1958 um 0,9 Std (2,1 vH) 
verringert. Damit war der Rückgang bei den Frauen sowohl 
absolut als auch relativ stärker als bei den mannlichen Arbei­
tern mit 0,4 Std (0,9 vH). Ebenso wie bei den Männern war 
die Verminderung der Zahl der bezahlten Wochenstunden in 
der Zeit von Mai 1957 bis Mai 1958 am nachhaltigsten in der 
Schuhindustrie (3,3 Std). im Bekleidungsgewerbe (2,7 Std) so­
wie in der ledererzeugenden Industrie (2,5 Std) und darüber 
hinaus noch in der Glasindustrie (2,5 Std). Ein Ansteigen der 
Zahl der bezahlten Wochenstunden wiesen insgesamt 10 In-

Durchschnittliche lochenarbeitszeiten 

~ruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter
1

) 

seit Februar 1957 

Geleistete Dezahlte Stunden Jruttostunden- ru:towochen-
Arbeitsstunden verdienste verdienste 

Z e i t mannl, J weibl, J alle männl. J wei bl. J alle mli.nnl. 1 wei bl. 1 ctlle männl. l we1bl. J alle 
Arbeiter Arbeiter Arbeiter 'rbeiter 

Stunden Stunden Pf '.lM 

1957 JD 43,6 41,1 43,0 47, 1 44,3 46,5 236, 1 146, 1 216,8 111,20 64,63 100,74 

1957 Februar 46,2 43,9 45,7 47,5 44,5 46,8 229,3 140,8 209,7 108,93 62,73 98, 14 
Mai 42,6 40,3 42,1 46,9 43,9 46,2 235,1 146,0 216,5 110,24 64,05 100,08 
August 42,2 38,8 41,5 46,8 43,8 46,2 238,0 147,6 219,1 111,47 64,71 101, 17 
November 43,5 41,3 43,0 47,3 44,7 46,7 241,4 149,6 221,6 114, 11 66,95 103,45 

1958 Februar 44,2 41,9 43,6 45,8 42,9 45, 1 248,3 153,5 226,9 113,60 65,82 102,27 
Mai 39,8 36,4 39, 1 46,5 43,0 45,8 250,0 158,4 231,5 116,33 68,07 105,95 

1) Einschl. Bergbau und Baugewerbe 
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Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten der Arbeiter in der Industrie im Mai 1958 
nach Industriezweigen 

Stunden 

Durchschnittliche Zahl der 

geleisteten Stunden bezahlten Stunden 

Industriezweig --------------------
darunter Mehrarbeitsstunden --- 1 1 insgesamt milnnliche, weibliche 1 alle 

männliche) weibliche 1 - -alle inannliche: weibliche i -- alle -
Arbeite, 

Arbeiter 
Arbeiter 

Gesamte Industrie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ......... . 

Bergbau ............................................. . 
Steinkohlenbergbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ............ . 
Braunkohlenbergbau . . . . . . . . ........................ . 
Erzbergbau ........................................ . 
Salzbergbau und Salinen ............................. . 
Sonstiger Bergbau . . . . . . . . . . . . . . . . .................. . 

Energiewirtschaft ..................................... . 

Grundstoff- und Produktionsguterindustrien .............. . 
Steine und Erden ................................... . 
Eisen- und Stahlindustrie ............................ . 
NE-Metallindustrie . . . ............................ . 
Mineraleilverarbeitung ............................... . 
Chemische Industrie ................................ . 
Gummi- und Asbestverarbeitung ...................... . 
Sagerei und Holzbearbeitung ......................... . 
Papiererzeugung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .............. . 
Chemiefaserherstellung .............................. . 

Investitionsguterhi.dustrien ............................. . 
Stahlbau ......................................... . 
Maschinenbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ................. . 
Schiffbau .......................................... . 
Straßen- und Luftfahrzeugbau . . . . . . . ............... . 
Elektrotechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ................ . 
Feinmechanik und Optik . . . . . . . . . . . . ................ . 
Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe ......... . 

Verbrauchsgüterindustrien ............................. . 
Kunststoffverarbeitung ............................... . 
Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen .......... . 
Glasindustrie . . . . . . . . . . . . . . . . . ... 
Holzverarbeitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . 
Papierverarbeitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . .............. . 
Druckereigewerbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Ledererzeugung . . . . . . . . . . . . . . . . . .................. . 
Herstellung von Lederwaren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Schuhindustrie . . . . . . . . . . . . . . . .................... . 
T exulgewerbe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .... . 
Bekleidungsgewerbe . . . . . . . . . ...................... . 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren usw. . ... . 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien ................... . 
darunter 
Brauerei und Mälzerei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 
Tabakwarenherstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . 

Baugewerbe .......................................... . 

39,8 

36,9 
36,0 
41,9 
39,1 
39,8 
41,6 

41,1 

40,1 
42,1 
38,6 
40,7 
41,7 
41,0 
38,8 
40,9 
42,4 
41,0 

39,4 
39,7 
39,2 
41,6 
38,9 
39,1 
39,1 
39,5 

38,9 
40,1 
40,4 
40,1 
39,4 
41,0 
41,7 
38,5 
38,8 
35,2 
37,5 
37,0 
39,5 

44,1 

45,1 
38,9 

41,0 

dustriezweige auf. Von diesen hatten die Frauen im Schiffbau 

mit 0,9 Std die stärkste Zunahme zu verzeichnen. 
Die Zahl der g e 1 eistet e n Wochenarbeitss.tunden war 

sowohl bei den Mannern als auch bei den Frauen in allen 

Industriezweigen im Mai 1958 niedriger als im Februar 1958. 

Bei den man n 1 ich e n Arbeitern schwankte der Ruck­

gang m den emzelnen Indu~triezweigen zwischen 19,6 vH 

(Schuhmdustrie) und 4,2 vH (Baugewerbe). Das bedeutet ab­

solut eme Verklirzung von 8,6 Std bis 1,8 Std. Bei den 

Fr-au e n bewegte sich die Veranderung der Zahl der gelei­

steten Wochenarbeitsstunden zwischen 19,0 vH (Baugewerbe) 

und 2,2 vH (Braugewerbe). Das ist effektiv eine Verringerung 

von 8,4 Std bis 0,9 Std. Dieser starke Rli.ckgang der geleisteten 

Wochenarbeitszeit im Mai gegenuber Februar ist vorwiegend 

dadurch bedmgt, daß m den Mai drei bezahlte gesetzhche 

Feiertage fielen (1. Mai, Christi Himmelfahrt und Pfingst­

montag), während der Monat Februar keine bezahlten Feier­

tage aufwies. 
Infolgedessen ist auch die Zahl der b e z a h I t e n A u s­

f a 11 s tun d e n, die sich als Differenz zwischen der Zahl der 

bezahlten Wochenstunden und der Zahl der geleisteten Wo­

chenarbeitsstunden ergibt, vom Februar zum Mai stark ge­

stiegen, und zwar bei den Männern im Durchschnitt aller 

erfaßten Industriezweige um 5, 1 Std und bei den Frauen um 

5,6 Std. Die durchschmttliche Zahl der bezahlten Ausfallstun­

den m der Industrie betrug im Mai 1958 dadurch 6,7 Std Je 

Woche und mannlichen Arbeiter bzw. 6,6 Std je Woche und 

we1bhchen Arbeiter. Die hochsten Zahlen der bezahlten Aus­

fallstunden weisen der Stemkohlenbergbau mit 9,8, der Erz­

bergbau mit 9,6, der Salzbergbau mit 8,6 und der Braunkohlen-

36,4 

37,5 

37,1 
38,8 
36,7 
37,2 
37,4 
37,5 
37,5 
37,4 
37,2 
34,6 

37,1 
35,9 
36,7 
36,8 
37,8 
36,9 
38,5 
36,9 

35,6 
36,7 
37,4 
37,3 
37,5 
37,5 
39,1 
36,4 
37,2 
34,7 
34,2 
35,5 
37,6 

38,2 

40,6 
36,7 

35,8 

39,1 

36,9 
36,0 
41,9 
39,1 
39,8 
41,6 

41 0 

39,8 
42,0 
38,6 
40,3 
41,6 
40,2 
38,4 
40,5 
41,6 
39,4 

38,9 
39,6 
39,0 
41,5 
38,8 
38,2 
38,9 
38,8 

37,1 
38,5 
39,0 
39,4 
39,0 
38,8 
40,9 
38,0 
37,8 
34,9 
35,6 
35,7 
38,6 

41,5 

44,6 
37,1 

41,0 

2,3 

1,9 
1,8 
3,1 
1,2 
1,6 
2,8 

2,5 

2,4 
3,5 
2,0 
2,7 
4,6 
2,1 
1, 7 
2,1 
4,5 
1, 7 

2,2 
2,8 
2,1 
4,6 
2,0 
1,9 
1,3 
2,1 

2,1 
2,4 
2,8 
3,0 
1,5 
3,5 
3,5 
1,6 
1,0 
0,6 
1,9 
1,2 
1,6 

4,7 

6,3 
1,2 

2,1 

0,7 

0,7 

0,6 
0,9 
0,8 
1,0 
0,7 
0,4 
0,7 
0,6 
0,6 
0,4 

0,6 
1,1 
0,7 
0,8 
1,1 
0,6 
0,4 
0,7 

0,6 
0,7 
1,0 
1,8 
0,6 
0,9 
1,6 
0,6 
0,6 
0,5 
0,5 
0,4 
0,7 

1,0 

2,6 
0,3 

1,0 

2,0 46,5 

1,9 46,4 
1,8 45,8 
3,1 49,8 
1,2 48,7 
1,6 48,4 
2,8 48,4 

2,5 47,8 

2,2 46,7 
3,4 48,3 
1,9 45,5 
2,5 47,1 
4,5 47,7 
1, 7 47,3 
1,3 45,4 
1,9 47,0 
3,9 49,0 
1,3 47,0 

1,9 46,3 
2,8 47,1 
2,0 46,3 
4,6 48,9 
1,9 45,3 
1,4 46,0 
0,9 45,9 
1,8 46,4 

1,3 45, 7 
1,6 47,0 
1,9 47,3 
2, 7 46,5 
1,3 45,8 
1,9 48,0 
2,9 47,g 
1,4 45,8 
0,8 45,4 
0,6 41,9 
1,1 44,9 
0,5 43,6 
1,1 45,6 

3,0 49,8 

5,Q 50,6 
0,4 44,9 

2,1 46,6 

43,0 

44,1 

44,1 
44,9 
,44,0 
44,2 
43,2 
44,6 
43,8 
43,3 
44,2 
43,3 

43,7 
43,8 
43,3 
44,6 
44,1 
43,7 
44,1 
43,8 

42,1 
43,5 
44,8 
43,9 
43,9 
44,4 
45,0 
43,9 
43,8 
41,1 
41,4 
41,0 
43,9 

44,2 

46,1 
42,4 

40,7 

45,8 

46,4 
45,8 
49,8 
48,7 
48,4 
48,4 

47,7 

46,4 
48,2 
45,5 
46,8 
47,5 
46,7 
44,8 
46,5 
48,2 
46,1 

45,8 
47,0 
46,0 
48,9 
45,2 
45,1 
45,1 
45,7 

43,8 
45,4 
46,1 
45,8 
45,4 
45,8 
47,0 
45,4 
44,4 
41,4 
42,8 
41,3 
44,7 

47,3 

50,2 
42,9 

46,6 

bergbau mit 7,9 Stunden je männhchen Arbeiter und Woche 

aus. Die geringsten Stundenzahlen der Ausfallzeiten wurden 

im Mai 1958 im Braugewerbe (5,5 Std) und im Baugewerbe 

(5,6 Std) ermittelt. In den übrigEn Industriezweigen sind die 

Abweichungen von dem Gesamtdurchschnitt der Industrie ver­

hältnismaßig gering. 
Die Zahl der Mehrarbeitsstunden je Woche hat 

sich vom Februar 1958 zum Mai 1958 1m Durchschnitt aller 

erfaßten Industriezweige nur unwesentlich bei den Mannern 

von 2,2 Std auf 2,3 Std und bei den Frauen von 0,6 Std auf 

0,_7 Std erhöht. Im Mai 1957 war die Zahl der Mehrarbeits­

stunden bei den Männern ebenso groß wie im Mai 1958, bei 

den Frauen mit 0,8 Std um 0,1 Std hoher. Im Durchschnitt 

behef sich der Anteil der von den Männern bzw. Frauen ge­

leisteten Mehrarbeitsstunden an der insgesamt geleisteten 

Wochenarbeitszeit im Mai 1958 auf 5,8 vH bzw. 1,9 vH. In den 

einzelnen Industriezweigen bewegte sich der Anteil der 

Mehrarbeitsstunden bei den Männern zwischen 14,0 vH (Brau­

gewerbe) und 1,7 vH (Schuhindustrie), bei den Frauen zwi­

schen 6,4 vH (Braugewerbe) und 0,8 vH (Tabakwarenher­

stellung). 

Bruttostundenverdienste weiter gestiegen 

Die Verbesserung der durchschnittlichen Bruttostundenver­

dienste ist vorwiegend auf Tariflohnerhöhungen zurlickzufüh­

ren. Die Zahl der bekanntgewordenen Tariflohnerhöhungen in 

der Zeit vom 1. März 1958 bis 31. Mai 1958 betrug 176 (gegen­

uber 154 m der Zeit vom 1. Dezember 1957 bis 28. Februar 

1958), von denen 109 eine Anhebung des Ecklohnsatzes um 

5 vH und mehr vorsahen, darunter in 7 Fällen ein Ansteigen 
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um 10 vH und mehr. Von den neuen Absdilüssen hatten 63,8 
vH eine Laufzeit von mindestens einem Jahr. Vereinbarungen 
über eine vorzeitige Kündigung der v~rgesehenen Laufzeit 
der Lohntarife auf Grund der Indexklausel waren in 6,5 vH 
der Verträge aufgenommen worden. 

Mit Ausnahme einiger l~dustriezweig·e im Bergbau und 
des Eisen-, Stahl-, Bledi- und Metallwarengewerbes waren 
die effektiven Bruttostundenverdienste der Männer im Mai 
1958 in a!len Industriezweigen höher als im Fe•bruar 1958. 
Mit einem Steigerungssatz von 5,8 vH im Durdisdmitt aller 
männlidien Arbeiter stand die Glasin~ustrie an d1r Spitze. ~s 
folgten die papiererzeugende Industne (5,1 vH), das Textil­
gewerbe (4,8 vH) und die Sdiuhindustrie (4,4 vH). Die ge­
ringste Zunahme wies die feinmedianisdie und optisdie In­
dustrie mit 0,1 vH aus. Der Rückgang der durdisdinittlidien 
Bruttostundenverdienste in einigen Industriezweigen des 
Bergbaus ist durdi · die bekannte Regelung bezüglidi der Be­
handlung der gewährten Ruhetage im Rahmen der Verdienst­
erhebung hervorgerufen worden. 

Im Lohngefüge sind keine nennenswerten Versdiiebungen 
eingetreten. Die hödisten durdisdinittlidien Bruttostunden­
verdienste erzielten unter Einbeziehung der Bergmannsprämie1 
und des Kohlendeputats die Männer im Stetnkohlenbergbau 
mit 304,3 Pf, gefolgt von der Eisen- und Stahlindustrie (294,4 
Pf) und dem Druckereigewerbe (282,1 Pf). Einen durchsdinitt­
lidien Bruttostundenverdienst über 2,50 DM verzeidineten 
nodi die Männer im Straßen- und Luftfahrzeugbau (267,9 Pf), 
in der Mineralölverarbeitung (258,2 Pf), in der NE-Metall­
industrie (257,8 Pf), in der Chemiefaserherstellung (254,2 Pf), 
im Schiffbau (253,3 Pf) und in der Energiewirtschaft (252,1 Pf). 

In der Zeit vom Mai 1957 bis Mai 1958 haben sich die durch­
sdinittlichen Bruttostundenverdienste der Männer in der In­
dustrie um 14,9 Pf (6,3 vH) verbessert. An dieser Entwicklung 
waren alle Industriezweige beteiligt, wenn auch in unte·r­
schiedlichem Ausmaß. Um 10 vH und mehr sind die Stunden­
verdienste in diesem Zeitraum in der Energiewirtschaft (30,4 Pf 
oder 13,7 vH), in der Glasindustrie (27,6 Pf oder 12,4 vH) und 
in der ledererzeugenden Industrie (24,2 Pf oder 11,8 vH) ge-

Erfaßte Arbeiter, durchschnittliche bezahlte Wochenstunden,Bruttostunden- und Bruttowochenv.erd1enste 
der Industnearbeiter 1m Februar und ·Mai 1958 

nach Industriezweigen 

Industriezweig 

1 

Erfaßte Arbeiter Bezahlte Wochenstunden Bruttostundenverdienste Bruttowochenverdienste 

Februar· 1 · - ~ai--1 b~:. C,:i:- Febr~:r :~-1 !~. c;i;_ Februar[ M:i- l !:. C,:i;_ ;~~~:r '1---:a~ l !:. c;J_" 
nahme(-) ; lnahme(-) inahme(-) lnahme(-) Anzahl ! ---vH - Std I vH - -- Pf - -- vH . . DM ----1 ---vH~ 

Mannliche Arbeiter 
Gesamte Industrie . . . . . . . . . . . . . . .... 1 207 877 1 420 722 

1 

L 17,6 1 45,8 I 46,5 

44,1 ',, 

-+- 1,5 248,3 1 250,0 + 0,7 113,60 : 116,33 + 2,4 
Bergbau . . . . . ................. . 

Steinkohlenbergbau ...... . 
Braunkohlenbergbau . . . . . . . . . . . .. 
Erzbergbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . .... . 
Salzbergbau und Salmen ............ . 
Sonstiger Bergbau . . . . . . . . . . . . . . . .. . 

126 544 
103 953 

8 993 
6 002 
4 421 
3 175 

Energiewirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23 765 

Grundstoff- u. Produktionsgüterindustrien 
Steine und Erden . . . . ............ . 
Eisen- und Stahhndustrie . . . . . ..... . 
NE-Metallindustne ..... . 
M1neralolverarbeitung . . ........... . 
Chemische Industrie . . . . . . . . ..... . 
Gummi- und Asbestverarbeitung . . .. . 
Sagere1 und Holzbearbeitung . . . . . .. 
Papiererzeugung . . . . . . . . . . . . . . . . 
Chemiefaserherstellung . . . . . . . .... . 

Investitionsguterindustrien . . . . . . . .. . 
Stahlbau . . . . . . ............ . 
Maschinenbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Schiffbau .. .. .. . .. .. .. .. . ..... 
Straßen- und Luftfahrzeugbau . . . . . 
Elektrotechnik . . . . . . . . . . . . . . 
Feinmechanik und Optik . . ....... . 
Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwaren-

gewerbe . . . . . . . . . . . . . . . ... . 

Verbrauchsguterindustrien ............ . 
Kunststoffverarbeitung . . . ... . 
Herstellung von feinkeramischen Erzeug-

nissen ......................... . 
Glasindustne ...................... . 
Holzverarbeitung ................. . 
Papierverarbeitung . . . . . . . . . . . .. . 
Druckereigewerbe . . . . . . . .... . 
Ledererzeugung . . . . . . . . . ......... . 
Herstellung von Lederwaren ......... . 
Schuhindustrie ................... . 
Textilgewerbe ................... . 
Bekleidungsgewerbe ............. . 
Herstellung von Musikinstrumenten, 

Spielwaren usw. . . . . . . . . ........ . 

Nahrungs- und Genußmittelindustricn .. . 
darunter 
Brauerei und Malzerei .............. . 
Tabakwarenherstellung . . . . . . ..... . 

Baugewerbe ....................... . 

Gesamte Industrie . . . . . . . . . . . ...... . 
darunter: 
Chemische Industrie . . . . . . . . . . . ... . 
Elektrotechnische Industrie ... , .. . 
Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwaren-

gewerbe .. . .. .. .. .. .. . .. .. .. 
PJpierverarbeitung . . . . . .......... . 
Schuhindustrie . . . . . . . . . . . . . . . . .. 
Textilgewerbe .. . 
Bekleidungsgewerbe . . . . . . . . . . . .. . 
Nahrungs- und Genußm1ttelindustnen . 

337 613 
43 936 

153 633 1 

22 288 , 
6 909 I 

53 832 : 
13 565 
15 285 
15 322 
12 843 

364 178 1 

30 302 
119 356 ' 

19 828 , 
56 904 
55 000 '1 

13 811 

68 977 : 

179 468 1 

6 720 1 

9 1541 
17 657 
31420 

6 639 
19 741 
5 511 
2 645 
9 842 

55 978 
8 616 

5 545 ' 

48 948 ! 
1 

12 622 ! 
2 456 1 

127 361 

375181 

15 259 · 
34 235 

23 930 i ~~m, 
80 359 
55 790 . 
42 037 ; 

1 

127 944 , ,- 1,1 
104 394 : + 0,4 

9 331 ! ,. 3,8 
6 111 i --:..- 1,8 
4 574 1 ·r 3,5 
3 534 1 ' 11,3 

25 448 7,1 

372 747 1 + 10,4 
60 342 37,3 

162 419 1 + 5,7 
25 432 ! -1- 14,1 

7 408 j + 7,2 
56 594 , T 5,1 
14 231 \ + 4,9 
17 215 + 12,6 
16 336 , + 6,6 
12 770 1 - 0,6 

387 833 i + 6,5 
33 639 ; + 11,0 

2,9 
3,5 
8,1 

1~~m 1: 
61 541 1 + 
61 773 T 

14 236 , + 
12,3 

3,1 

73 293 - 6,3 

184 900 
6 537 

9 780 
18 840 
34 283 

7 232 
20 899 

5 755 
2 717 
9 849 

55 764 
7 989 

5 255 

....i.... 3,0 
-- 2,7 

+ 6,8 
+ 6,7 
+ 9,1 
+ 8,9 
+ 5,9 
-.- 4,4 
+ 2.7 
+ 0,1 
- 0,4 
- 7,3 

5,2 

51 489 I 5,2 

13 321 i -'· 5,5 
2 552 1, + 3,9 

270 361 1 -: 112,3 

; -
43,3 
48,4 1 

46,4 
45,8 
49,8 

5,2 
5,8 
2,9 
4,3 
2,5 
,l,5 

46,7 
47,2 
47,7 

47,6 

46,3 
46,9 
45,5 
47,2 
47,9 
47,1 
44,7 
45,4 
49,8 
47,8 

46,1 
46,3 
46,4 
48,4 
44,6 
46,0 
45,7 

46,2 

45,8 
47,3 

46,3 
46,4 
45,1 
48,7 
47,3 
47,5 
45,0 
44,3 
45,3 
44,6 

46,1 

49,1 

48,3 
46,4 

43,2 

1 

48,7 1 T 
48,4 --:-
48,4 1 ' 

47,8 
1 T 

0,4 

I
·, 46,7 

48,3 
45,5 

1

1 

~_o,9 
3,0 

47,1 - 0,2 
47,7 - 0,4 
47,3 + 0,4 
45,4 -1- 1,6 
47,0 + 3,5 
49,0 - 1,6 
47,0 1 -·- 1,7 

46 3 1' + 47,1 
46,3 [ -
48,9 1 + 
45,3 + 
46,0 
45,9 : -r-

: 

0,4 
1,7 
0,2 
1,0 
1,6 

0,4 

46,4 1 + 0,4 

45,7 - 0,2 
47,0 - 0,6 

47,3 i, ! 
46,5 
45,8 , 
48,0 -
47,9 
45,8 -
45,4 

1 
+ 

41,9 -
44,9 -
43,6 1 -

2,2 
0,2 
1,6 
1,4 
1,3 
3,6 
0,9 
5,4 
0,9 
2,2 

45,6 - 1,1 

49,8 I -;- 1,4 

50,6 1 + 4,8 
44,9 i - 3,2 

46,6 -1- 7,9 

Weibliche Arbeiter 
389 257 . -1- 3,8 42,9 1 43,0 , 0,2 

15 988 T 4,8 
39 820 + 16,3 

26 723 
11 202 
13 387 

-1- 11,7 

79 529 I -
53 417 1 -

42 634 
1 

+ 

8,8 
0,1 
1,0 
4,3 
1,4 

43,6 . 44,6 + 2,3 
43,4 1 43,7 1 + 0,7 

43,3 
44,2 
43,1 
41, 7 
41,1 
44,0 

i 43,8 :... 1,2 
1 44,4 ,- 0,5 

41,1 - 4,6 
41 4 ' - 0,7 

i 41' 11 ' - 02 
:44'.2:+ o:5 

290,4 , 
302,51

), 

249,3 1 

244,0 
230,1 
217,4 

239,2 

258,2 
227,7 
288,1 
253,4 
247,3 
238,2 
246,4 
196,4 
223,4 
242,7 

244 9 
242,2 
244, 7 
251,2 
265,9 ; 
233,5 , 
231,8 i 

1 

273,2 
281,7 
247,9 
235,1 
236,1 
218_1 

- 5,9 
- 6,9 
- 0,9 
- 3,6 
+ 2,6 
+ 0,3 

252,1 + 5,4 

263,6 + 
236,1 1 + 
294,4 i -,-
257,8 + 
258,2 + 
246,4 + 
247,8 1 -1-
198,4 + 
234,9 1 + 
254,2 1 + 

1 

245,4 1 + 
242,8 j -

244,8 1' -;-
253,3 + 
267,9 + 
234,3 + 
232,0 L 

2,1 
3,7 
2,2 
1,7 
4,4 
3,4 
0,6 
1,0 
5,1 
4,7 

0,2 
0,2 
0,0 
0,8 
0,8 
0,3 
0,1 

239,5 238,6 - 0,4 

221,0 : 229,0 + 3,6 
218,3 

1 
220,4 r 1,0 

1 

218,0 
236,1 
210,9 
215,5 
277,3 
221,0 
207,6 
208,5 
207;7 
215,2 

207,6 

218,9 

238,1 
202,5 

1

225,0 
249,9 
216,2 
217,1 

+ 

+ 

3,2 
+ 5,8 
-1- 2,5 

0,7" 
1,4 
3,5 
1,1 
4,4 
4,8 
4,1 

1 281,1 1 + 
1 228,8 + 
1 

209,8 1 + 
I 217,6 :. + 
1 

217,7 -,. 
224,1 + 
211,7 

226,2 

247,6 
206,1 

+ 2,0 

!+ 
! -

3,3 

4,0 
1,8 

242,9 1 245,3 1- 1,0 

153,5 

152,0 
164,1 

155,1 
134,4 
153,5 
159,0 
148,4 
135,5 

1 

158,4 1 , 3,2 

1 152,3 1 - 0,2 
164,3 T 0,1 

155,5 
136,4 
161,8 
166,6 
159,9 
139,4 

' 
' 

+ 

0,3 
1,5 
5,4 

- 48 
7,7 
2,9 + 

128,01 1 

131,02')1 
120,71 . 
113,91 
108,70 
103,63 

126,82 
129,12 
123,43 
114,47 
114,29 
105,48 

' , -
1 _ 

1 

1 ; 

0,9 
1,5 
2,3 
0,5 
5,1 

+ 1,8 

113,95 120,55 + 5,8 

119,64 
106,68 
131,01 
119,73 
118,43 
112,24 
110,01 
89,15 

111,30 
115,96 

112,83 · 
112,12 II 

113,41 
121,62 1 

118,49 
107,40 
105,85 

110, 70 

101,'33 
103,25 

100,94 
109,65 

95,12 
105,01 
131,05 
105,00 
93,46 
92,31 
94,10 
95,98 

123,03 
114,00 
134,01 
121,53 
123,09 
116,58 
112,48 
93,21 

115,17 
119,59 

113,60 
114,32 
113,27 
123,99 
121,38 
107,70 
106,40 

110,76 

104, 74 
103,60 

106,42 
116,07 

99,03 
104,12 
134,61 
104,70 

95,15 
91,15 
97,78 
97,74 

1 

+ 2,8 
+ 6,9 
+ 2,3 
+ 1,5 
+ 3,9 
-1- 3,9 
+ 2,2 
+ 4,6 
-1- 3,5 
+ 3,1 

+ 0,7 
-1- 2,0 
- 0,1 
-1- 1,9 
+ 2,4 
+ 0,3 
+ 0,5 

-1- 0,1 

+ 3,4 
+ 0,3 

-,- 5,4 
+ 5,9 
+ 4,1 
- 0,8 
+ 2,7 
- 0,3 
+ 1,8 
- 1,3 
+ 3,9 
+ 1,8 

95,66 96,59 1 + 1,0 
! 

107,42 ' 112,57 

125,41 
92,62 

115,02 il 
94,00 

i 
105,02 

65,82 

66,25 
71,20 

114,28 

68,07 

67,95 
71,78 

67,22 68,06 
59,42 1, 60,58 
66,20 66,50 
66,27 1 68,95 
61,18 1 65,47 
59,61 61,69 

4,8 

9,0 
- 1,5 

+ 8,8 

3,4 

1 + 2,6 
+ 0,8 

+ 
+ 

1,2 
2,0 
0,5 
4,0 
7,0 

+ 3,5 

1
) Einschl. Bergmannsprärme und Wert des Kohlendeputats 304,3 Pf. - ') Emschl. Bergmannsprämie und Wert des Kohlendeputats 139,47 DM. 
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stiegen. Am geringsten war die Zunahme im Sonstigen Berg­
b·au (7,2 Pf oder 3,4 vH). 

Auch bei den Frauen waren, von wenigen Ausnahmen ab­
gesehen, die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste im 
Mai 1958 höher als im Februar 1958. Die nachhaltigsten Er­
hi:>hungen der Bruttostundenverdienste waren - vornehm­
lich bedingt durch die vereinbarten Tariflohnerhöhungen -
eingetreten im Bekleidungsgewerbe um 11,5 Pf (7,7 vH). in 
der Glasindustrie um 10,4 Pf (7,3 vH) und in der Schuhindu­
strie um 8,3 Pf (5,4 vH). Von den 3 Industriezweigen, in de­
nen der durchschnittliche Bruttostundenverdienst der Frauen 
im Mai 1958 niedriger war als im Februar 1958, war der Rück­
gang im Stahlbau mit 1,3 Pf (0,8 vH) am größten. 

In allen erfaßten Industriezweigen waren die durchschnitt­
lichen Bruttostundenverdienste der Frauen im Mai 1958 höher 
als im Mai 1957. Im Gesamtdurchschnitt behef sich die Zu­
nahme auf 12,4 Pf (8,5 vH). Bei den einzelnen Industriezwei­
gen schwankte die Steigerung zwischen 0,6 vH (Baugewerbe) 
und 15,9 vH (Glasindustrie). Absolut gesehen bedeutet das 
ein Ansteigen des durchschmttlichen Stundenverdienstes von 
1,0 Pf bis 21,0 Pf. Eine Verbesserung der Stundenverdienste 
um 10 vH und mehr war in mehreren Industriezweigen fest­
zustellen,- so z. B. im Textilgewerbe (11,0 vH), in der leder­
warenherstellenden Industrie (11,4 vH), im Druckereigewerbe 
(11,6 vH) und in der ledererzeugenden Industrie (15,0 vH). 

Bruttowochenverdienste stärker gestiegen als die Brutto­
stundenverdienste 

Die Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter smd un­
ter dem Einfluß der erhöhten Zahl der bezahlten Wochen­
stunden stärker gestiegen als die durchschnittlichen Brutto­
stundenverdienste. Die Erhöhung war bei den Männern nac:ti­
haltiger als im gleichen Zeitraum des Vorjahres mit 1,31 DM 
(1,2 vH). Auch bei den Frauen war die Zuwachsrate mit 
1,32 DM (2,1 vH) in diesem Jahre höher als in der Zeit vom 
Februar 1957 zum Mai 1957. 

Abgesehen vom Steinkohlenbergbau, der Tabakwarenher­
stellung, der Stjmhindustrie, der papierverarbeitenden lndu­
scrie, der ledererzeugende11 lndustne und dem Maschinenbau 
waren die durchschnittlichen Bruttowochenverdienste der 
Männer im Mai 1958 in allen Industriezweigen hoher als im 
Februar 1958. Das Ausmaß der Zunahme war jedoch. recht 
untersduedlich und bewegte sich zwischen 0, 1 vH (Eisen-, 
Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe) und 9,0 vH (Brau­
gewerbe). Außer dem Braugewerbe hatten noch das Bau­
gewerbe, die Industrie der Steine und Erden, die Energie­
wirtschaft, die Glasmdustrie, die femkeramische Industrie und 
der Salzbergbau ein Ansteigen der durchschnittlichen Brutto­
wochenverdienste um mehr als 5 vH zu verzeichnen. Eine Er­
höhung ihrer Bruttowochenverdienste zwischen 3 und 5 vH 
erzielten die Manner u. a. m der Sagerei und Holzbearbei­
tung, in der holzverarbeitenden Industrie, in der chemischen 
Industrie und im Textilgewerbe. 

Bei den Frauen sind die durchschnitthchen Bruttowochen-

verdienste von wenigen Ausnahmen abgesehen in allen In­
dustriezweigen vom Februar 1958 zum Mai 1958 gestiegen. 
Die Zunahmen schwankten zwischen 0,1 vH (papiererzeu­
gende Industrie) und 14,8 vH (Braugewerbe). Ein Ansteigen des 
Bruttowochenverdienstes um mehr als 5 vH wiesen außer dem 
Braugewerbe noch die Glasindustrie, das Bekleidungsgewerbe, 
die feinkeramische Industrie, die holzverarbeitende Industrie 
und die Industrie der Steine und Erden auf. 

Im Mai 1958 verdiente im Durchschmtt ein mannlicher In­
dustriearbeiter 6,09 DM (5,5 vH) mehr in der Woche als im 
gleichen Monat des Vorjahres. In zahlreichen Industriezwei­
gen haben sich die Bruttowochenverdienste Jedoch starker 
verbessert. So betrug die Zunahme rund 10,- DM je Woche 
und Arbeiter in der 'Energiewirtschaft, 1m Druckere1gewerbe, 
im Braug·ewerbe, in der Mineralölverarbeitung und m der NE­
Metallindustrie. Bei den Frauen sind die durchschmtthchen 
Bruttowochenverdienste von Mai 1957 bis Mai 1958 um 4,02 
DM (6,3 vH) gestiegen. Am kräftigsten war bei den Frauen 
die Verdienststeigerung im Schiffbau (11,67 DM oder 17,9 vH). 
im Druckereigewerbe (7,29 DM oder 12,1 vH)., in der Mineral­
ölverarbeitung (7,68 DM oder 10,4 vH) und in der Energie­
wirtschaft (7,03 DM oder 9,6 vH). Im Textilgewerbe, in den 
Nahrungs- und Genußmittelindustrien und im Bekleidungsge­
werbe, in denen der Frauenarbeit zahlenmaßlg eine bedeu­
tende Rolle zukommt, stiegen die durchschnittlichen Brutto­
wochenverdienste um 4,58 DM (7,1 vH) bzw. um 4,08 DM 
(7,1 vH) bzw. um 1,65 DM (2,6 vH). 

Arbeitszeiten und Arbeiterverdienste in den Leistungs­
gruppen 

Uber die vom Februar bis Mai 1958 eingetretene Entwick­
lung der Arbeitszeiten und Bruttoverdienste gibt die nach­
stehende Tabelle Aufschluß. Sie zeigt u. a., daß bei den 
Männern die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste in 
der Leistungsgruppe 1 nur unwesentlich gestiegen sind (0,5 Pf 
oder 0,2 vH), während in der Leistungsgruppe 2 sich die 
Stundenverdienste um 4,2 Pf (1,7 vH) angehoben haben. Auch 
die durchschnittlichen Bruttowochenverdienste der mann­
lichen Arbeiter in der Leistungsgruppe 1 sind sowohl absolut 
als auch prozentual schwächer gestiegen als in den Leistungs­
gruppen 2 und 3. In der Leistungsgruppe 1 betrug die Zu­
nahme des Bruttowochenverdienstes im Durchschmtt DM 2,58 
(2,1 vH). dagegen in der Leistungsgruppe 2 DM 3,25 (2,9 vH) 
und in der Leistungsgruppe 3 DM 3,66 (3,9 vH). Bei den 
Frauen erhi:>hten sich die durchschnittlichen Bruttostunden­
verdienste am nachhaltigsten in der Leistungsgruppe 2 um 
6,5 Pf (4,1 vH) und die durchschnitthchen BruttowochenvPT­
dienste m der Leistungsgruppe 1 um DM 3,03 (4,4 vH). 

Gegenuber Mai 1957 hat sich das Verdienstniveau der 
mannlichen und weiblichen Arbeiter in der Industrie in allen 
Leistungsgruppen gehoben. Im Durchschnitt verdiente im Mai 
1958 ein mannlicher Arbeiter in der Leistungsgruppe 1 16,0 Pf 
(6,4 vH) mehr in der Stunde als im gleichen Monat des Vor­
jahres, in der Leistungsgruppe 2 14,0 Pf (6,0 vH) und in der 

Erfailte Arbeiter, durchschmtthche geleistete Wochenarbeitszeit, bezahlte Wochenstunden, Bruttostunden- und 
Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter im Februar und Mai 1!)58 

nach Leistungsgruppen') 

Erfaßte Arbeiter Geleistete Wochenarbeitszeit Bezahlte Wochenstunden Bruttostundenverdienste Bruttowochenverdienste 

Fe~:.,~~-i--~~:-,- n~e 

---- ------- ·-- -- ---- ----- - - ----- -- - ---

Leistungs- i Ab-
! 

: Zu-(+) 1 

1 

Zu-
gruppe Februar Mai Februar 

1 

Mai nahme Februar 
i 

Mai] 1 bzw. Ab- Februar 
1 

Mai nahme 
(-) nahme(-) 1 1 (+) 

DM - 1 vH 1 000 Stunden vH ---Stunden ----- -v-ir- ---
Pf 

---- -
1 

vH 
--

' 

Mannliche Arbeiter 

1 1 587,7 689,0 

1 

44,2 39,8 - 10,0 

1 

45,8 46,7 T 2,0 

1 

265,1 i 265,6 -- 0,2 

1 

121,39 123,97 + 2,1 
2 418,8 473,0 44,4 39,8 - 10,4 46,0 46,5 T J,J 242,8 

1 

247,0 ..:.. 1,7 111,60 114,85 
i 

+ 2,9 
3 201,4 258,7 43,7 39,8 - 8,9 45,2 46,3 - 2,4 210,0 213,3 T 1,6 95,02 1 98,68 + 3,9 

Zusammen 1 207,9 1 420,7 44,2 39,8 - 10,0 45,8 46,5 T 1,5 248,3 i 250,0 + 0,7 113,60 116,33 + 2,4 

Weibliche Arbeiter 

Zu.lmJ 

31,5 29,0 

1 

41,3 35,9 - 13,1 

1 

41,9 42,2 T 0,7 

1 

165,4 171,4 + 3,6 

1 

69,25 
i 

72,28 i + 4,4 
168,7 174,5 41,7 36,0 - 13,7 42,6 42,5 - 0,2 158,4 164,9 + 4,1 67,51 70,01 

1 + 3,7 1 

175,0 185,8 42,1 36,8 - 12,6 43,3 43,6 0,7 146,8 150,5 .L 2,5 63,56 65,59 i T 3,2' 
375,2 389,3 41,9 36,4 - 13,1 42,9 43,0 -r 0,2 153,5 158,4 - 3,2 65,82 68,07 

1 + 3,4 

Alle Arbeiter 

Zusammen! 1 583,1 1 810,0 
1 

43,6 39,1 - 10,3 1 45,1 45,8 1,6 
1 

226,9 231,5 '+- 2,0 
1 

102,27 ! 105,95 
1 

1 + 3,6 
' 

1) Vgl. ,,Wirtschaft und Statistik", 9. Jg. N.F, Heft 10, S. 526. 
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Leistungsgruppe 3 12,4 Pf (!!,2 vH). Die weiblidten Arbeiter in 
der Leistungsgruppe 2 hatten in der Zeit von Mai 1957 bis 
Mai 1958 eine Verbesserung ihres durdlsdtnittlidten Brutto­
stundenverdienstes um 13,3 Pf (8,8 vH), in der Leistungs­
gruppe 1 um 13,0 Pf (8,2 vH) und in der Leistungsgruppe 3 um 
12,3 Pf (8,9 vH). Nidtt ganz so stark sind die durdtsdtnittlidten 
Bruttowodtenverdienste gestiegen, weil die Zahl der bezahlten 
Wodtenstunden im Mai 1958 niedriger war als im Mai 1957. 

Die mannlidten Arbeiter der Leistungsgruppe 1 erhielten im 
Mai 1958 wödtentlidt durdtsdtnittlidt DM 6,60 (5,6 vH) mehr 
als im Mai 1957. In der Leistungsgruppe 2 betrug die Zunahme 
DM 5,78 (5,3 vH) und in der Leistungsgruppe 3 DM 4,97 (5,3 
vH). Bei den Frauen der Leistungsgruppe 3 stiegen die durdt­
sdtnittlidten Bruttowodtenverdienste seit Mai 1957 um 
DM 4,51 (7,4 vH), in der Leistungsgruppe 1 um DM 4,15 (6,1 
vH) und in der Leistungsgruppe 2 um DM 3,71 (5,6 vH). 

aerichtigung 

zum Heft 1/1958 mit den Ergebnissen für Februar 1958: 

Seite 36 
Papierverarbeitung 

weibliche Arbeiter zusammen 
Bundesgebiet 

statt 69,42 setze 59,42 
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1, Zahl der erfaßten Arbeiter Im Mal 1958 

Ge hlecht 1 ~cistun,;s- 1 
.:lunue:a-

1 

,c,.lca- 1 

1 

.:ieder-

1 1 

Jord- 1 l ;L.'1e1n-

1 

~aden-

1 Hdm.curg orernen rhe1n- Hessen ..l.a.'1d- \'/urt tem- Bayern 

GC bTUppe i;;eb.iet 
w1.g- ~ctchsen 

.:10:..3te1n .'lestfalen ?Lüz berg 

G • s a m t e n d u s t r i • 

688 966 17 045 17 960 80 183 14 695 351 800 54 723 23 981 78 079 70 500 

mannlich 
473 043 7 545 7 887 48 565 5 515 252 916 31 553 17 901 56 222 44 939 

258 713 5 477 6 130 33 464 5 134 130 113 12 500 9 552 29 204 27 079 

zus. 1 420 722 30 067 31 977 162 212 25 404 714 829 98 776 51 434 1 63 505 142 518 

1 29 013 265 424 2 380 66 11 524 2 113 1 727 5 973 4 541 

weiblich 
2 174 480 180 3 532 14 460 267 64 920 15 170 6 013 27 152 38 786 

3 185 764 317 6 692 17 302 189 67 784 11 191 7 768 43 658 24 863 

zus. 339 257 762 10 648 34 142 4 522 144 228 28 474 15 508 76 783 68 190 

a 1 1 e 1809 979 36 829 42 625 1 96 354 29 926 859 057 127 250 66 942 240 288 210 708 

Industrie ohne Baugewerbe 

544 822 12 005 14 150 48 738 11 500 273 192 45 308 18 219 65 535 56 175 

m.innl1.ch 
423 468 6 252 6 884 39 262 5 137 231 766 28 537 16 084 47 758 41 788 

182 071 3 049 3 600 14 451 2 491 103 851 8 400 5 776 23 793 16 660 

zus. 1150 361 21 306 24 634 102 451 19 128 608 B09 82 245 40 079 137 086 114 623 

29 013 265 424 2 380 66 11 524 2 113 727 5 973 4 541 

weiblich 
174 458 180 3 532 14 460 2 267 64 898 15 170 6 013 27 152 38 786 

185 503 317 6 685 17 302 2 189 67 631 11 191 7 765 43 658 24 765 

zus. 388 97 4 0 762 10 641 34 142 4 522 144 053 28 474 15 505 76 783 68 092 

a 1 1 e 1539 335 28 06B 35 275 136 593 23 650 752 862 110 719 55 584 213 869 182 715 

Bergbau 

1 81 596 116 5 060 72 453 1 503 487 281 696 

::nannl1ch 2 26 354 41 3 257 20 688 1 064 222 221 861 

3 19 994 6 1 429 17 335 4 412 140 244 428 

zus. 127 944 163 9 746 110 476 2 379 849 746 985 

Stein.kohlenbergbau 

1 70 171 465 69 677 

mannl1ch 2 18 836 150 18 675 

3 15 387 111 15 269 

zus. 104 394 726 103 621 

Braunkohlenbergbau 

3 953 386 917 518 132 

mannlich 
2 768 398 571 336 463 

2 610 351 851 119 289 

zus. 9 331 135 339 973 884 

Erzbergbau 

1 603 674 742 348 487 72 280 

mannlich 2 805 815 362 164 222 34 208 

3 703 261 154 83 140 33 32 

zus. 111 750 258 595 849 139 520 

Salzbergbau 

1 2 044 212 90 557 157 28 

mannlich 2 1 854 124 49 512 147 22 

3 676 266 53 191 162 4 

zus. 4 574 602 192 260 466 54 

Sonstiger Bergbau 

1 825 116 323 27 80 52 227 

mannlich 
1 091 41 770 31 52 40 157 

618 6 440 8 19 49 96 

zus. 3 534 163 533 66 151 141 480 

Energiewirtschaft 

18 312 537 856 813 404 6 497 760 683 444 318 

mannlich 
6 094 178 369 757 150 1 988 740 212 673 027 

1 042 3 67 74 28 289 153 14 72 342 

zus. 25 448 718 292 644 582 8 774 653 909 189 687 

27 1 2 2 8 7 3 4 

weiblich 
143 12 12 3 58 17 4 10 27 

580 11 99 56 26 155 36 29 86 82 

zus. 750 11 112 70 31 221 60 33 99 113 

a 1 1 e 26 198 729 404 714 613 8 995 2 713 942 3 288 4 800 

darunter: Elektrizi tätegewinnung und -veraorgung 

10 002 251 440 272 396 837 306 801 152 

mannlich 
2 678 59 521 72 700 220 76 4~ 453 

471 1 42 25 26 23 8 256 

zus. 13 151 311 003 369 122 080 390 282 861 

1 14 1 2 2 1 3 4 

weiblich 2 65 6 2 31 3 2 7 3 

3 283 7 49 16 42 11 9 46 58 

zus. 362 7 56 20 81 15 11 56 65 

a 1 1 e 13 513 318 2 059 389 203 1 095 401 338 926 

Grundstoff- und Produktions5!!terindustrien 

111 046 723 924 8 932 370 67 702 8 494 6 785 7 555 7 561 

mannlich 
189 769 895 997 14 602 759 124 519 11 101 9 470 12 720 12 706 

71 932 207 230 5 919 477 45 098 3 664 2 924 5 730 5 623 

zus. 372 747 825 211 29 453 1 606 237 319 23 259 19 179 26 005 25 890 

603 5 41 432 35 25 33 32 

weiblich 
12 133 97 733 106 40 5 769 1 284 355 909 1 840 

31 279 504 1 519 814 147 15 950 2 949 395 3 025 2 976 

zus. 44 015 606 2 252 961 187 22 151 4 268 775 3 967 4 848 

a 1 1 e 416 762 431 7 463 33 414 793 259 470 27 527 20 954 29 972 30 738 

Steine und :Irden 

17 337 578 293 2 020 103 5 880 975 1 926 1 745 2 817 

mannlich 
27 197 450 133 3 601 323 10 659 24• 3 103 2 674 4 010 

15 808 585 242 2 153 309 4 554 599 1 296 2 265 2 805 

zus. 60 342 613 668 7 774 735 21 093 818 6 325 6 684 9 632 

1 30 15 2 2 10 

weiblich 2 356 38 91 3 43 31 147 

3 279 20 129 32 263 118 37 242 433 

zus. 665 20 167 32 369 121 82 275 590 

a 1 1 e 62 007 622 688 941 767 21 462 939 407 959 10 222 
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noch: l. Zahl der erfaßten Arbeiter im Mai 1958 

Ge hl ht I Leistunge- 1 bundes-

1 

Schles- 1 

1 
~heder-

1 1 

l.ord- 1 

1 

.. t.1.ein-

1 

.lladen-

1 
wig- Hamburg Bremen rhein- Hess0n lanU- Nt.irttem- ..l;:!ayern so eo gruppe gebiet Holstein sach.-:ien .Vestfa.len Pfalz berg 

Bisen- und Stahlinduatrie 

1 47 687 360 100 2 478 62 38 752 1 803 407 1 723 1 002 
m!innlich 2 85 204 455 78 3 969 156 71 231 2 516 929 2 870 2 000 

3 29 528 93 49 1 327 50 25 78cl 509 306 995 411 zus. 162 419 908 227 7 774 <68 135 771 828 642 5 588 413 
1 166 5 136 21 2 2 

weiblich 2 1 935 11 2 245 2 1 145 151 43 97 239 3 3 362 10 7 167 2 2 811 76 42 136 111 zus. 5 463 21 9 417 4 4 092 248 87 235 350 
a l l e 167 882 929 236 8 191 272 139 863 076 729 823 763 

darunter: a) Hoohoten-, Stahl- und Warmwalzwerke, Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

29 324 36 244 26 875 109 650 82 328 
mannlich 52 397 104 413 47 713 193 816 94 064 18 996 20 886 17 772 118 115 16 69 zue. 100 717 160 4 543 92 360 420 581 192 461 

1 28 1 25 1 
weiblich 2 441 1 13 405 6 15 3 617 4 50 1 514 2 9 37 zus. 086 5 64 1 944 2 16 52 

a l l e 102 803 165 607 )4 304 422 597 195 513 
b) Ziehereien und Kaltwalzwerke 

1 2 944 15 96 11 2 128 97 239 231 124 
mannl1ch 2 11 022 22 339 67 9 266 199 329 484 296 3 2 448 9 57 5 2 020 58 51 170 78 zus. 16 414 46 492 83 13 414 354 619 885 498 

20 1 19 
weiblich 686 2 180 203 52 6 38 203 749 7 105 436 31 24 90 56 7,USo 455 9 285 640 102 30 128 259 

a l l e 17 869 55 777 83 14 054 456 649 013 757 
o) Eisen-, Stahl- und TeapergieSareien 

1 15 419 321 85 138 51 9 749 1 597 518 410 550 
mannlich 2 21 785 331 56 217 89 14 252 2 124 784 292 640 3 8 084 73 40 384 45 5 996 333 140 809 264 zus. 45 288 725 181 739 185 29 997 4 054 442 511 454 

1 118 4 110 2 1 1 
weiblich 2 808 8 52 2 537 99 31 58 21 3 996 6 12 2 861 43 9 45 18 zus. 1 922 14 68 4 508 144 41 104 39 

a l l e 47 210 739 181 807 189 31 505 4 198 483 4 615 493 

BiohteiaenmeUllinduatria 

7 104 168 145 843 15 3 641 654 103 986 549 
mannlich 13 923 267 312 102 4 8 920 695 71 445 107 4 405 80 136 194 3 265 83 31 413 203 zus. 25 432 515 593 139 19 15 826 432 205 844 859 

11 2 3 6 
weiblich 227 1 6 43 563 143 5 82 384 635 31 27 78 1 110 27 4 328 30 zus. 873 32 33 123 1 673 173 9 416 414 

a l l e 28 305 547 626 262 19 17 499 605 214 260 2 273 
darunter: lletallgieSereien 

2 436 69 231 15 930 275 67 562 259 
mannl1ch 2 578 52 95 4 342 163 36 524 334 820 22 43 491 20 11 174 42 zus. 5 834 143 369 19 763 458 114 260 635 

1 1 1 
weiblich 2 544 15 217 5 23 280 3 355 6 40 161 1 3 135 9 zus. 900 6 55 378 1 8 159 289 

• l l e 734 149 424 19 141 459 122 419 924 
llineralölverarbai tung und Kohlanwertstotfinduatria 

1 827 204 397 239 67 1 809 42 11 47 11 
mannlich 2 619 73 418 214 54 2 707 53 17 68 15 3 962 29 330 112 52 397 7 2 17 16 zus. 7 408 306 145 565 173 4 913 102 30 132 42 

4 1 3 
weiblich 69 10 1 5 47 1 1 3 1 190 8 85 14 6 68 2 1 5 1 zus. 263 8 95 16 11 118 3 2 8 2 • l l e 7 671 314 240 581 184 o~, 105 32 140 44 

Ohemiaohe Industrie (ohne Chemiefaserherstellung) 

18 524 104 418 086 16 10 180 2 103 2 561 991 1 065 
männlich 29 939 153 589 688 61 16 932 3 162 3 406 613 2 335 8 131 81 304 658 21 4 913 596 690 454 414 zua. 56 594 338 311 3 432 98 32 025 861 6 657 058 3 814 

1 159 1 16 82 9 20 9 22 weiblich 2 279 71 164 440 1 665 820 157 233 729 3 11 550 282 602 772 38 5 353 1 423 797 987 296 zus. 15 988 354 766 1 228 38 7 100 2 252 974 1 229 047 
a l l e 72 582 692 2 077 4 660 136 39 125 8 113 7 631 4 287 861 

Gummi- und .labeatverarbei tune 
1 4 379 38 512 287 1 011 947 95 308 169 mannlich 2 7 730 46 364 118 2 377 991 192 113 516 3 2 122 89 167 151 1 133 273 40 94 175 zue. 14 231 173 043 556 4 521 211 327 515 860 
1 76 1 e 56 1 12 

weiblich 2 2 462 9 532 216 952 119 64 318 228 3 5 183 95 7'5 225 1 490 724 326 307 234 zus. 7 721 105 1 267 447 2 498 843 391 637 462 • l l e 21 952 278 2 310 003 7 019 054 718 152 322 

-9-



noch: 1. Zahl der erfaßten Arbeiter im Mai 1958 

1 

Schles- 1 

1 
:heder-

1 1 

Nord-
1 Hessen 

1 

hhein-

1 

.l:laden-

1 
G hl ht I Leistungs- 1 .bundes- Hamburg Bremen rhe1n- land- Nurttem- Bayern 

e so ec gruppe gebiet w1g- sachsen Hestfalen Pfalz berg tlolste1.n 

Sagerei- und Holzbearbeitung 

1 721 90 53 657 95 1 492 586 504 994 250 

2 832 137 95 011 148 2 083 588 424 067 279 
mdnnl1ch 

3 4 662 221 62 752 45 1 273 393 359 857 700 

zus. 17 215 448 210 420 288 4 848 567 287 918 229 

93 1 92 
390 19 85 9 97 35 40 57 48 

we1bl1ch 027 22 37 271 22 898 235 98 165 279 
zus. 2 51 0 22 56 357 31 1 087 270 138 222 327 

a 1 1 e 19 725 470 266 777 319 5 935 837 425 140 3 556 

darunter: a} Sage- und Hobelwerke 

1 4 100 86 29 528 95 676 386 301 875 124 

2 4 247 123 24 639 148 702 273 257 919 162 
mannl1ch 3 2 838 206 10 460 45 456 202 191 731 537 

zus. 11 185 415 63 627 288 834 861 749 525 2 823 

98 18 9 16 3 1 4 46 
weiblich 556 101 22 94 17 16 142 158 

zus. 654 119 31 110 20 17 146 204 

a 1 1 e 11 839 421 64 746 319 944 8S1 766 671 027 

b) Bolzimprägnier- und J.uslaugeanstalten, Furnier- und Schalwerke 

1 525 4 18 11 255 81 61 81 14 

mannl1ch 2 829 14 32 81 423 99 51 111 18 

3 691 15 45 4 364 102 24 121 16 

zus. 2 045 33 95 96 1 042 282 136 313 48 

1 

weiblich 2 61 16 1 2 40 2 

3 779 16 17 581 106 19 10 30 
zus. 840 16 33 582 106 21 50 32 

a 1 1 e 885 49 128 96 624 388 157 363 80 

Papiererzeugung 

4 400 169 322 2 473 231 178 598 423 
9 025 310 899 4 475 601 328 554 850 

mannl1ch 2 911 15 572 822 83 200 533 686 

zus. 16 336 494 793 7 770 915 706 685 95S 

1 52 1 10 41 

weiblich 2 598 1 38 501 2 46 10 

3 609 39 158 052 211 90 626 427 
zus. 3 259 41 206 534 211 92 672 437 

a 1 1 e 19 595 535 999 364 126 798 357 2 396 

Chemiefaserherstellung 

1 3 067 2 464 153 163 

mannlich 2 6 300 5 135 251 316 

3 3 403 2 953 121 102 
zus. 12 770 10 552 525 581 

1 12 7 2 2 

we1 blich 2 817 708 12 42 

3 444 905 133 229 
zus. 4 273 620 147 273 

a 1 1 e 17 043 14 172 672 854 

Investi tionas;üterinduatrien (metallverarbeitende Industrie) 

212 013 7 070 8 522 21 411 9 269 79 008 24 587 187 35 600 22 359 

mannlich 
128 956 2 670 3 192 12 381 3 159 53 845 10 479 511 23 866 16 853 

46 864 794 1 241 2 758 1 272 24 103 2 171 867 9 927 3 731 
zus. 387 833 10 534 12 955 36 550 13 700 156 956 37 237 565 69 393 42 943 

1 1 296 6 83 34 5 529 168 18 453 

weiblich 2 37 262 217 936 2 878 336 12 165 4 662 818 3 541 11 709 

3 55 551 372 003 6 613 601 19 469 1 992 204 17 422 4 875 
zus. 94 109 595 022 9 525 942 32 163 6 822 2 040 21 416 16 584 

a 1 1 • 481 942 12 129 15 977 46 075 14 642 189 119 44 059 9 605 90 809 59 527 

Stahlbau 

1 20 626 208 673 446 259 12 733 921 532 571 283 

mannlich 2 9 037 93 262 689 64 6 155 556 152 638 428 

3 3 976 55 140 159 22 2 889 182 40 31 f 173 
zus. 33 639 356 075 294 345 21 777 659 724 52 1 884 

1 59 54 5 

weiblich 2 215 6 136 23 i 47 
3 450 10 13 310 11 38 15 

zus. 724 10 19 1 500 39 89 62 

a 1 1 e 34 363 356 085 313 346 22 277 2 698 728 614 946 

Maschinenbau 

1 73 982 1 832 2 242 218 780 30 271 8 072 212 12 436 8 919 

mannlich 2 35 158 715 528 349 137 13 295 2 955 290 6 521 6 368 
3 13 680 259 375 678 108 7 149 593 359 2 760 1 399 

zus. 122 820 2 806 145 11 245 1 025 50 715 11 620 861 21 717 16 686 

131 1 10 1 21 57 5 36 

weiblich 4 371 34 69 825 8 1 404 574 177 537 343 
6 435 92 83 039 5 1 889 222 177 1 619 309 

zus. 11 537 127 162 865 13 3 314 853 359 2 192 652 

a 1 1 e 134 357 933 307 14 110 1 038 54 029 12 473 4 220 23 909 18 338 

Schiffbau 

1 14 393 3 947 652 867 382 604 86 158 132 165 

mannlich 2 4 030 1 254 474 475 648 96 13 24 13 33 
3 1 508 251 405 257 416 118 17 10 19 15 

zus. 20 531 452 531 2 599 446 818 116 192 164 213 

4 3 1 

weiblich 60 18 40 1 
157 52 72 11 10 2 

zus. 221 70 115 13 10 2 

a 1 1 e 20 752 522 646 612 455 ~28 116 194 166 213 
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noch: 1. Zahl der erfaßten Arbeiter im Mai 1958 

Geschlecht [ LeistW1gs-1 Bundes-

1 

Sehlee-

1 1 
Nieder- [ 

1 

Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

3aden-
[ Bayern gebiet wig- Hamburg eachsen Bremen rhein- Hessen land- Württem-gruppe 

Holstein Neetfalen Pfalz berg 

Strallen- und Luftfahrzeugball 

1 34 495 139 461 6 109 2 758 7 880 5 502 223 8 553 2 870 
männlich 2 21 368 129 213 4 350 1 973 4 041 1 422 62 5 632 3 546 3 5 678 6 43 548 541 2 361 99 35 1 609 436 zus. 61 541 274 717 11 007 5 272 14 282 7 023 320 15 794 6 852 

1 108 - 1 11 4 33 52 2 5 -
weiblich 2 1 906 1 15 374 164 502 183 4 83 580 3 3 442 4 14 615 178 770 79 33 1 372 377 zus. 5 456 5 30 1 000 346 1 305 314 39 1 460 957 

a 1 1 e 66 997 279 747 12 007 5 618 15 587 7 337 359 17 254 7 809 

darunter1 Bau TOD Iratttahrzeugen und deren llotoren 

1 24 701 75 191 4 949 2 530 4 964 4 679 - 6 043 1 270 
mimnlich 2 13 674 66 130 3 848 1 928 2 316 1 073 - 3 290 1 023 

3 3 979 4 5 383 507 1 983 29 - 965 103 
zu.s. 42 354 145 326 9 180 4 965 9 263 5 781 - 10 298 2 396 
1 91 - - 11 4 33 42 - 1 -

weiblich 2 883 1 3 329 164 101 133 - 56 96 
3 1 900 - 1 470 178 671 34 - 512 34 zus. 2 874 1 4 810 346 805 209 - 569 130 

a 1 1 • 45 228 146 330 9 990 5 311 10 068 5 990 - 10 867 2 526 

Elell:trotochnill: 

1 31 288 450 984 2 526 883 10 128 4 290 468 5 641 5 918 
männlich 2 22 837 177 445 1 464 96 10 440 1 485 273 4 346 4 111 

3 7 648 33 165 382 146 3 268 358 127 2 338 831 
zus. 61 773 660 1 594 4 372 1 125 23 836 6 133 868 12 325 10 860 

1 441 2 67 2 - 304 39 6 21 -
weiblich 2 15 661 66 686 724 59 5 217 1 340 425 730 6 414 

3 23 718 514 1 199 2 419 330 7 206 592 526 8 137 2 795 
zus. 39 820 582 1 952 3 145 389 12 727 1 971 957 8 888 9 209 

a 1 1 o 101 593 1 242 3 546 7 517 1 514 36 563 8 104 1 825 21 213 20 069 

PoilllllOChanill: und Optik 

1 8 161 260 139 862 664 1 455 146 3 290 1 309 
mannl.ich 2 4 407 129 21 528 330 836 42 1 813 708 

3 1 668 95 22 94 155 270 15 855 162 
zus. 14 236 484 182 1 484 1 149 2 561 203 5 958 2 179 

1 293 - 1 18 3 9 2 259 -
weiblich 2 4 983 72 43 458 62 1 380 47 1 274 1 647 

3 4 352 261 72 390 400 345 59 2 457 368 
zus. 9 628 333 116 866 465 1 734 108 3 990 2 015 

a 1 1 e 23 864 817 298 2 350 1 614 4 295 311 9 948 4 194 

Bisen-, Stahl-, Blech- und lletallwarengewerbe 

1 28 468 234 371 1 383 171 16 728 3 261 448 3 977 1 895 
männlich 2 32 119 173 249 1 526 241 19 488 3 212 668 4 903 1 659 

3 12 706 95 91 640 39 8 163 652 281 2 030 715 
z11a. 73 293 502 711 3 549 451 44 379 7 125 1 397 10 910 4 269 

1 260 3 1 1 - 114 6 3 132 -
weiblich 2 9 466 26 83 490 104 4 844 1 162 163 916 1 678 

3 16 997 449 553 1 126 79 8 884 743 405 3 747 1 011 
zus. 26 723 478 637 1 617 183 13 842 1 911 571 4 795 2 689 

a l l. e 100 016 980 1 348 5 166 634 58 221 9 036 1 968 15 705 6 958 

Verbrauabaß!!terind.uetrien 

1 95 401 1 545 1 665 8 493 817 37 818 7 158 5 042 16 630 16 233 
männlich 2 59 460 901 598 6 138 499 25 890 4 247 3 163 9 215 8 809 

3 30 039 534 302 2 604 353 12 683 1 373 1 434 6 ·126 4 630 
Ztle. 184 900 2 980 2 565 17 235 1 669 76 391 12 778 9 639 31 971 29 672 

1 19 635 227 340 1 863 34 8 578 563 1 459 2 455 4 116 
weiblich 2 119 741 1 678 1 814 9 865 1 151 45 615 8 861 4 592 21 405, 24 760 

3 68 090 1 084 794 4 153 777 19 749 3 758 4 395 19 965 13 415 
z11s. 207 466 2 989 2 948 15 881 1 962 73 942 13 182 10 446 43 825 42 291 

a 1 1 e 392 366 5 969 5 513 33 116 3 631 150 333 25 960 20 085 75 796 71 963 

Kunatotoffnrarboi tung 

1 2 068 21 222 829 251 82 368 282 
männlich 2 3 184 42 302 1 287 307 126 747 367 

3 1 285 12 93 429 55 52 459 180 
zus. 6 537 75 617 2 545 613 260 1 574 829 

1 148 1 - 122 7 4 8 1 
weiblich 2 2 096 17 398 721 325 44 303 214 

3 3 204 49 272 1 048 228 124 940 485 
zus. 5 448 67 670 1 891 560 172 1 251 700 

a 1 1 e 11 985 142 1 287 4 436 1 173 432 2 885 1 529 

Beratellung TOD teinlteram.iechen .lrzeu.gnieaen 

1 4 098 25 179 1 053 164 401 176 1 958 
männlich 2 2 899 21 327 755 152 333 118 1 061 

3 2 783 15 164 920 108 149 121 1 074 
zus. 9 780 61 670 2 728 424 883 415 4 093 

1 146 - 8 29 - 26 16 67 
weiblich 2 3 992 46 283 285 305 127 130 2 672 

3 4 988 16 204 728 141 471 227 2 932 
&118. 9 126 62 495 1 042 446 624 373 5 671 

a l 1 e 18 906 123 1 165 3 770 870 1 507 788 9 764 

GlaoindWltrio 

1 6 068 43 29 430 - 3 464 257 294 325 1 226 

männlich 2 7 747 24 15 754 - 5 166 116 296 376 1 000 
3 5 025 20 36 536 - 3 312 126 114 231 650 

Zll8o 18 840 87 80 1 720 - 11 942 499 704 932 2 876 

1 56 2 - 11 - 4 10 12 4 13 
2 979 5 - 316 - 161 76 98 116 207 weiblich 3 5 154 54 34 235 - 3 116 179 152 281 1 103 

zus. 6 189 61 34 562 - 3 281 265 262 401 1 323 

a 1 1 e 25 029 148 114 2 282 - 15 223 764 966 1 333 4 199 
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noch: 1. Zahl der erfaßten Arbeiter im Mai 1958 

Geschlecht I Leistungs- 1 Bundes-

1 

.:ichles-

1 1 

Nieder-

1 1 

Nord- 1 

1 

Rhe1n-

1 

Baden-

1 gruppe geb1e t wie- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen land- \VU.rttem- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz beru 

Holzverarbeitung 

1 20 246 422 207 2 712 284 7 260 1 748 721 4 145 2 747 

mannl1.ch 2 8 039 106 62 1 519 45 2 376 711 353 1 422 1 445 

3 5 998 96 43 752 64 1 888 469 264 1 256 1 166 

zus. 34 283 624 312 4 983 393 11 524 2 928 1 338 6 823 5 358 

1 189 - - 52 - 102 3 13 19 -
we1.bl1.ch 

2 2 582 45 45 422 15 405 170 135 474 871 

3 5 868 92 88 889 20 1 622 536 239 1 164 1 218 

zus. 8 639 137 133 1 363 35 2 129 709 387 1 657 2 089 

a 1 1 e 42 922 761 445 6 346 428 13 653 3 637 1 725 8 480 7 447 

Papierverarbeitung ( einschließlich Fapierveredelung) 

1 3 118 61 54 439 14 1 294 203 109 514 430 

mannlich 
2 2 235 163 79 304 3 761 102 120 489 214 

3 1 879 7 70 353 5 556 117 69 484 218 

zus. 7 232 231 203 1 096 22 2 611 422 298 1 487 862 

1 187 - 1 30 - 79 - 32 45 -
weiblich 

2 6 394 111 333 793 48 2 495 211 329 1 281 793 

3 4 621 71 197 320 30 1 551 429 213 1 148 662 

zus. 11 202 182 531 1 143 78 4 125 640 574 2 474 1 455 

a 1 1 • 18 434 413 734 2 239 100 6 736 1 062 872 3 961 2 317 

Drackereigewerbe 

1 16 227 509 887 1 624 296 5 126 1 943 681 2 494 2 667 

m.annlich 2 3 270 80 299 294 21 1 046 488 81 447 514 

3 1 402 32 85 116 10 507 102 38 245 267 

zus. 20 899 621 1 271 2 034 327 6 679 2 533 800 3 186 3 448 

1 394 24 8 28 - 267 18 2 12 35 

weiblich 
2 5 469 81 311 325 106 1 965 481 172 1 024 1 004 

3 2 760 87 213 153 36 992 133 101 449 596 

zus. 8 623 192 532 506 142 3 224 632 275 1 485 1 635 

a 1 1 e 29 522 813 1 803 2 540 469 9 903 3 165 1 075 4 671 5 083 

Ledererzeugung 

1 2 990 74 114 - 1 223 298 119 991 164 

mannlic1t 
2 1 864 164 39 - 212 111 326 732 270 

3 901 149 40 - 259 25 47 175 186 

zus. 5 755 387 193 - 1 694 434 492 1 898 620 

1 168 - - - 56 15 4 93 -
weibll.ch 

2 494 19 23 - 72 134 128 31 87 

3 988 131 35 - 184 49 64 334 183 

zus. 1 650 150 58 - 312 198 196 458 270 

a l l e 7 405 537 251 - 2 006 632 688 2 356 890 

Herstellung von Lederwaren (eineohlieSlich Lederhandaohuhen) 

1 1 963 33 124 - 294 686 173 308 331 

mann.11.ch 
2 488 2 7 - 130 85 68 110 85 

3 266 2 22 - 69 58 44 42 27 

zus. 2 717 37 153 - 493 829 285 460 443 

1 349 2 47 - 48 101 16 58 70 

weiblich 
2 2 421 3 134 - 344 656 261 408 612 

3 1 851 2 265 - 367 458 227 258 272 

zus. 4 621 7 446 - 759 1 215 504 724 954 

a 1 1 • 7 338 44 599 - 1 252 2 044 789 1 184 1 397 

Schuhindustrie 

1 4 980 69 259 - 1 157 277 1 561 1 003 649 

m.annlich 
2 3 606 22 119 - 990 247 1 018 744 466 

3 1 263 9 41 - 296 62 514 235 106 

zus. 9 849 100 419 - 2 443 586 3 093 1 982 1 221 

1 3 140 56 139 - 702 182 1 155 466 440 

weiblich 
2 4 818 78 234 - 1 071 420 1 401 985 628 

3 5 429 55 194 - 1 307 506 1 594 1 092 681 

zus. 13 387 189 567 - 3 080 1 108 4 150 2 543 1 749 

a 1 1 e 23 236 289 986 - 5 523 1 694 7 243 4 525 2 970 

Textilgewerbe (ohne Chemietaserheretellong) 

1 25 094 87 192 1 811 135 13 571 736 416 4 398 3 748 

mannlich 
2 23 126 190 30 2 232 351 12 292 1 664 344 3 400 2 623 

3 7 544 66 3 335 167 3 895 155 79 2 355 489 

zus. 55 764 343 225 4 378 653 29 758 2 555 839 10 153 6 860 

1 7 895 80 31 434 8 4 536 62 93 723 1 928 

2 47 550 520 515 3 721 547 20 919 2 715 716 9 276 8 621 

weiblich 3 24 084 227 129 987 511 5 726 552 758 11 659 3 535 

zus. 79 529 827 675 5 142 1 066 31 181 3 329 1 567 21 658 
' 

14 084 

a 1 1 e 135 293 1 170 900 9 520 1 719 60 939 5 884 2 406 31 811 20 944 

darunter: a) Spinnerei und Garnbearbe1 tung 

1 4 513 6 126 184 124 2 401 136 61 1 073 402 

2 6 073 15 30 327 340 3 220 475 106 886 674 

mannlich 3 1 630 8 1 34 164 799 14 2 504 104 

zus. 12 216 29 157 545 628 6 420 625 169 2 463 1 180 

1 627 2 10 28 - 340 5 - 78 164 

weiblich 
2 15 447 74 395 883 506 7 448 706 69 3 ?74 2 092 

3 0
2i m 11 82 97 476 1 240 64 367 1 770 612 

zus. 87 487 1 008 982 9 028 775 ' 
436 5 122 2 868 

a 1 1 e 33 009 116 644 1 553 1 610 15 448 1 400 605 7 585 4 048 

b) Weberei 

1 11 592 55 1 250 11 b 138 302 181 1 866 1 778 

2 8 614 158 1 461 11 4 594 701 93 1 008 588 

mannlich 3 2 340 55 238 3 1 159 74 37 643 129 

zus. 22 546 268 2 949 25 11 891 1 077 311 3 517 2 495 

1 4 903 20 262 8 3 296 8 58 453 795 

2 14 311 87 1 115 41 / 745 672 94 2 534 2 017 

weiblich 3 6 545 145 456 35 2 088 104 94 2 641 973 

zus. 25 757 252 1 833 84 13 129 784 246 5 628 3 785 

a 1 1 e 48 303 520 4 782 109 25 020 1 861 557 9 145 6 280 
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Geechlecht 
1 

Leistungs- 1 
gru.ppe 

männlich 

weiblich 

a 1 1 e 

ml!nnlioh 

weiblich 

a l l e 

mllnnlich 

weiblich 

a l l e 

mllnnlich 

weiblich 

a l l e 

a&annlioh 

weiblich 

a l l e 

mllnnlich 

weiblich 

a l l e 

männlich 

weiblich 

a 1 1 e 

ma.nnlich 

weiblich 

a l l e 

mcinnlich 

weiblich 

a l l e 

männlich 

weiblich 

a l 1 e 

1 
2 
3 

z11a. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

ZUS, 

1 
2 
3 

zu.a. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

ZtlB. 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

Bundes­
gebiet 

5 365 
1 743 

681 
7 989 
6 249 

40 582 
6 586 

53 417 
61 406 

noch: l. Zahl der erfaßten Arbeiter im Mai 1958 

1 
~chJ.es- 1 

wig- Hsmblll'g 
1 

Nieder- 1 Bremen 
eaohsen Holstein 

148 
29 

1 
178 

53 
698 
136 
887 
065 

Be1clo1dnngegewerbe 
166 506 20 
34 224 23 
12 130 2 

212 860 45 
297 113 26 
541 203 328 

H 5H 5 
895 4 872 359 
107 5 732 404 

1 

.NOrQ­
rhein­

Westfalen 

2 179 
722 
489 

3 390 
2 625 

17 069 
2 983 

22 677 
26 067 

1 Hessen 1 

488 
210 
58 

756 
154 

3 308 
408 

3 870 
4 626 

Herstellung TOn lluaikinatruaenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeräten, 
Sohauokwaren und Bearbei tu.ng von Edelsteinen 

184 
259 
812 

5 255 
714 

2 364 
2 557 
5 635 

10 890 

26 454 
12 835 
12 200 
51 489 

7 452 
5 179 

30 003 
42 634 
94 123 

1 786 
740 
433 

2 959 
27 
86 

1 165 
1 278 

4 237 

2 282 
341 
662 

3 285 
1 

58 
769 
828 

113 

181 
219 
391 
791 

29 
234 

1 538 
1 801 
2 592 

731 
559 
320 

1 610 

44 
409 

1 550 
2 003 
3 613 

9 080 
1 083 
3 158 

13 321 
23 
12 

489 
524 

14 845 

1 145 
544 
863 

2 552 
6 603 
2 178 
3 218 

11 999 
14 551 

144 144 
49 575 
76 642 

270 361 

22 
261 
283 

270 644 

1 014 
567 
505 

2 086 

27 
188 
346 

1 561 

3 647 

144 
16 

8 
168 

39 
39 

207 

289 
27 

111 
427 

7 
158 
165 
5J2 

24 
17 
42 
83 

330 
331 
414 

50 
67 

6 
123 

2 
77 
96 

175 
298 

040 
1 293 
2 428 
8 761 

8,761 

73 
17 
22 

112 
1 

13 
43 
57 

169 

lahrunge- nnd GenUSm1 ttel1nduetr1en 

1 183 
728 
700 

2 611 

37 
2 270 
2 307 
4 918 

140 
57 
22 

219 

64 
64 

283 

160 
9 

28 
197 

101 
101 
298 

32 
18 
62 

112 

436 
436 
548 

3 029 
2 127 
1 667 
6 823 

440 
599 

3 666 
4 705 

11 528 

184 
80 
35 

299 
7 

20 
116 
143 
442 

640 
570 
361 
571 

25 
737 
638 

1 400 
2 971 

38 
15 

9 
62 

1 
24 
25 
87 

1le1achwareninduatrie 

465 
23 

126 
614 

1 
4 

316 
323 
937 

PiachTerarbei tung 

57 
32 

156 
247 

3 
27 

348 
376 
625 

62 
4 

11 
77 

44 
44 

121 

65 
123 
113 
301 

23 
157 
216 
396 
697 

Obot- nnd GemUonerarbe1 tung 

11 
18 

29 

41 
41 
70 

251 
3 

107 
361 

17 
17 

378 

97 
52 
34 

183 

474 
474 
657 

3 810 
1 003 
2 530 
7 343 

7 
7 

7 350 

183 
123 
110 
416 

14 
57 

466 
537 
953 

8 
2 
2 

12 

5 
5 

17 

Braa.erei und llälserei 

437 
151 
123 
711 

8 

27 
35 

746 

220 
135 

24 
379 

12 
12 

391 

TabakwarenheratellUDg 

48 
31 
46 

125 
112 
141 
272 
525 
650 

Baqewerbe 
31 445 

9 303 
19 013 
59 761 

59 761 
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47 
51 
12 

110 

234 

234 
344 

195 
378 

2 703 
6 276 

6 276 

368 
153 
63 

584 
8 

108 
125 
241 
825 

9 714 
4 636 
4 343 

18 893 

1 977 
1 291 

12 308 
15 576 
34 469 

926 
467 
321 

1 714 
19 
61 

695 
775 

2 489· 

699 
190 
268 

1 157 

2 
851 
853 

2 010 

2 
26 
16 
44 

44 
155 
199 
243 

189 
157 

91 
437 

16 
80 

517 
613 

1 050 

3 426 
681 
419 
526 

920 
920 

6 446 

638 
274, 
362 

1 274 
1 582 

612 
726 

2 920 
4 194 

58 606 
21 150 
26 262 

106 020 

22 
153 
175 

106 195 

107 
54-
38 

199 
11 
60 

139 
210 

409 

1 806 
906 
627 

3 339 
1 340 

346 
2 456 
4 142 

7 481 

124 
42 
9 

175 

41 
41 

216 

32 
3 

17 
52 

8 
86 
94 

146 

2 

2 

2 
3 

53 
58 
60 

91 
65 
36 

192 

44 
96 

140 

332 

523 

154 
677 

34 
34 

711 

50 
14 
28 
92 

1 337 
190 
230 

1 757 
1 849 

9 415 
3 016 
4 100 

16 531 

16 531 

l!llel.ll­
land­
Pfalz 

137 
20 
10 

167 
76 

1 102 
237 
415 
582 

348 
78 
54 

480 
26 
79 

215 
320 
800 

1 035 
506 
397 

1 938 
225 
244 
742 
211 

149 

34 
8 
4 

46 

25 
26 

72 

15 
15 
17 

26 
32 
21 
79 

4 
34 
84 

122 
201 

429 
111 
77 

617 

12 
32 
44 

661 

34 
18 
16 
68 

202 
47 

202 
451 
519 

762 
1 817 
3 776 

11 355 

3 
3 

11 358 

1 
.ua.w.en- 1 

Württem- Bayern 
bera 

404 
158 
80 

642 

413 
6 710 

870 
7 993 
8 635 

504 
472 
443 
419 
598 
667 

1 543 
2 808 
5 227 

3 025 
1 063 
1 694 
5 782 

3 029 
1 287 
3 160 
7 476 

13 258 

128 
32 

6 
166 

4 
40 
44 

210 

209 
43 
25 

277 

27 
32 
59 

336 

102 
70 
46 

218 
8 

104 
112 
224 
442 

1 195 

503 
698 

15 

79 
94 

1 792 

133 
57 

291 
481 

2 994 
845 
861 

4 700 
5 181 

12 544 
8 464 
5 411 

26 419 

26 419 

317 
323 

99 
1 739 
1 492 
7 623 
1 334 

10 449 
12 186 

714 
441 
168 

1 323 
70 

428 
414 

1 912 
3 235 

5 008 
1 532 
1 906 
8 446 

389 
450 

3 417 
4 256 

12 702 

68 
23 
19 

110 

121 
121 

231 

366 
42 
74 

482 

10 
164 
174 
656 

71 
25 
8 

104 

13 
133 
146 
250 

2 506 
2 

719 
3 227 

363 
363 

3 590 

57 
36 
57 

150 
369 
100 
232 
701 
851 

14 325 
3 151 

10 419 
27 895 

98 
98 

27 993 



2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden Im Mal 1958 

,:sc,llec11t I LOictO'los- , 3,mde.:::-

1 

oC .• lec- 1 

1 

J1eJ.er-

1 1 

,u:· .-

1 1 

.ne1a-

1 

l,1 ... c:1-

1 ~e.:i1st 
,i - :dl,.;Uru ...,ach en 3re .cn .. !"i'•l.1- Ile';...,en l:::.:1,l- urttei ,- l3 Lyern 

_.1.'U' )e ~{ol&:'c1n eJtf ~len - ,l::; ber~ 

G e a am t e I n d u • t r i e 

1 39,8 41, 7 41,0 40,4 40,5 39, 2 3J, 9 3J,S 40, 1 40, 8 

m~nnl1.ch 
2 3~ ,B 41, 4 40,7 40, 3 41, 2 39, 3 39, 2 40, 5 39,9 40,9 

3 39 ,e 41, 4 40, 2 40,4 40, 1 )9, 2 39, 7 J9, 3 ,1j,3 41,) 

zus. 39,8 41, 6 40,B 40, ..1 40,6 39, 3 59, 7 40, t 40, 0 40, 9 

35,9 3,, 7 38, 3 36, 5 J8, 5 _;5, 3 36, 6 35, 3 36, 2 36, 2 

weiblich 
3o, 0 .57, 0 38,.; )6, 2 38,0 54,9 36, 6 35, 6 36, 1 37, 2 

36,tl )8, 7 38, 7 37, 38, _; 36,0 51, 2 36, 5 36, 7 38, 1 

zus. 36, 4 38, 2 38, 5 36, 7 38, 1 35, 5 36,8 36,0 36,4 37, 5 

a l l e 39, 1 41,0 40, 2 5~. 1 4ü, 2 38,6 39,0 39, 1 3cl,8 39,8 

Industrie ohne Baugewerbe 

39, 5 41,9 41,4 33,8 40, 3 .52,d )9, '.;J YJ,9 5'),8 40,4 

m ... mnl1.ch 
39, 5 41,3 40,J 39,6 41, 1 3'+, 1 )'), 1 '+~, :i _;J, 7 40, 8 

59, 5 41, 5 40, 5 39,3 41, 5 3v, :J )'), j ) ;,8 39 ,s 41, .5 

zus. 39, 5 41,7 41, 1 39,8 40, J 58,9 J9, 0 40, 1 39, :3 40, 7 

55,9 39, 7 38,3 36, 5 38, 5 3),.., 36, 0 ,, ) ') 36, 2 36, 2 

weiblich 
36,0 37,0 38, J 36, 2 58, 0 34,9 .J6,6 )5, 5 36, 1 :,7, 2 

36,8 38,7 58, 7 37, 2 38, 3 _)6,0 57, 2 .)6, 5 _)6, r 38, 1 

zus. 36,4 38, 2 38, 5 36, 7 38, 2 35, J 36, _, 36,0 ;6, 4 .J1, 5 

a l l e 58, 7 40,8 40, 3 39,0 40, 4 58, 3 JS,, 39, 0 A3,6 ,,: 

Bergbau 

1 56, 5 39, 3 3?, 5 36,0 ]9, 3 )8,) 4-1,1 43, / 

m3.nnl1.ch 2 37 ,J 41, 1 39,9 37 ,o 39, 1 38,.., 4_),) 44, U 

3 37, 3 (46,8) 39, 2 ..,6,g 53, 0 ,9 ,u 42, 7 44, 5 

zus. 36,~ 40,0 39,6 3o, 4 )9, 1 .)8, 0 '-t3, .J 44, 1 

Steinkohlenbergbau 

1 35,J 36, 9 .J5, 9 

mannl1.ch 2 36, 5 39,0 )6,5 

3 36,) _)1,; 36, 3 

zus. 36,0 37, 4 31.J,O 

Braunkohlenbergbau 

1 4.2,0 40,6 42, 5 39,0 43, 4 

mannlich 
2 42,0 41, 2 '-t2,) 37, 7 44,8 

3 41, a 40,.:: 41, 7 3J,9 ·~ '.J , ':'. 

zus. 41,'J 40, 7 42, 1 )G, 7 '+et'-' 

Erzbergbau 

1 38, J 3.S, :i _)7 ,t, 57, 1 • 5 i'r,t,-', 

mannlich 
2 39, 7 3:.i, 4 38, 1 JB, )_,, J ., ,c 't4,:; 

3 39, 3 3u, J 39, 7 5 r, , 3),0 '" 4J, 1 

zus. 39, 1 3U,..., )8, 1 37 ,-• ' '6 44-, 5 

Salzbergbau 

1 40, 1 ).., ,6 .n,1 --t-0 1 r '"' 3' ',) 

mannl1.ch 
2 3;,8 )9, _) .J1' ) ;.., 'J 4 „ 1 " ,1 

3 )9, 2 37, J , 0,u 31, 9 4 ;, j ( d,)) 

zus. 39,8 3;,·, .J 37, 2 ,'),8 t'-t1- st..i,1 

Sonstiger Bergbau 

1 41,o 39,; 41,4 -fO, 1 4-, "!), + 4-,.,J 

m .. mnlic.u. 
2 41, 9 41, 1 41, 1 '+O,o ..,...,,,,, 4 r, - 4 '2 

3 40, 7 1.46,8) .J9,v (4,- j) (41, .::) ;9, 7 ,.,.4, ... 

:.::us. 41 ,6 '+0,0 41,0 .\0,7 , 2, 6 4.?, - 44,8 

Eners;iewirtschaft 

1 41, 1 39, 7 37,0 41, 3 37 ,5 42, 6 40, 1 41,8 40,<J 40, 3 

mannlich 
2 41, 2 40, 3 37 ,o 41, 2 35, 9 4), e 40,0 41, 0 40, 0 40, 1 

3 40, 7 ( 36,0) 38, 5 40,0 35, 7 45, 7 39, 0 (37, 9) 40,e 38,4 

zus. 41, 1 39,9 37, 1 41, 3 37,0 43, 0 i\.0,0 41, 6 40, 7 40, 1 

1 37, 9 p1,ol (40,ol 140,0l ( 37, 4) (,8,0) \34, 7l (39,0) 

weiblich 
2 38, 5 39, 2 (43, 6 29 ,o 38, 7 { 38, ?) (40, 3) 3C,C 36, 1 

3 37, 3 (34, 4) 38, 2 )7, 6 32, 3 39, 3 ')7 ,c 36, 2 ::.,5,;, 36, 3 

zus. 37, 5 (34, 4) 38,3 38, 7 ;2, 9 39, 1 37, 7 3J, 7 55, 6 36, 3 

a l 1 e 41,0 39,8 37, 2 41, 2 J6,8 42,9 3),) 4-1, 4 4C, 5 4C,O 

darunter: Elektrizi tategewinnung und -vereorgung 

1 41, 1 40, 1 41, 1 38, 4 43, 0 41, 4 )0, 3 41, 1 40, 7 

m...1.nnlich 
2 40,4 40, 3 40, 3 37 ,4 41, 9 40,7 39 • 7 4J, 1 4-0, 2 

3 38, 7 (43,0) 40,0 36,0 42, 5 3d, 1 (32, 5) 41,0 38, 3 

ZUS, 40,9 40,2 40,9 38,0 42,8 41, 2 39, 3 40,9 40,4 

37, 0 \40,0) 140,0l 
(35,0) 

131,ol 
134, 7l (39,0l 

Nel.bl1.ch 
38, 2 45,0) 26,0 37,6 42, 7 136, 5 l 

38, 7 (37, 3 

36, 3 p5,6) 38,0 34, 2 36, 2 37, 2 35, 8 36,0 35, 3 

zus. 36, 6 33, 6) 38,8 34,0 36,8 37 ,9 55, 9 36, 3 35, 6 

a 1 l e 40,B 40,0 40,8 37 ,B 42, 6 41, 2 39, 2 40,8 40, 3 

Grundstoff- und Produ.ktione§:üterinduatrien 

1 40,4 41,9 41, 2 41, 3 43, 6 40,0 39, 7 39,8 41, 5 41,8 

m.J.nnli.ch 
2 39, 9 41,8 40,5 40,6 41,0 39, 5 38,8 41, 3 41, 1 41, 9 

3 40, 1 40,9 40,4 40, 1 41, 5 39, 8 39, 3 40, 2 40, 7 41, 5 

ZUS, 40, 1 41, 6 40, 7 40, 7 41,8 39, 7 )9, 2 40,6 41, 1 41,8 

1 37,8 (38, 6) 38, 4 37,7 37,9 37 ,o 37 ,9 39,0 

weiblich 
2 37 ,4 37, 2 40, 1 37, 5 39,8 37,0 37, 2 37, 2 37, 3 37,4 

3 37,0 38,4 40,2 37, 5 40,0 36, 1 36, 5 37, 3 37 ,9 38,9 

ZUS, 37, 1 38, 2 40,2 37, 5 39,9 36, 3 36, 7 37, 2 37, 7 38, 3 

a l l e 39,8 41, 2 40,6 40, 3 41, 6 39, 4 38,8 40,3 40,7 41, 2 

Steine und Erden 

1 42, 5 44, 7 43, 4 4i+,O 45, 6 41, 9 40,7 41, 5 43, 4 43, 2 

w~nnlic:1 
2 42, 2 44, 5 47 ,6 43, 1 41, 5 41, 7 40, 7 41, 1 43, 7 43, 1 

3 41, 3 43, 9 42, 1 40, 6 41, 5 40,8 40,4 40, 4 41, 1 43, 3 

zus. 'l-2, 1 44, 4 43,t: 42, G 42, 1 41, 6 40, 6 41, 1 42, 7 43, 2 

39, 1 (28,0) (38, 9) (44, 5) (37, 5) (39,8) 

\1e1.:ilich 
38, 7 \35, 3) 40, J 31,, (4], C) 38,0 3J, 9 37,8 

38,8 4G, 6) 40, 5 37, :::3 40, 3 .J5, 0 39,S 37, 6 39, 4 40,6 

ZU_;'. 35, B (40,8) 40,5 38,4 -i-0, :-., 36, 2 39,9 38,0 39, 5 39,9 

a l l e 42,0 44, 4 43, 7 42, G 42, 0 41, 5 40,6 41, 1 42, 6 4"3,0 
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden im Mai 1958 

Geschlecht I Leistunga-1 Bundes-

1 

3chles-

1 1 
:heder-

1 1 

Hard-

1 1 

:Zhe1n-

1 

B1clcn-

1 
gebiet wig- Hamburg sachsen 3remen rhe1n- Hessen land- ,iurttem- B::i:tern gru.ppe Holstein {estfalen ;falz berg 

Eisen- und Stahlindustrie 

1 39, 1 38,0 38, 7 ?-9, 5 43,0 39, 1 38,9 :rn, 2 38,9 39, 6 
mannlich 2 38,0 38,9 42, 2 38,3 39, 7 36,0 35,9 38, 2 38,0 39, 6 3 39, 7 38,8 40,9 39,4 45, 2 39,8 37, 7 38,9 38,8 38,8 zus. 38,6 38, 5 40,4 38,9 41, 5 38, 6 37, 2 38, 2 38,4 39, 5 

1 41,4 - (37,0) - 42, 1 38, 2 ( 41,0) -(38,0) -
weiblich 2 36, 5 f41, 1l 135,0l 

36, 5 138,5l 36, 1 (36,4) 38,4 37, 2 37, 9 3 36, 5 37,6 41,3 35,8 37,0 36, 4 38,7 39,8 38,0 36 ,6 zus. 36, 7 39,4 39,9 36, 2 37,8) 36, 5 37, 3 39, 1 37, 7 37, 5 
a 1 1 e 38,6 38, 6 40,4 38, 7 41, 5 38, 6 37, 2 38,3 38,4 39, 3 

dar11nter1 a) Hochofen-, Stahl- und Warmwalzwerke, Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

1 39, 2 - 40, 1 - 39, 2 39 ,8 36, 9 37,8 41, 1 
männlich 2 38, 1 - 39,0 - 38,0 40,5 37, 3 39,0 40, 5 

3 39,9 - 39,6 - 39,9 40,0 37,0 (36,9) 35, 1 zus. 38,8 - 39, 5 - 38,7 40,2 37, 1 38,3 40,4 
1 40,6 - 143,0l - 40,6 -

141,ol !39,0) weiblich 2 36,8 - 38, 6 - 36, 6 - 36, 3 39,0l (41,4) 
3 37, 2 - 36, 6 - 37, 2 136,0l 39, 4 39,0 39, 5 

ZtlSo 37, 2 - 37, 1 - 37, 1 36,0 38, 4 39,0 40,0 
a l ·l e 38,7 - 39,4 - 38,7 40, 2 37, 1 38, 3 40,4 

b) Ziehereien und Kaltwalzwerke 

1 40,5 (40,4) 38,9 (44, 5) 40, 7 40,8 38, 5 40,6 41,8 
männlich 2 38,8 40, 7 36, 4 38,8 38,8 40,0 37, 5 39,4 40, 6 

3 39,9 (40,0) 41, 9 (40,0) 40,0 38,9 41,8 38,3 39,4 zus. 39 ,3 40,5 37 ,5 39, 7 39 ,3 40, 1 38,2 39,5 40, 7 
1 38,8 - - - (41,0) (38, 6) - -

weiblich 2 37, 3 
135,0l 

36,9 - 36, 5 38,4 (38, 5) 39,0 37,8 
3 35, 4 41, 3 35, 5 - 34, 2 41, 3 40,6 37,9 34, 3 zus. 36, 3 39,9 36,4 - 34, 9 39, 3 40, 2 38, 2 37,0 

a 1 1 e 39,0 40,4 37, 1 39, 7 39, 1 39, 9 38,3 39, 3 39,5 

c) Jiaen-, Stahl- ud Tem.pergieSereien 

1 38, 6 37,8 38,4 38,8 42, 7 38, 5 38,7 39, 7 38,7 38,3 
mannlich 2 37,4 37 ,9 42,9 37, 3 40,4 37, 5 35, 1 39,3 37, 7 37, 5 

3 39,0 38, 1 41, 1 38,6 45, 8 39, 1 36, 6 39,5 38,9 (39, 5) 
zus. 38, 1 37,9 40,4 38,1 42, 3 38, 1 36,6 39,4 38,2 38,2 

1 42,0 - (35, 5) 42, 4 :(34, 5) ( 41,0) (37,0) -
weiblich 2 35, 7 

143,oj - 34,9 
!38, 5l 

35, 5 35,4 38, 7 36, 1 36, 1 
3 36, 1 37, 7 - (34, 1) 37,0 36,o 37,0 (37,9) 38,1 37, 5 

zus. 36, 3 40, 7 - 34,8 37,8 36, 3 35, 9 38,6 36, 9 36,8 
a 1 1 e 38,0 38,0 40,4 38, 1 42, 2 38,0 36,6 39, 4 38, 2 38, 1 

Jlichteieenmetallindo.atrie 

1 40,0 39, 5 38, 5 40,4 p1,5l 40,0 39,6 41,8 40,0 40,9 
mannl1.ch 2 41, 2 40, 2 38,8 42,0 36,0 41,6 40, 3 43, 1 40,0 40,5 

3 39,9 41,4 38,0 40,2 39, 7 40, 7 43,9 40,6 40, 3 
zus. 40,7 40, 1 38, 5 41, 2 (l7, 2) 40,8 40,0 42, 6 40, 1 40,6 

1 (37, 5) (41,0) - - (36, 7) (36, 7) -
weiblich 2 38,0 (42,0) (37,0) 37, 7 - 37, 5 39, 6 

!39,4l 
38,3 38,0 

3 36,6 37,3 36, 1 37, 7 - 36, 1 38, 2 41, 3 37,8 39, 1 
zus. 37, 2 37,4 36,3 37,8 - 36,6 39,4 40,2 37,9 38,0 

a 1 1 e 40, 3 40,0 38,4 41,0 (37, 2) 40,4 40,0 42, 5 39, 8 40, 1 

darwiter: Metallgießereien 

1 39, 2 40,9 39, 3 
1
3
7,5l 

38,3 37, 7 39, 2 40,} 41, 6 
Jil8.nnlich 2 39,4 35,8 37,4 36,0 40,0 38,6 38,8 38,6 39, 7 

3 38,4 42,9 38, 5 36, 9 42,4 (39,9) 40,6 42,0 
zus. 39, 2 39,4 38,7 (37, 2) 38,9 38, 2 39, 1 39,6 40,6 

1 (31,0) - - - - (31,0) -
weiblich 2 37, 5 - (40,3) - 36, 5 - !39,4l 

39, 2 37,9 
3 37, 2 f 37,5l 38, 2 - 36, 1 139,0l 38, 3 38, 2 (37,8) 

zus. 37, 4 37, 5 38,7 - 36, 3 39,0 39,0 38, 3 37,9 
a 1 1 • 38,9 3S, 3 38, 7 (37, 2) 38, 6 38, 2 39, 1 39, 5 39,8 

llineralöl verarbei tung und Kohlenwertato:r:t'induatrie 

1 41,6 40,4 38,9 44, 1 45, 6 41,B 41,6 
148,0l 

44,4 
!39,6l 

mannlich 2 42,4 39, 2 38,2 42,8 41, 9 43, 1 42,6 47,1 42, 3 41,0 
3 39,5 44, 2 38,9 41,8 41, 5 38, 5 (39,9) 48,5 (42,6) 42, 5 

zus. 41, 7 40, 5 38,7 43, 1 43, 2 42, 2 42,0 47,5 43, 1 41, 2 

1 (39,8) -
('ol 

(43,0) 
weiblich 2 40,3 - (38,9) 33,0 

!39,0l 
40,7 

138,0l 139,0l 145,ol 139,0l 3 36, 3 138, 1 l 37,8 36,9 39, 7 33, 1 36,7 37,0 40,2 39,0 
zus. 37, 4 38, 1 37, 9 36, 3 39,4 36, 4 36,8 38,0 42,0 39,0 

a 1 1 e 41, 6 40,4 38,6 42, 9 43,0 42, 1 41, 9 46,9 43,0 41, 1 

Chemische lnduetrie ( ohne Chemie! aaerherete 11 u.ng) 

1 40,7 42,6 41,0 42, 3 (43,6) 41, 2 39, 5 38,2 41, 5 41,0 

männlich 2 41,5 43, 1 40,8 41,8 43,6 41,4 39, 7 42, 7 42,0 43, 1 
3 39,6 41, 2 40,6 38,7 40, 3 40,0 38, 5 38,8 40, 2 37, 9 

zus. 41,0 42,5 40,8 41,4 42, 9 41, 1 39, 5 40,6 41,6 41, 9 
1 38,4 ('49,0) - (41,8) - 38, 2 (37, 4) 35, 7 (39, 3) 38, 7 

weiblich 2 37, 7 37, 2 38, 2 37, 8 - 38, 1 37, 3 36,0 37, 7 37,4 
3 37,4 38,9 37, 5 38,0 40,6 37, 1 36, 4 36, 1 38,2 38,9 

zus. 37, 5 38,6 37,6 38,0 40,6 37, 4 36, 7 36, 1 38, 1 38, 3 
a 1 1 • 40,2 40,5 39, 6 40,5 42, 2 40,4 38,7 40,0 40,6 40, 7 

Gummi- und .labeatverarbei tang 

1 39,9 39, 6 42, 7 39,0 40,8 37,5 41,0 41, 5 43, 1 
männlich 2 38,6 41,3 41, 3 38, 1 38,9 35,4 39,8 38,9 41,4 

3 37,4 39,0 42, 2 35, 2 37,6 35, 3 38, 5 40,2 34,9 
zu.a. 38,8 39,7 42, 1 38, 3 39,0 36,2 40,0 39, 5 40,4 

1 36, 1 142,0l - (34,8) 35, 7 - (40,0) (37,6) -
weiblich 2 37,4 32,7 40,8 37, 3 36, 6 34,7 37,0 37, 3 35, 0 

3 37,6 37,6 43,0 37, 3 35, 7 35, 2 39, 1 36,9 39, 5 
zus. 37, 5 37, 2 42, 1 37, 3 36,0 35, 1 38,B 37, 1 37,3 

a 1 1 • 38,4 38,8 42, 1 38,0 38,0 35, 9 39, 3 38,8 39, 3 
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden im Mai 1958 

.Le:i..stut1:s- -.,J.Y.dcs- ..>C'.c:Pt.,- ,lleu.er-
.. or~- ·3 ,,.1en-

Je3chlecht gru,1-:_:e ~e.net 
dl - Har~buri; 

SJ.ChGen 
.Jr.::JJen r.1:,in- ~le:::cen mrttei:i- BaJern 

.:'llste1n •:c....,tf' l~n bers 

Sagerei.- und Holzbearbeitung 

1 ·~1, j 4-3, 4,._, 7 lt-.Z, 1 1, 1 42, 4- <-1-J,) 42, '+ 41, 4 

m..1nnl1ch 
2 4V, 6 4G, 6 40, 2 40, .=, 3,;, S 40, 4 41, ') 41, 1 41,4 

3 4C, 1 ~3, 6 5':, 9 40, G 38, 6 40, 8 4-1,.J 40, 7 41,0 

zus. 40,9 .)':), 7 1.,-C, 7 i+1,1 40, 0 41, c.: 42, 41, 5 41, 3 

1 31, 1 (41, 0) ;'1,l, 

weiblich 
2 38, 1 (3c, s) )8, <C (39, 7) 36, 1 37, 3 40,.? 37 ,o 41, 9 

5 37, 5 3,3, 5 JS, 1 37, 4 33, 3 ).'.' 9 ?~ ' 1 38, 7 Ju, 9 40, 2 

ZUG, 57, 4 30, 5 3a, 3 37 ,6 3g, 7 35, 5 )8, 9 39, 1 3:.,, 4 40, 5 

, 1 1 e 40, 5 3:'·, 5 ,;.o, 2 40, 7 39 ,9 39, 1 40,'J 42, v 41, 2 41, 2 

d.:i.r'.lllter: a) Sage- und Hobelwerke 

4.2, 2 4J, -J 43, 7 42, + '~ 1 , 1 ..;...:, 5 't2, 5 ~<' 4.':', 3 41, 3 

w--1:nnl1oh 
41, 5 't?' 2 <tÜ, = 42, 2~' ,1c,v 4-1,..'. t:-, 41,0 4-1, j 

40, 3 32, _, (11,S) 41,, ..,v, b 3S·, '+ 1, 2 .,_~, 'T 40,8 40,9 

:::::us. 41, 5 3S, ·r t2,0 .,:,1 40,0 41, 1 41,c 4), 0 ,;1,'f ..;.1, 3 

v1e1.bl1.ch 
4J, 9 \ 41, 0) (, 1,4) D),7) (::;9,:,) h,7l (,+::;,0) ( 41, ~) 41, '.., 

38, 4 \37, 7) 3o, .2 ,8, 3 37, 5 \ 3v, 8 ( ::;...,, ~) 33, 8 40, 2 

zus. 38,8 , 7' '/) (41, ,.J) ,7 ,o 38, 7 .J? ,:1 36, 5 (J ..,, '.i) )5, 9 40, 5 

a 1 1 e 41, 3 _) -~' _, '-f-2, V 41, 1 39, 9 ..;_o, g + 1, 6 ·~2' - 41, 3 --l-1, 3 

b) Holzimpragnier- und Auslaugeanstal ten, Furnier- und Schalwerke 

1 '~ 1 , 1 ( 51, 3) ( f 1, 7) ( ~;' 1) 58, 9 4~, 7 4-~, 2 ,;: ') (46, 8) 

r:1..illUll.Ch 2 40,0 141,; l -1-0, S 3G, 0 _)9, 2 4~, 1 40, 3 42: 5 f 45, 1 l 

3 3.:, 8 \4), 1 39, 6 (42, 5) 33, 7 -l-1,.:: 35,::; 40, 7 4J,. 

zus. -1-0,.::: 43, 3 40, 3 30, 6 ::,0 ,c 4----', 3 40,ß .J-2, 0 45, ß 

1 

we1.ol1.ch 
2 37 ,4 13ö, 7) (3'1 ,O} 1 ,s, 0 l _'O, 5 ( ,(4, 0) 

3 36, 6 136, 1) 38,4) .55, 2 ..).1, 7 37, 0 ( 4~. 7) 44, 0 

~Uo. 36, 7 36, 1) 38, 5 3), 2 41, 7 37, 1 )7, 7 't-4,0 

a 1 1 e 39, 2 +O, 3 )3, 3 ::;6, 0 )7, 6 42, 1 40, .J 4- 1, 4 45, 1 

Papiererzeugung 

43, ! 43, 3 43, 2 42, 7 42,0 45, 2 ~5, 1 44, 1 

mamilich 
42, 1 41, 2 41, J 41,0 4~, 7 46, 1 44, G 4), 1 

42, 2 (41, ö) 41, 7 40, 5 41, 2 4-2, J 44, 7 42, 7 

zus. 42, 4 41, ::1 42, 1 41, 5 41, 1 '1-5, C +•,-,7 43, 2 

38, 2 (33,0) (36, 0) 38, 9 

weiblich 
36, 2 (3;,0 J 56, 2 ::;6, 1 ( 37 ,o) )5, :', ( 40, 3) 

37, 4 37, 1 37, 9 30," )6, G _)7' ,j. 3.),0 38,8 

ZUS, 37, 2 30,9 37, 5 56, 1 3G, 6 37, 4 ;s, 7 33, 9 

a 1 1 e 41, 6 41,.:, 41, 6 40,6 40, 3 4-'l-,1 43, S 42, 4 

Chemiefaserherstellung 

1 40, 2 40, 7 40,b ;7, 4 

raannlich 
2 42, 5 45, 2 ,-l-1,0 :::;8, 1 

3 38, 8 39, 37, 5 35, 4 

zus. 41,0 41,) 40, 1 37, 5 

(37 ,8) (37, 5) (39,0) ( 37 ,o) 

weiblicn 
36, 6 36, 8 (35, J) )2, 6 

34, 1 34," 3G, j )2, 5 

zus. 54, 0 
J4, 7 3G, 3 :::,2, 5 

a 1 1 e 39, 4 39, 7 39, 3 35, J 

Inveati tione~terindustrien ~metallverarbeitende Industrie J 

1 39, 6 41, 7 41, 8 38, ::5 40, 7 39, 3 39, 7 39,8 39, 4 .J9, 2 

m.J.nnlich 
2 39, 2 40,8 41, 3 38, J 40, 9 :::,9,0 39, 2 40,2 33, 3 )9, 6 

3 38, 9 i+O, 2 40, 1 38,J 40, 2 38, 5 )9, 3 40, 6 39, 3 )9, 4 

z..is. 39, 4 41,4 41, 5 38,5 40, 7 3), 1 39, 6 40, 1 33, 4 Y),4 

,a, 4 (40, 3) ..19 ,o 37 ,9 (38, 6} 37 ,8 )8, 6 (38, 6) :50, 1 

weiblich 
37, 4 ;6,, 38, 2 36, 1 38,8 36, 5 38, 3 37, 3 38, 4 37, 8 

36,9 38,8 38,4 36, 2 39,0 35,9 37, 4 38,4 37 ,8 36, 1 

zus. 37, 1 38, 5 38, 3 36, 2 38, 9 36, 2 38,0 38,0 )7' J 37, 3 

a 1 1 e 38, 9 41,0 40,9 38,0 40,6 38, 6 39, 3 33, 6 ~,9,0 38,8 

Stahlbau 

1 39,8 41, 41,4 39,0 41, 2 59, 7 41, 1 3t.3, 6 40, 7 38,4 

ma11nlich 
2 40,0 42, 3 41,6 39, 1 40, 2 39, 9 40,8 ..18,ü 41, 6 38, 5 

3 38, 2 40, 9 39,8 39, 7 39, 5 ..17, 6 40, 9 37, 2 40, 7 37, 5 

zus. 39, 7 41,:3 41, 2 39, 1 40,9 59, J 41,0 ..1'J,) 40,9 58, 3 

56, 13 
J6, g (36,0) 

C 37 ,o) (36, 0) 

weiblich 
37, J (33 ,o) (,1,0) 37, 6 37, S 37, 1 

35,0 [40, 5 l f 36,8l 
„3,8 (38, 5) \·•?' 7 l 37 ,o (37 ,9) 

zus. 35, 9 40,5 37 ,5 (41,0) 35, 2 37 ,8 41, J 37 ,0 37, 3 

a 1 1 e 39 ,6 41,::l 41, 2 39, 1 40, 9 39, 4 41,0 j'3, 5 40,3' 33,) 

Maschinenbau 

)9, 2 39,0 40,5 ;B, 7 ,j- 1,) 39, 1 38,8 40,0 39, 7 .J9, 2 

u..1.nnlich 
39, 1 39 ,0 40, 5 33, 1 41, 5 _)8,4 .J9, 1 40,0 ]9,9 40,0 

59, 3 ;9, 1 39, 7 )8,., 40,4 38,9 40, 2 ;g, 7 40, 2 .J9, 6 

ZllS. )9, 2 39,0 40,4 .J6, 5 41, 2 38, 9 JB,9 40,0 39 ,8 .,,9, 6 

1 38, 3 , 35, ü) (38, 7) (40,0) 38, 1 38, 5 (J8,2) 37, 9 

weiblich 
2 ;6,3 30,0 37 ,o 3 .... , 4 (3,, 1) 35, '+ 37 ,9 .J8,8 40, 2 J9, 1 

3 36, 6 „ 7, 7 39, 4 36, 4 [40,4l 34, :-; 36, 5 37, 3 38, 1 38, 9 

·zus. 36, 7 35, 6 38, 4 35, 3 39, 6 ;5, 1 37, 6 )8,0 38,6 39, 1 

a 1 1 e )9,0 38,9 40, 3 37,8 41, 2 38,6 38,8 .,,g,s 39, 7 ]9, 5 

Schiff ball 

41,'J 43, 6 4J, 4 39, 3 40,9 40, 5 39,8 39, 5 )9, 6 40,4 

ra...tnnlich 
41, 3 42,0 42, 2 38, 6 40, 3 38, 5 ()9,6) 38,6 (39 ,o) 40,4 

38,8 _)9, 3 40, 4 37, 1 38, 1 38, 7 ( 39, 6) (40,0) (38, 2) (39, 6) 

zus. 41, 6 4J,0 42, 9 38,9 40,6 40,0 39,8 j'J,..l- 39,4 40,4 

(4), 3) (44,0) [41,0l (39,0) 

.eiJlich 
37, 5 (36, 7) 37 ,8 41,0 
36, 4 35,8 57, 2 ( 54, 5) [33, 3) (33,0) (33,0l (40, 5 l 

~us. :::;6,8 ;6, 0 :57, 6 (35, 5) ..13,.)) .Jt:3,0) \ 36,o 40, 5 

a 1 1 e 41, 5 42,9 42,S 38, 9 'tO, 6 ,~0' :j 39 ,8 .J9' _) 39,4 40,4 
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Geschlecht I Leistungs- 1 
gruppe 

mannl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a l l e 

man.YJ.lich 

weiblich 

a 1 1 e 

m„mnlich 

weiblich 

a l 1 e 

mannl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1ch 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a l l e 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zua. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zu.e. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden im Mai 1958 

.01.l.lldes­
gebiet 

39 ,o 
38,9 
38, 4 
38,9 
38,0 
38,4 
37, 4 
37,8 
38,8 

38,4 
37 ,8 
37, 6 
38, 1 

38, 1 
37, 6 
36,8 
37, 1 

38, 1 

39, 4 
39,0 
38,3 
39, 1 

38, 6 
37, 2 
36, 7 
36, 9 
38, 2 

39, 3 
39,0 
39,0 
39, 1 

38, 7 
38, 5 
38, 5 
38, 5 
38,9 

40,0 
39,3 
39, 3 
39, 5 
38, 4 
37, 2 
36, 7 
36, 9 
38,8 

39, 1 
38, 6 
39, 1 
38,9 
35, 3 
35, 3 
36,0 
35, 6 

37, 1 

41 ,3 
39, 3 
40, 1 
40, 1 

35, 1 
36, 7 
36, 7 
36, 7 
38,5 

39, 5 
41,0 
41,0 
40,4 

37, 5 
37 ,o 
37,8 
37, 4 

39,0 

40, 7 
39,9 
39,7 
40, 1 

38,7 
38,0 
37, 1 
37 ,3 
39, 4 

1 

..;Chles­
wig­

Holstein 

39,6 
39, 3 

(38, 7) 
39, 5 

i 
38,0) 
39, 3) 
39,0) 

39, 4 

39, 2 
38, 1 
39, 9 
38,9 

)f~:gl 
(39,6) 
39, 7 

38, 9 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 

36, 9 
37, 8 
38, 9 
38, 5 

(37, 8) 
38, 1 
37,) 
37, 6 

38, 4 

4G, 2 
41, 4 
41,8 
40, 8 

139 ,o) 
39, 8 
38, 2 
39,0 

40, 7 

37, 4 
37, 7 
3o,9 
37, 4 
36, 5 
36, 4 
36,6 
36, 6 

37, 4 

darunter: Bau Ton Kraftfahrzeugen und deren Motoren 

36,0 
38,0 

(36,8) 
38,0 

(38,0) 

(38,0) 

38,0 

38,8 
39,0 
39,6 
38,9 

(40,5) 
38, 1 
37 ,5 
37, 6 

38, 3 

39, 7 
40,6 
43, 0 
40,6 

38, 3 
40, 3 
39,9 
40,3 

40,7 
42,0 
42, 7 
41,5 

(42, 7) 
38,7 
39,9 
39,8 
40, 7 

40,9 
37,6 
39, 5 
39,6 
39, 4 
36, 5 
37, 7 
37, 1 

38,4 

43, 3 
41,3 
41,8 
42,4 

(42,0l 
(41,2 
41,3 
41,3 
42,0 

38,9 
36, 3 

(35, 2) 
37,8 

iii:ii 
he,o) 
37,8 

40, 7 
40,0 
40,0 
40,5 

38,9 
38, 7 
38,3 
38,4 

39, 3 

39, 5 
40, 1 
41, 2 
39, 7 

(38,0) 
39,0 
39, 3 
39, 2 

39,5 

38,6 
37, 6 
38, 5 
38,2 

(37,8) 
37,9 
37, 5 
37, 7 
38, 1 

40, 2 
41,4 
41, 9 
40,8 

(39,0) 
39,8 
38,2 
39 ,o 
40, 7 

Elektrotechnik 

38, 5 
38, 1 
35,3 
38,1 

(36,0) 
37,4 
37,6 
37, 5 
37,9 

41, 2 
41, 3 
40,8 
41, 1 

39, 1 
39,9 
39,8 
40,8 

Peinmechanik und Optik 

38,4 
38,8 
39, 3 
38,6 

(38,7) 
37,8 
37, 3 
37 ,6 
38, 2 

36, 6 
36, 5 
36, 6 
36, 6 

36, 5 
36, 5 
36, 5 
36, 5 
36,6 

40, 3 
39, 4 
38, 6 
39, 7 
38,2 
37,6 
36,0 
36, 7 
38, 7 

39,5 
40, 1 
38,9 
39,6 

(42,0) 
38,9 
36,8 
37, 1 

38,9 

Bisen-, Stahl-, Blech- und Jletallwarengewerbe 

41,8 
41,9 
40,9 
41, 7 

(39,0) 
34, 7 
38,4 
37,9 
39,9 

41,3 
41,0 
39,8 
41, 1 

38, 2 
37 ,6 
37, 7 
37,7 

39, 2 

40,9 
40,5 

(39,3) 
40,4 

(40,0l 
(37,8 
38,0 
38,0 

39, 3 

39,0 
37,9 
38,4 
38,4 

(25,0) 
37, 1 
32,0 
33,6 
36,9 

39,3 
38,2 
38,6 
38,7 

37,0 
37 ,4 
37, 2 
38, 2 

VerbraucbsgU.terinduatrian 

39, 2 
38,2 
39,6 
38,9 
36, 1 
35,8 
36,4 
36,0 

37 ,5 

40,5 
42,8 
43, 1 
41, 7 
J4,4 
37,8 
37 ,9 
37,8 
39,6 

ltunatatottTOrarbei t11D& 

41,5 
38,6 
39, 7 
39,8 

35, 7 
36,8 
36, 1 

37,9 

39,8 
39, 1 
38,9 
39,3 
37, 2 
35,7 
36,0 
35, 9 
38,5 

38,8 
38,3 
38,3 
38,5 
34, 5 
34, 1 
35, 3 
34,5 
36, 5 

40,7 
38,7 
39,5 
39,5 
34,4 
35,6 
35, 1 
35,3 
37, 7 

Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen 

44,0 
41, 5 

(41,5) 
42, 5 

39,9 
(39,9) 
39,9 
41,2 

48,0 
(46,9) 
43,9 
46,0 

40,3 
40,3 
44,3 

41,0 
39, 2 
39, 5 
39, 7 

(37,3) 
35, 4 
37, 3 
36, 2 

38,2 

Glasindustrie 

39,9 
39, 7 
40,1 
39,9 

(37,9) 
37,9 
38,7 
38,2 

39, 5 
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40,4 
41,4 
40,8 
40,8 

38,7 
39,0 
37,9 
38,2 
40, 1 

40,9 
39,4 
38,4 
39,6 

(42,8) 
38,6 
36, 2 
36, 3 
38,9 

He.::;·~en 1 

41,0 
40, 1 
40, 3 
40,8 

39,0 
39,9 
41, 1 
40, 1 

40,8 

41, 3 
40, 2 
40,0 
41, 1 

39, 5 
40, 1 
42, 4 
40, 3 

41, 1 

39, 5 
39,8 
38,9 
39,5 

39, 7 
37, 3 
38,3 
37 ,6 

39, 1 

38,7 
36,7 
35, 3 
37,7 

(35,6) 
38,7 
35,0 
38,0 

37,8 

39,8 
39, 1 
39,9 
39,5 

(37,0) 
38,8 
37,8 
38,4 
39, 2 

39,6 
38, 1 
40,9 
39, 2 

37, 6 
35,5 
36,8 
36,0 

37, 6 

38, 7 
37 ,9 
38,3 
38, 3 

(37, 1) 
37,2 
37, 1 
37,2 

37,7 

38, 1 
39, 2 
38,4 
38,6 

38, 1 
37, 5 
37,9 
38,2 

40,6 
40,B 
42, 2 
41,0 

(39, 1) 
38,2 
38,4 
38,4 
40, 1 

_ .. 11e1.1- 1 
land­
_f'.1.lz 

3'), 1 
3), 1 
3), 0 
3), 1 

( 38, 0) 
(39,0) 
38, 1 
38, 2 

39,0 

41,0 
41,0 
41, 1 
41,0 

(41, 5) 
37 ,3 
38,7 
38, 1 

39,5 

37, 7 
36, 7 

(39,8) 
37, 7 

(36,0) 
35,4 
36,4 
36,0 

37, 1 

40,7 
41,0 
42,3 
41,2 

(35, 7) 
37,2 
38,7 
38,3 
40,3 

38,4 
38,4 
37 ,o 
38,2 

34,8 
34,9 
35, 1 
35,0 
36,5 

43,0 
41,9 
44,5 
42,8 

(33, 5) 
37, 2 
36, 7 
36, 7 

40,4 

40, 3 
40,9 
40,4 
40, 5 
36,8 
37, 3 
37, 6 
37, 5 
39, 3 

41,0 
40,9 
38, 6 
40, 5 

(36, 3) 
36, 5 
33, 6 
34,8 
39,0 

Batlen- 1 
. nrtte, 1-

berg 

38,0 
58, 1 
39, 3 
38, 1 

( 36, 4) 
35,8 
36 ,6 
36, 5 
37,9 

37, 2 
37, 1 
37, 1 
37, 2 

(37 ,O) 
35, 0 
35, 8 
35 ,8 

37, 1 

39, 6 
39,0 
38,4 
39, 2 

41,0 
38, 1 
37 ,5 
57, 5 

38,5 

39, 7 
39,8 
39, 3 
39, 7 

38,8 
38, 1 
39, 1 
38,8 

39,3 

40,3 
39,8 
39,7 
39,9 
39, 6 
38, 1 
38,0 
38,1 
39, 4 

38.9 
38,6 
38,7 
38,8 

35,9 
35, 7 
35,4 
35, 5 
36,9 

42,5 
40,0 
40,8 
40,8 

(37,7) 
38,6 
36,8 
37, 3 
39, 3 

39, 2 
40,8 
40,3 
40,0 

(38, 2) 
38, 1 
38,4 
38, 3 
39, 2 

40, 7 
41,8 
39, 5 
40,9 

(44, 7) 
38, 5 
39,0 
38,9 
40, 3 

Bayern 

41, 1 
41,0 
41, 5 
41, 1 

39,9 
41,0 
40, 3 
41,0 

35, 5 
34,6 
34, 7 
35, 1 

32,4 
32, 1 
32, 3 

34,9 

37, 6 
37,4 
36,4 
37,4 

36, 5 
33, 5 
35,6 

36,6 

39,3 
39,0 
41,1 
39,3 

38,8 
40,0 
39,0 

39,2 

41,4 
40,8 
41,2 
41, 1 

40, 1 
39, 2 
39,8 
40,6 

39,3 
40,0 
41,2 
39,8 

35,8 
36,9 
37 ,6 
37,0 
38,2 

43,1 
40,5 
38,8 
41,0 

(39,0) 
39, 5 
38,B 
39,0 
40, 1 

38,6 
41, 3 
41, 2 
40,0 

37, 1 
36,6 
37, 5 
37, 1 

38,3 

39,9 
41, 2 
45, 5 
41, 6 

(37, 7) 
38,3 
39,0 
38,9 
40,8 



noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden im Mai 1958 

;escnlecht 1-ei ,tu.. "- 1 .l.J-1."ld<>.;;-

1 

..,cl'"...le:J-

1 1 
,n,).1c,i-

1 1 
,, __ 1 l ... .iei::- l ,Je:.:.-

1 
l - •• c:,.J.Jcl..C~ '3rr~ '011 J..ic1..1- -·c . cn l:.i1d- ,rttem- J.1Jern 

_;i. J.. ··~ ,:_,: uJ.et ,;::::._,c;t..,1.n 
.., IC 1,.:; !ll ,e3t .le'l i ::'J.lz br.::r:..., 

Holzverarbe1 tung 

1 3S, 5 ... o, 1 't"-'t '- _)9,':l 57, 4 Ju,; 3:.,,G .J9 ,,, 40,0 40, 5 

,.1.J.•"lrtl1cu 
2 „j ,-:i 41, 4 )., '6 .J5, .,...:, 4 j), 1 :::,,4 +O, 5 'tO, 5 4-1, 2 

3 39, 1 4v, 1 )5, 4 38,; ...,9, _) , 7, 6 .. o, ,!,_ 39, C 40, 2 40, 3 

Z.l.S. 59, 4 'tUJÖ .19 ,4 _)s,u ;8,,, ;8, 5 .>3, 1 39, 9 40, 1 40,6 

)8, 4 39, 5 _,ü,; ( 3;,0) ()7, 3) (:;6, J) 

„e1.ol1.ch 
58, 1 40, 4 3), u 38, 4 (37, 91 38,0 .,6, ') 37, 7 )8, 1 ..18, 2 

J7') .,'.), u 38, 1 ;t>,u 51, 2 36, 6 .J5, .J )8, .i .18, 1 38, 3 

ZU::,. )? '5 )9,9 38, 4 ;7' :_ 37, 5 .,16, ::1 3;, 7 _;3, 1 38, 1 38, 2 

a 1 1 e 5), 0 4-G, .J )9, 1 38, 5 ,s, 2 )8, 3 58, 5 )9, 5 39, 7 40,0 

Pap1.erverarbei tu.ng ( einschließlich Papierveredelung) 

.,.o, 7 41, 1 4j, 0 41,.;. (.;3, ol 39, 6 4..:!, 4 42,0 .,.2, 2 39, 7 

mannlich 
<t1,1 57, 0 .,.o, 6 42, 5 ( 38, 3 <t1,Si 40, 1 „d,u 41,::; 40, 5 

.,.1,4 ( 38,0) ... o,o 4,:::,:: (, 7, 8) .)g' 1 47, 9 J8, 'J -+.1, 3 42, 7 

zus. -'t1 ,o )8, 2 + 1, 0 ,,2, 2 41, 2 ,,V, 2 4),) 39, G , 1, 7 40, 7 

)4, 5 (36,0) 33, J )4, 7 36, 2 .JÜ,,, 

weiblich 37 ,':1 >7 ,b 37, 6 )7' 7 4.J,4 J?' 7 3v, 7 .J1, 1 ]7' 8 ,,3,'.) 

„7 ,o 38, 6 J7, 4 58, 4 37, 5 _.)6, 5 36,5 38,4 37 ,o 37, 3 

Zi.lS, 37, 5 38, 1 37 ,5 37, 9 41, 2 37, 2 37, 2 37, 6 37, 3 37 ,9 

s 1 1 e 38,8 38, 1 38, 5 40,0 41,2 38,3 39, 7 38, j 38, 9 ::; ~,' 0 

Druckereigewerbe 

1 41,7 41,8 41,8 41, 1 41,2 41, 6 42, 2 41, 2 41, 1 42,3 

mannlich 2 42, 2 43, 3 41,4 41,0 39,8 41, 9 42, 2 42, 7 42, 7 43, 2 

3 40,9 41, 5 40,0 40, 7 (40, 3) 39, 6 42, B 42, 2 41, 2 42, 6 

zus. 41, 7 42,0 41,6 41,0 41, 1 41, 5 42, 2 41,4 41,3 42, 5 

1 40,2 42, 5 (40,6) 40,4 40, 7 (40,8) (46, 5) (:J8, 7) 3t.., 1 

weiblich 
2 39, 1 40,0 39, 6 40, 1 37, 9 39,0 39,4 58, 5 ;s, 3 39, 7 

3 38,9 38,9 39,0 38,8 34,6 37,8 38,9 3R, 7 35,8 41, 2 

zus. 39, 1 39,8 39,4 39, 7 37,0 38,8 39,3 33, 6 )8, 4 40, 1 

• 1 1 e 40,9 41, 5 41,0 40,8 39,8 40, 6 41, 6 40, 7 40,4 41, 7 

Ledererzeugung 

1 38,0 39, 9 39, 7 38,4 40, 1 40, 2 ~J,? 40,8 

maruilich 
2 39,0 38, 2 38,5 42, 7 38, 2 35, 6 _,,), 0 42, 1 

3 39, 2 39, 3 39,2 38,4 39, 7 39, 7 36,8 42,0 

zus. 38, 5 38,9 39,3 38,9 39 ,6 )7' 1 36, 9 41, 7 

1 33, 5 33, 6 (34,9) ( 28, 5) }3,4 

weiblich 2 36,9 (37, 2) 36,3 37, 1 36,4 J6, 3 39,0 37, 9 

3 36,6 35, 7 38,0 38,4 36 1 8 )C, 1 }3, e )'), 9 

zus. 36,4 35, 9 37, 3 37, 2 36,9 36, 1 34, 1 3:i, 3 

• 1 1 e 38,0 38, 1 38,9 38, 7 38, 7 36,8 36, 4 41, 0 

Herstellung von Lederwaren (einschlieBlich Lederhandschuhen) 

1 38, 7 39,8 38,5 40,2 39, 1 )6, 9 )1, 5 ")C., 7 

m.ann11ch 
2 39,0 140,0l (39, 1) 40, 5 41, 2 35, :l 37, 1 39 ,4 

3 38,6 3'), 0 39, 3 3g, 8 38,6 )7, 2 ")7, 3 : '' 2 

zus. 38,8 39,8 3B,6 40, 2 39,::: ..JG, 7 37, 4 3c,,[ 

1 37, 1 

!4°'5l 

36,9 37, 1 37, 2 (40, 7) 37, 3 5G, 5 

weiblich 2 37, 3 40, 3 38,3 36, 2 37,4 35, 6 35, 8 39, 5 

3 37, 1 40,5 35,9 38,8 37,0 54, 3 .J6,0 3J, 6 

zus. 37, 2 40,4 36,7 37, 5 37, 2 ;5, 2 36,C 3]. 

• 1 1 e 37,8 39,9 37,2 38, 6 38, 1 35, 7 )6,6 39, 2 

Sohuhinduatrie 

1 55, 0 42, 4 29,6 36, 1 39, 3 .J5, 2 )1, 7 37, 1 

mannlich 2 36,0 40, 1 32, 1 36,8 38, 4 35, 9 3~,2 35, 5 

3 33, 8 (39,4) 29,9 37, 3 38,0 32, 2 31, 5 35, 7 

zu.e. 35, 2 41,7 30,3 36, 5 38,8 34,9 33,0 ::;6,4 

1 35, 1 41,4 29,7 34, 9 38,0 _;4, 2 35, 0 37, 5 

weiblich 2 34,6 41, 3 31, 6 33, 8 )8, 7 )3,9 33, 8 36, 2 

3 34, 6 41, 5 26,8 35, 1 57, 1 )3, J ;4, 5 3G, 5 

zu.e. 34, 7 41, 4 29, 5 34, 6 )1 ,9 )3,8 )4, j 36, 6 

a 1 1 • 34, 9 41, 5 29 ,9 35,4 38, 2 .54, ~· )3, 8 36, 5 

Textilgewerbe (ohne Chemie taee rhe retel lung) 

1 37,9 39, 1 39,5 38,0 43,0 37 ,9 38,9 ;6, 7 58, 3 37, 1 

mannlioh 
2 37, 1 28,7 41,5 36,4 42,4 37,0 36,0 i.;.0, 1 36, 7 38, 7 

3 37, 5 34, 4 (41,0) 38,0 41, 6 37, 2 40,8 38,8 37, 2 38, 9 

zus. 37,5 32,4 39,8 37, 2 42, 3 37 ,4 37, 1 313, 3 37, 5 }7 ,9 

1 33,9 38, 4 39, 1 36,6 (}5,1) 33,0 55, 2 33, 0 34,4 34,9 

weiblich 
2 34, 1 35, o 35,8 34, 4 36, 5 33, u 34, 1 35,0 34, 6 35, 9 

3 34,4 35, 2 3+, 1 )5,) 36, 5 33, J 37, 2 34, ..! 34, 3 35, 7 

zus. 34, 2 35,; 35, 6 34, t..1 36, 5 .J3, 1 34, 6 ;.,., 5 54, 4 35, 7 

a l 1 e 35, 6 34, 9 36, 7 35,9 38, 7 35, 2 35, 7 3r:;, 'i 35,4 36,4 

dclrunter: a) Spinnerei und Garnbearbei tung 

1 38,7 ( 47 ,8; 
3'3, 2 41, 1 43, 1 33, 3 37 ,9 48,8 37, 8 40, 2 

mannlich 
2 37,0 34, 3 41, 5 3t:, 7 42, ,i )6, 4 35, 0 14, 7 37, O 39,4 

3 37, 5 35, 4 (40, 0) 37, 3 .,1,0 37, 3 (39,B) (42, 5) 36, 1 36, 2 

zu.s. 37,7 37, 4 3e,e : ~' tl 4-2, '-t 37, 2 35, 7 46, 2 37, 2 39,5 

1 32,9 (40,0) \38,4) 58, 2 3L, 8 \36,ü) 29, 4 33,4 

weiblich 
2 32, 9 37, U }J ,o JÜ,3 :;6, 8 ::.,_, 2 31,7 35, 5 32,9 35, 4 

3 33, 2 (;1: 9) ~2, )5, Q 3~, 32, 6 34-, () ..J5, + 32, 4 33, J 

• zus. 33,0 .,4,,) -:;1,:, 3o, ll 32, 2 )2,0 33,8 32, 7 34,9 

a 1 1 e 34,7 37 ,o )5, 7 3:;, 0 ::;=-::,:J )'+,.) _.) ,, 0 37, 2 34, 2 ;6, 3 

o) Neberei 

1 36,6 40,0 J7, 0 (, 1, 2) 36, 2 37 ,B )3, 1 37, 9 35, 7 

ms.nnlich 
2 36, 5 26, 7 .17, j (<+2, +) 36, 5 35, 1 37 ,4 5G, 4 38, 6 

3 37, 3 ;), r .J8, 1 (3,, 7) )1') 33,8 38,S 37,0 37, 5 

zus. 36,6 30,9 57, 5 40, J 3,J, 4 36, 1 35, 1 "37, 3 36, 4 

1 33, 1 36, 3 36,0 ( 3:;, 1 / 1..:'.,0 ( )2,8) 32,0 35, 7 35, 1 

weiblich 
2 34, 5 29,9 )6, 3 3}, 7 )), <+ :6, 2 35, 3 35,8 35, 6 

3 35, 1 34,9 56, 9 :;J, 4 ,1..J,'I- 57, 5 37, 1 36,0 35, 1 

zus. 34, 4 33, 3 56, 4 35,0 33,0 )6,4 3':i, 2 35,9 35, 4 

a 1 1 e 35,4 32,0 37, 1 36, 3 34,6 36, 2 35, 1 36, 4 35,8 
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden im Mai 1958 

Geacbleoht I Leietunge- 1 Bu.ndes-

1 

Schlea-
1 Hamb11rg 

1 
Nieder- 1 

1 

Nord-

1 1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
gebiet wig- sacheen Bremen rhein- Hessen land- 'Rürttem- Bayern gruppe Holstein „estfalen Ffalz ber~ 

Belcleidungagewerbe 

1 36,2 39,0 40,6 39,4 37,6 34,8 32,9 36,3 38,4 37, 1 
lllilDDl 1 eh 2 37,7 40,7 37,4 38,8 41,0 37,3 35,4 39,7 40,2 37,3 3 40,4 (32,0) (37,6) 41, 3 (39,5) 40, 1 41,7 (38,9) 40,5 40,5 zus. 37,0 39, 2 39,9 39,5 39,4 36, 1 34,3 36,9 39, 1 37, 3 

1 36,4 37,6 38,0 36, 3 34, 1 36, 1 37,8 39,6 36,6 36,4 
weiblich 2 35,2 35,6 37,7 36, 1 37,2 34, 1 34,5 33,6 35,9 36,9 3 36,3 38,2 38,3 37,6 (39,0) 34,6 36, 1 34,0 37,6 38,9 

ZUS, 35,5 36, 1 37,8 36, 3 37,0 34, 4 34,8 34,0 36, 1 37, 1 
a l l • 35,7 36,6 38,2 36,8 37,3 34,6 34,7 34,3 36, 3 37,2 

ller1tellag TOD llu11klnatruaenten, Spielwaren, fum- und Sportgeräten, 
SObao.oltwaren und Bearbeitung Ton Edelateinen 

1 39,6 42, 5 - 38,8 39, 1 41 ,2 39, 1 39,8 
männlich 2 39,6 (42,9) - 40,0 41,0 38,8 39,2 39,4 3 39,3 40,4 - 37,7 37,8 39,4 39,6 38,8 aua. 39,5 42, 1 - 39,0 39,4 40,6 39,2 39,6 

1 38,5 f39,0l - (37,9) (41,0) 40,0 38,5 37,5 
weiblich 2 37,6 40,5 - 35,8 39,9 40,4 38,2 37,2 

3 37,5 40,5 - 36,3 37,5 38,4 37, 1 38,2 
ZUS, 37,6 40,5 - 36, 1 38,4 39,0 37,7 37,4 

a l l e 38,6 41,6 - 38,2 38,8 40,0 38,4 38,3 

Jlahrunga- und Genu8mittelinduatr1en 

1 44,7 46, 1 42,4 43,9 43,0 44,0 44,7 45, 1 44,8 46,8 
männlich 2 43,8 48, 5 41,6 44,6 41,9 42,6 44,5 44,7 42,0 46, 7 

3 43,3 46,7 41,7 43, 5 43,5 42,5 43,8 45,4 42,6 44,6 
zus. 44,1 46,9 42,0 44,0 42,7 43,3 44, 5 45, 1 43,7 46,3 

1 36,8 42, 5 - 37,9 44,0 37,4 35,8 38,3 36,0 39,6 
weiblich 2 38,8 39,6 39, 5 40,5 38,0 39,3 39,4 38,4 36, 1 44,1 

3 38,5 39, 5 38,2 39,6 37,9 37,3 38,4 40,3 37,5 41,9 
zus. 38, 2 39,6 38,3 39, 5 38, 1 37,5 37, 7 39,6 36,7 41,9 

a 1 l • 41, 5 43,8 40,2 42,2 40,5 40,7 40, 7 42,9 39,7 44,8 

Brot111d1111tr1e 

1 42, 6 40,7 39,6 43, 1 42,3 42,4 44,3 45, 3 46,7 41,8 
männl.ioh 2 42,9 f 44,3l 39, 5 43,4 )44,0l 42,6 48,5 !51,4l 41,6 41, 5 

3 41,1 41, 1 38,5 41,7 41,7 40,9 (48,2) 49,8 (43,2) (40,2) 
zus. 42,4 41, 1 39,5 43,0 42,6 42,2 45,5 46,8 45,6 41,4 

1 37,8 - - (42,0) (35,9) - (43,0) -
weilJ'lich 2 40,9 - - 44, 7 (40,0) 39, 7 - - (41,2) -3 39,3 40,9 37,9 41,7 39,0 38,2, 40,9 45, 1 44,3 40,6 

zus. 39,4 40,9 37,9 42, 1 39,0 38,2 40,9 45,0 44,0 40,6 
a l l e 41, 5 41, 1 39, 1 42, 7 41,6 41,0 44,6 46, 1 45, 2 41,0 

neiaohwareninduatrie 

1 44,8 44,5 43,4 43,6 47,4 46, 3 46, 2 - 42,8 44,6 
männl.ioh 2 45, 5 51, 6 (41,9) 51,2 )43,8l 43, 7 f 43,7l 42,5 50,7 

3 43,9 46,4 43,3 44,3 45,5 42,5 41,0 !40,5l 44,0 45,3 
zus. 44,7 45, 5 43,3 44,0 46,9 45,0 44,4 40,5 42,9 45,3 

1 (40,0) - !40,ol - - - -
weiblich 2 41,4 (44,6) - 47,8 - (58,0) (38,9) 36,6 (48,7) 

3 39,2 41,9 40,1 41,0 41,8 37,7 38,0 )40,5l 37,7 41,0 
zus. 39,3 42,0 40, 1 41, 1 41,8 37,7 38,0 40,5 37,2 41,5 

a l l e 42,7 44, 5 42, 2 43,0 45, 1 41,9 40,3 (40,5) 41,9 44,3 

fiochTerarbei t1111g 

1 45, 1 53,9 49,6 40,0 44,7 (33,5) f 26,0l - -
männlich 2 44,9 (47,2) (46,3) 48,4 44, 2 41,6 (44,0) 46,0 - -

3 44,7 48,2 48,4 41,2 47,5 (35,7) - -zus. 44,8 49,7 48,4 41,8 45, 5 39, 1 (44,0) (36,0) - -
1 44,3 (48,0) - {42,7) 44,3 - )45,0l - -

weiblich 2 39,4 - - 38,7 40,9 34,8 39,7 (33, 3) - -
3 38,7 39, 1 40,7 40,4 34,9 33,5 39, 2 ·- -zus. 38,9 39, 2 40,7 40,3 37,8 33,8 39,5 (33,3) - -

a l l e 40,7 41,3 42,3 40,9 41, 2 34,7 39,6 (34,4) - -
Obat- und Geaflanerarbei t1111g 

1 48,6 46,2 )49,7l 51, 2 
r9·5i 

48,8 43,9 47, 1 47,4 50, 1 
llännlioh 2 48,5 52,3 51, 1 50,5 60,0 48,2 47,6 47,0 42,5 48,5 

3 46,5 (40,3) - 49,7 44,0 45,6 42,7 49,5 43,3 (47,1) 
zus. 48,1 49,2 50,6 50,6 56, 7 47,9 44,9 47,7 44,9 49,5 

1 36, 7 (44,0) - (36, 1) - (28,-8) - (46,3) (46,9) -
weiblich 2 40,6 38,5 - 42,2 41,8 42,6 41,8 39, 1 (41,8) 

3 39, 2 39, 2 40,3 43,0 f 43,6l 34,7 41,8 42,3 36,6 41,8 
zus. 39,5 38,9 40,3 42,7 43,6 35, 5 42,0 42,3 38, 1 41,8 

all e 43, 3 43,2 44,6 46, 1 (52,8) 40,6 43,7 44,4 41,5 45,0 

Brauerei und llllHrei 

1 45,6 44,0 43,6 42, 1 45,2 44,2 45,3 45,9 47,3 
lllilDDl i oh 2 42,8 (43,7) 47, 5 41, 5 41,7 - 44,7 

44~2 
(49,0) 

3 44,4 43,6 43,9 39,8 43,8 43,4 46, 1 46,4 
zua. 45, 1 43,9 44, 5 41, 7 44,4 44,0 45,3 45,4 47,1 
1 48,7 - (45,5) - - - (50, 5) -

weiblich 2 (33,0) - - - (33,0) - -
3 40,5 !40,3l 42,3 f37,3l 39,3 40,5 41,9 42,6 43,2 

ZWI, 40,6 40,3 43,0 37,3 39, 3 40,5 39,5 43,9 43,2 
a l l • 44,6 43,7 44,4 41,6 43,7 43,9 44,9 45,3 46,7 

Tabaltwarenharatell1111g 

1 38,9 36,3 39,9 37,0 39,0 40,8 41,6 39,0 40,2 
llllmüich 2 38,4 36,9 38,3 35, 2 38,8 (41,8) !41,9l 39, 1 38,6 

3 39,4 37, 1 41,3 04, 1) 38, 1 42,8 37,4 40,6 40,6 
aua. 38,9 36,6 40,0 35,9 38,7 41,6 40,7 40,0 40,0 

1 36,6 - 36, 1 - 37,9 35,8 38,0 35,8 39,5 
weiblich 2 36,5 - 39,0 33,8 38, 5 36,2 38,0 35, 1 40,0 

3 37, 1 35,0 37,0 - 37,2 39,6 38,0 37,5 37,6 
aus. 36,7 35,0 37,3 33,8 37,8 36, 3 38,0 36,0 38,9 

all e 37, 1 35,4 37,8 34,4 38, 1 36,6 38,3 36,4 39, 1 

Bayewerbe 

1 41, 1 41,3 39,4 41,2 39,5 41, 2 40, 1 39,8 41,4 42,0 
llännlioh 2 41,7 42,0 40,0 43, 1 42, 41, 7 40,6 39,7 40,6 42,4 

3 40,4 41,4 39,9 40,8 39,0 40,1 39,4 40,2 40, 2 41,4 
zus. 41,0 41,4 39,7 41,4 39, 5 41,0 40,0 39,9 40,9 41,8 

1 - - - - - - - - - -
weiblich 2 40,3 - - - 40,3 - - -

3 35,4 - !38,3l - - 32, 2 - p9,0l - 39,8 
zus. 35,8 - 38,3 - - 33, 2 - 39,0 - 39,8 

a 1 1 e 41,0 41,4 39, 7 41,4 39,5 41,0 40,0 39,9 40,9 41,8 

-19-



3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden Im Mal 1958 

Geschlecht \ Le~~!:~•- \ 
Bundes- 1 Sehlee- 1 

1 

Nieder-

1 

1 Nord-

1 1 

Rhein-

1 

Baden-

1 gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen lancl- .iürttem- Bayern 

Holstein ,'/est:falen Pfalz berg 

G e s am t e In d U 8 t r 1 e 

1 46,7 48,3 47,3 47,0 47, 3 46, 4 46, 7 46, 5 46,8 46,8 

mannlich 
2 46,5 47,9 47, 3 47,0 47,4 46,2 46,0 47,3 46,6 47,0 

3 46, 3 47, 1 46,3 46, 7 46, 5 46,0 46, 2 46,0 46, 4 46,9 

zus. 46, 5 48,0 47, 1 47,0 47,2 46,2 46, 4 46, 7 46, 7 46,9 

1 42,2 45,8 44, 3 42,8 44,8 41,9 42, 6 40,3 41,9 42,9 

weiblich 2 42, 5 43, 5 44,8 42, 7 44,1 41,6 43, 1 42, 2 42,8 43,0 

3 43, 6 44,6 44,9 43, 7 44,4 43,2 44,2 43,0 43, 4 44, 1 

zu.s. 43,0 44,3 44,8 43, 2 44, 3 42,4 43, 5 42,4 43, 1 43,4 

a 1 1 e 45,8 47,3 46, 5 46, 3 46, 7 45,6 45, 7 45, 7 45, 5 45,8 

Industrie ohne Baa.gewerbe 

1 46, 7 48,8 47,8 46,9 47,6 46,4 46,8 46,9 46,7 46,8 

mannlich 2 46,4 48,0 47,5 46,6 47,3 46, 1 46,0 47,6 46,6 47,0 

3 46,3 47,4 47, 1 46,9 47,6 45, 9 46,7 46,5 46, 6 47, 2 

zus. 46,5 48,3 47,6 46,8 47,6 46,2 46,5 47, 1 46, 7 46,9 

1 42, 2 45,8 44,3 42,8 44,8 41,9 42,6 40,3 41, 9 42,9 

weiblich 2 42, 5 43, 5 44,8 42,7 44, 1 41,6 43, 1 42,2 42,B 43,0 

3 43,6 44,6 44,9 43, 7 44, 4 43, 2 44,2 43,0 43, 4 44, 1 

zus. 43,0 44, 3 44,8 43, 2 44,3 42,4 43,5 42,4 43, 1 43,4 

a 1 l e 45,6 47,4 46,8 45,9 46,9 45, 5 45,8 45,8 45, 4 45,6 

Bergbau 

1 46,3 43,8 48,1 45, 9 48, 3 48,7 49, 5 54, 3 

mannlich 2 46,7 44,3 47,9 46,2 47,6 48,8 49, 1 54, 1 

3 46, 6 (51,8) 47,4 46,3 48,3 48,2 47, 5 53,6 

zus. 46,4 44, 2 47·,9 46,0 48, 1 48,7 49, 7 54, 2 

Steinkohlenbergbau 

1 45,8 46, 6 45, 8 

männlich 2 45,9 47,4 45, 9 

3 46,0 46, 1 46,0 
zus. 45,8 46, 7 45,8 

Braunltohlenbergbaa. 

1 50,4 47,2 49, 1 48,3 54,6 

mannlich 2 49, 7 47,4 49, 3 47,2 54,9 

3 49,0 46,8 48, 5 49, 3 54, 2 

zus. 49,8 47, 1 49,0 48,1 54,6 

Erzbergbau 

1 48,6 48, 1 48,0 47, 1 48,7 49,8 54, 3 

mannlich 2 48,9 48,4 48, 2 47,3 48,8 48,4 53,4 

3 48,6 48,4 48,9 48,4 48,2 47,8 51, 3 

zus. 48, 7 48,2 48,2 47,3 48,7 49,0 53, 7 

Salzbergbau 

1 48,7 48,7 46, 5 49,0 49, 2 50,4 

mannlich 2 48, 3 48,4 46, 3 47,9 49,0 51, 3 

3 47,7 47,9 46,6 47,6 48, 1 (50,3) 

zus. 48,4 48,5 46, 5 48, 3 4R,7 50,8 

Sonstiger Bergbau 

1 48,6 43,8 48,2 49, 1 48,6 49,8 53, 5 

männlich 2 48,0 44,3 47,0 48,2 48,8 50,0 53,0 

3 48,1 (51,8) 47,2 (50,8) (48, 1) 45, 4 53,0 

zus. 48, 4 44, 2 47,o 48,9 48,6 48, 3 53,2 

Enersiewirtachaft 

1 47,8 46, 1 43,9 47 ,9 46,2 49,4 47,0 47,9 47, 5 46,9 

männlich 2 47,9 46, 7 44, 1 47,9 45,8 50, 2 46,6 47,4 46,8 46,7 

3 47,5 (46,0) 44, 5 46, 7 45,8 51, 7 46,0 (43,6) 47,6 45, 7 

ZllS. 47,8 46, 2 44,0 47,9 46, 1 49, 7 46,8 47,7 47, 3 46,8 

1 45, 3 f 44,0l f 46,5 l 146," l (43, 8) 145, 1 l 147' 7l (45, 8) 

weiblich 
2 45, 6 44,4 51,4 44,0 45, 9 44,8 (45, 5) 45, 5 43, 4 

3 43,8 139, 7l 44,2 44,8 42, 3 45, 7 44,8 41,5 43,0 41,0 

zus. 44, 1 39,7 44,2 45,9 42,7 45, 7 44,9 42,0 43,4 41, 7 

a 1 1 e 47, 7 46, 1 44,0 47,8 45,9 49,6 46,8 47,5 47,2 46, 7 

darunter: Elektrizitätsgewinnung und -versorgung 

1 47,8 46, 1 47,8 46,0 49,8 47, 5 47,5 47, 7 47,4 

mannlich 2 47, 2 46, 3 47, 1 46,3 48,8 46,8 47,2 47, 1 46,8 

3 46, 1 (45,0) 46,7 45,9 48,8 44,9 (41, 5) 47,5 45, 9 

zus. 47,6 46, 1 47,6 46,6 49,6 47,3 47,4 47,6 47, 1 

1 45,6 f 47,0l t6,5l 
(42, 5) 

r4·0i 141,u 
1
45,8\ 

weiblich 2 45,8 53, 7 44, 5 45,0 48,0 f 46,0l 
45, 43,0 

3 43, 3 136, 7l 45,0 44, 5 45, 2 44, 1 44,3 44, 1 39, 7 

zus. 43,9 36,7 46,0 44,7 45,0 44,9 44,6 44,4 40,2 

a 1 1 • 47, 5 45,9 47,5 46, 5 49,4 47,3 47,3 47,5 47,0 

Grundstoff- und Produktiona5!:!:terinduatrien 

1 47,0 47,9 48,0 47,7 49, 6 46,6 46, 7 47,4 48,4 47,9 

mannlich 2 46,6 47,4 47,5 47, 1 47,6 46, 3 45, 2 48,2 47,8 47,7 

3 46, 3 46,4 47, 1 46, 7 47, 3 46,0 46,0 47,2 47, 3 47,0 

zus. 46,7 47,4 47 ,6 47,2 48,0 46,3 45,9 47,8 47,9 47,6 

1 44, 1 (43,8) 45, 7 43,8 45,0 44,6 44, 3 44,6 

weiblich 
2 44, 7 43,3 4-6,0 44, 6 44,6 44,9 44,3 45, 5 44,4 43,6 

3 43,9 44,8 45, 2 43,8 45,8 43,6 43, 6 44,1 44,6 44,7 

zua. 44, 1 44,6 45,4 44, 1 45, 5 43,9 43,8 44,4 44,6 44,3 

a l l e 46,4 47,0 46,9 46,8 47,7 46, 1 45,6 47,5 47,4 47, 1 

Steine und Erden 

1 48,7 50,5 49, 5 49,8 51,6 48,5 47,6 48,0 49,7 48,7 

m.0.nnlich 2 48,6 49, 7 53, 3 49, 3 48,5 48,7 47, 2 47,5 49,4 48,4 

3 47, 3 48,9 49,0 46,6 47, 2 46,9 47, 1 46,8 47, 4 48,2 

zua. 48,3 49,7 50, 1 48,7 48,4 48,3 47,3 47, 5 48,8 48,4 

1 44, 1 
130,ol 

(44, 1) (47,5) (45,0) (44,5) 

weiblich 
2 45, 7 39,7 45, 6 48,0 (49,3) 46,6 45, 7 44, 1 

3 44, 7 50,6 47, 1 43, 9 45, 9 41,5 46,0 43,8 45, 2 46,0 

zus. 44,9 44,7 47, 1 44, 3 45,9 43, 2 46, 1 45, 3 45, 2 45, 5 

a l 1 e 48,2 49,7 50,0 48,6 48,3 48,2 47,3 47, 5 48, 7 48,2 
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noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstu11den im Mai 1958 

Geschlecht I Leiatllllge- 1 Bundes-

1 

Sehlee- 1 

1 

Nieder-

1 1 

Nord-

1 1 

1the1n-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet wig- Hamburg sachsen 3remen rhein- Hessen land- WUrttem- Bayern 

Holstein ,ieetfalen Pfalz berg 

Eisen- und Stahl1nd11atrie 

1 45,9 45, 9 45, 3 46,4 49, 7 45,8 46, 1 46,0 46,6 46,8 
mannlich 2 45,2 46,0 48,3 45, 4 46,0 45, 2 42, 1 46, 1 46, 3 46,8 

3 45,8 48,0 47,2 46,::: 49,6 45,8 43,8 46, 7 46,0 44,9 zus. 45, 5 46, 2 46, 7 45,9 ~1, 6 45, 5 43, 7 46, 1 46, 3 46, 6 
1 47,2 - (45,4) 47, 7 44,8 (46,0) (H,5) -

weiblich 2 44,2 (49, 3l l41,5l 44,4 
144, 5 ! 

44,0 (44, 1) 46, 1 44, 7 44, 3 
3 43, 7 44, 7 43, 7 43, 5 42,0 43,6 45,0 46,0 44,6 42, 7 

zus. 44,0 47, 1 43, 2) 44, l 43, 3 43, 9 44,4 46,0 44, 7 43, 8 
a 1 1 e 45,5 46, 2 46,6 45, 8 47, 5 45, 4 43,8 46, 1 46, 3 46, 3 

darunter: a) Hocho!en-, Stahl- 11nd Warmwalzwerte, Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

1 45,6 - 46,5 - 45, 5 46,7 44,4 44,9 48,0 
mannlich 2 44,9 - 45, 7 - 44,8 46,9 44,8 46,8 47,8 

3 45,4 - 45,9 - 45,4 45, 7 44,9 (44,7) 42, 5 
zus. 45, 2 - 46,0 - 45, 1 46, 5 44,6 45,8 47,6 

1 45, 9 - (49,0l - 45,8 - ('ol ('ol weiblich 2 44,8 - 45,0 - 44,8 - 43, 3 46,0 (48, 1) 
3 44,0 - 43, 2 - 44,0 143, 5 l 45, 4 46,0 46,3 

Z\180 44, 2 - 43, 7 - 44, 1 43, 5 44, 7 46,0 46,8 
a 1 1 e 45, 2 - 45, 9 - 45, 1 46, 5 44,6 45,8 47, 5 

b) Ziehereien und Kaltwalzwerke 

1 47, 5 (45,4) 45,9 (50,7) 47,8 47, 7 46, 6 47,4 46,0 
mannlich 2 46, 1 45,0 42,9 45,0 46, 2 46,9 46, 2 46,8 45,9 

3 46,8 (45,3) 48,4 (44,6) 47,0 44,8 49,0 45,6 43,0 
zus. 46, 5 45, 2 44, 1 45, 7 46, 6 46,8 46,6 46,8 45, 5 

1 44, 6 - - - (41,0) (44,8) - - -
weiblich 2 44, 2 

!41'5! 
44,6 - 43,4 45, 3 (46,0) 45,8 44, 1 

3 42, 5 43, 7 43, 7 - 41, 5 47, 2 46,6 44,7 39,4 
zus. 43, 3 43,2 44, 2 - 42, 1 45,8 46,5 45, 1 43, 1 

a 1 1 • 46, 2 44,9 44, 2 45, 7 46,4 46, 5 46, 6 46, 5 44, 7 

c) Eisen-, Stahl- und TempergieSereien 

1 46, 3 45,9 45, 3 46,4 49, 5 46, 3 46,0 47,6 46,5 46, 2 
mannlich 2 45, 5 46,2 49,6 45,4 46,9 45,8 41,2 47, 5 46,2 45, 7 

3 46, 5 48,5 47, 7 46,8 50, 2 46, 7 42,9 47,3 46, 1 (46,0) 
zus. 45,9 46,3 47, 1 46,0 48,4 46, 1 43,2 47, 5 46,3 45,9 

1 47,9 - (44, 5) - 48,2 (45,0) (46,0) (43,0) -
weiblich 2 43,9 l52,4l - 43,8 

144, 5! 
43, 7 43,5 46, 6 44,0 43,0 

3 44,0 44, 7 - (43, 3) 42,0 44,0 43, 5 (44, 7) 44, 3 45, 4 
zus. 44,2 49, 1 - 43,8 43,3 44, 2 43, 5 46,2 44, 1 44, 1 

a 1 1 e 45, 9 46, 3 47, 1 45,9 48, 3 46, 1 43,2 47,5 46,2 45,9 

llichteioenmetallindutrie 

1 47,0 46, 7 46, 1 47, 3 /43, 2l 46,6 47 ,3 47,8 47,8 47, 5 
mannlich 2 47,4 45,4 46,0 48, 2 42,8 47,7 47, 1 49,0 46,9 46,6 

3 46,4 46,0 45, 6 46,4 46, 3 46,7 50,2 47,7 46,0 
ZtlBo 47, 1 45, 9 45,9 47,7 (43, 1) 47, 1 47, 2 48,6 47,3 46,8 

1 (44, 6) (44,0) - - (45, 7) (44,3) -
weiblich 2 44,8 (49,0) (44, 5) 45, 5 - 44, 3 46,7 

!46,4! 
46, 1 44, 3 

3 43,8 44, 5 43, 9 45, 1 - 43, 2 45,6 47,0 44,9 45,9 
ZU.So 44, 2 44, 7 44,0 45, 2 - 43,6 46, 5 46, 7 45, 1 44,4 

a 1 1 e 46,8 45,8 45,8 47, 5 (43, 1) 46,8 47, 1 48, 5 47,0 46,4 

darunteri lletallgießereien 

1 46,8 47, 7 46,9 /43, 21 45, 7 46, 1 46, 3 48,5 48,2 
mannlich 2 47,4 44, 6 45, 5 42,8 48,5 46,4 46, 1 46, 5 46,2 

3 46, 1 47,6 45, 7 - 45,0 48,0 (48, 1) 48, 1 48,5 
zus. 47,0 46, 6 46,4 (43, 1) 46,9 46,3 46,4 47,6 47, 1 

1 (41,0) - - - - - - (41,0) -
weiblich 2 44,8 - (47, 3) - 44,9 - (46,4! 48,7 44,2 

3 44,0 145, 3 l 44,8 - 43,0 144,0l 145, 7 44,9 (45, 7) 
zus. 44, 5 45, 3 45, 5 - 44, 1 44,0 46, 1 45,4 44,3 

• 1 1 • 46, 6 46,5 46, 3 (43, 1) 46, 6 46, 3 46, 4 47, 3 46,2 

Kineraldl verarbei tung und Kohlenwertstoffindu.strie 

1 47, 6 44,0 45,8 48, 1 51,0 48, 1 49, 1 p4, 7l 50,5 
!48,4l 

mannlich 2 48, 3 43,9 45,4 46,9 47, 1 48,9 50, 3 53, 4 48,9 51,0 
3 45, 5 47, 3 45,7 46,8 47, 8 44, 3 (45, 4) (54, 5 (48,6) 48,1 

zus. 47, 7 44, 3 45, 6 47,4 48,8 48, 2 49, 5 53, 9 49,4 49,2 
1 (45, 5) -

141,0l 
(47,0) 

weiblich 2 ..;.s, 6 l44, 3) 41,0 (45, 2) 45,8 
!44,0! 145, o! l50,7l 145,0l 3 42, 3 (44, 1 l 43,9 43, 1 146, 5 l 39,0 42, 7 44,0 46,4 45,0 

zus. 43, 2 44, 1 44,0 42,8 45,9 41,9 42,8 44, 5 48,0 45,0 
a 1 1 e 47, 5 44, 3 45, 5 47, 3 48, 6 48, 1 49, 3 53, 3 4J,4- 49,0 

Chemische Ind11Strie (ohne Chemie! aserhe ratell ung) 

, 47,4 48,4 48,3 48,7 (51, 1) 47, 5 46,5 46,9 47,9 47, 7 
mannlich 2 47,6 48,4 48,1 48,0 51,2 47,2 46, 1 49, 7 48,0 48,3 

3 46, 1 47, 1 47,5 46,8 46,8 45,9 45,9 47,2 46,6 44, 7 
zus. 47, 3 48,1 48,0 48,0 50, 2 47,1 46,2 48,3 47,8 47,7 

1 45, 1 (55,0) - (48, 1) - 44,8 (45,2) 44, 1 (44,8) 44, 6 
weiblich 2 45,0 43, 2 44,9 45, 2 - 45, 7 44,2 44,9 44,6 44, 4 

3 44,5 45, 3 43, 7 44,6 46, 7 44, 7 43, 7 43, 6 44,8 44, 9 
·zus. 44,6 44,9 44,0 44,9 46, 7 44,9 43,8 43,8 44,8 44,8 

• 1 1 • 46,7 46,4 46, 5 47,2 49,3 46, 7 45, 6 47,8 46, 9 46, 7 

Glllllllli- und AabeatTerarbei tung 

1 46,6 47,2 49, 5 45,0 47 ,9 44, 5 48,7 49, 3 46, 1 

mannlich 2 45,0 46, 5 48,0 44, 2 46, 2 42, 1 46,8 45, 4 43,8 
3 44, 6 45, 7 48,0 43, 7 45, 5 42,0 44, 9 47, 1 38, 3 

zus. 45, 4 46, 2 48,7 44, 5 46,4 43, 1 47, 1 46, 3 43, 1 

1 43, 1 /46,0l - (42, 5) 42,9 - (47,0) (44, 0) -
weiblich 2 43,8 37, 2 46,5 43,0 44, 2 42,6 45, 4 43, 7 37,6 

3 43,8 44, 1 46, 6 43,0 44, 2 42, 3 44,9 42,9 41, 5 
zus. 43,8 43, 5 46,5 43,0 44,2 42, 3 45,0 43, 3 39, 6 

a 1 1 • 44,8 45, 2 47, 5 44,0 . 45, 6 42,9 46,0 45, 4 41,9 
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noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden im Mai 1958 

Geschlecht I Leistungs- 1 Bundes-

1 

Sehlee-

1 1 

Nieder-

1 1 

Nord-

1 1 

Rhein-

1 

Baden-

1 gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern 
gruppe Holstein Westfalen Pfalz berg 

Sägerei und Hclzbearbei tung 

1 47,9 51, 1 49,0 48,5 46,9 46,4 48,9 49, 7 48,6 47,6 

männlich 2 46,7 52,4 46,5 47,7 46,0 45,3 46,3 48,4 47,3 47, 1 

3 46, 2 39,0 46,2 46,9 45,4 45, 5 47,0 47,7 46,9 46,8 

zus. 47,0 45, 5 47,0 47,7 46, 2 45, 7 47,4 48,7 47,6 47,2 

1 36,9 - (48,0) 36,8 - - - -
weiblich 2 44,4 - (44, 7) 45,0 (44, 1) 42, 7 43, 1 45, 9 43, 7 47, 1 

3 43,4 44,0 44, 2 44,4 44,3 41,2 45,4 44,9 45, 1 45,6 

zus. 43, 3 44,0 44,4 44,6 44, 3 41,0 45, 1 45, 2 44,8 45,8 

a l l e 46,5 45,4 46, 5 47, 3 46,0 44,8 47, 1 48,4 47,4 47, 1 

darunter, a) Säge- md Hobelwerke 

1 48,2 50,8 50, 3 48,5 46,9 47,6 49, 2 50, i 48, 3 47,4 

männlich 2 47,4 52,8 48,3 48,4 46,0 46, 2 47,0 49,0 46,9 47, 1 

3 46, 1 38, 2 (49,4) 47,6 45, 4 45, 3 47,2 48,5 46,8 46,3 

zua. 47,4 45, 1 49,4 48, 2 46, 2 46,5 48,0 49,3 47,3 47, 1 

1 - - -
weiblich 2 46,6 (45,0) (47, 3) (44, 1) (45,8) \45,0l 148,0l 

(47,5) 47, 1 

3 44,4 
f
4
3,5l 

43,0 44, 3 44,4 43,8 43, 3 45,3 44,9 

zus. 44,8 43,5 (45,0) 43,6 44, 3 44,6 44,0 43, 5 45,4 45,4 

a l l e 47,2 45, 1 49,3 47,9 46,0 46,4 48,0 49, 2 47, 2 47,0 

b) HclziApriignier- und Aualaageanatal ten, Purnier- und Sohälwerk:e 

1 46,0 
!57,5 l (47,7) (48,1) - 41,2 50, 1 50,3 51, 7 

!52, 4! 

männlich 2 47,1 49,0 46,7 45,4 - 45,8 48,7 47,6 50,6 50, 1 

3 46,2 49,8 45,7 (47,0) - 45,0 47, 6 46,8 47, 6 50, 9 

zus. 46,5 50,4 46,4 45,8 - 44,4 48, 7 48,7 49, 7 51,0 

1 - - - - - - -
weiblich 2 44, 2 - f44,7l - - (45, 0) - 1

4
7,5l 

43, 7 (46,5) 

3 41, 5 \44, 3l 44,4 - - 39, 5 48, 5 44,6 (44, 7) 48, 1 

zus. 41, 7 44,3 44, 5 - - 39, 5 48,5 44,9 43,9 48,0 

a l l e 45, 1 48,4 45,9 45,8 - 42, 7 48,6 48, 2 48,9 49,8 

Papiererzeugung 

1 49,8 47,6 50, 1 - 49, 4 48, 7 51,9 51,8 50,0 

männlich 2 48,8 46,3 48,7 - 48,0 47,6 52, 7 50,8 49,4 

3 48, 7 (47,1) 48,7 - 47, 1 48,2 49, 5 50, 7 48,9 

zus. 49,0 46, 7 49,0 - 48,3 47,9 51,6 51,0 49,4 

1 45,0 \43,0l (44,5) - 45, 2 - -
weiblich 2 42,9 47,0 45,0 - 42,5 - (45, 5) 43, 5 (47,9) 

3 44, 5 44, 1 45,6 - 43,8 43,9 44, 5 45, 3 44,8 

zus. 44,2 44,2 45,4 - 43, 5 43, 9 44, 5 45, 2 44,9 

a l l • 48,2 46,5 48,6 - 47,5 47,2 50,8 49,9 48,6 

Chemiefaaerheratellung 

1 46,9 - - - 47, 2 47,8 - 45, 1 

männlich 2 47,9 - - - 48, 1 46, 2 - 45, 1 

3 45, 7 - - - 45,9 44,6 - 43,8 

zus. 47,0 - - - 47,3 46, 3 - 44,9 

1 (45,3) - - - (46, 1) 145,5l - (42, 5) 

weiblich 2 47,3 - - - 47,8 43, 3 - 44,2 

3 42,4 - - - 42, 2 44,2 - 43, 2 

zus. 43, 3 - - - 43, 3 44, 1 - 43,3 

a l l e 46, 1 - - - 46,3 45,8 - 44,4 

lnTeati tiollB~terinduatrien (metall nrarbei tende :rAdustrie) 

1 46,5 49, 2 48,2 46, 1 47, 6 46, 2 46, 5 47, 2 46,3 45,7 

männlich 2 46,2 48,2 47,8 45,6 47,0 45,9 46,4 47,9 46,4 46, 1 

3 45,8 47,0 46,8 46,1 46,8 45, 4 46, 3 48, 1 46,3 45,4 

ZUS, 46, 3 48,8 48,0 45,9 47,4 46,0 46, 5 47, 5 46,3 45,9 

1 44, 3 (46, 2) 45,4 46,5 (45,2) 43,8 44, 7 (45,4) 44,3 -
weiblich 2 43,9 43, 7 44,8 42,8 44,6 43,8 44,8 44,8 44,6 43,5 

3 43,6 44,9 45, 1 42,6 44, 5 43, 2 44,3 45, 5 44, 1 43,0 

zus. 43, 7 44,7 45, 0 42,7 44, 5 43, 5 44, 6 45, 2 44,2 43,4 

& l l • 45,8 48,3 47,4 45,3 47, 2 45, 6 46, 2 47,0 45,8 45, 2 

Stahlbau 

1 47, 1 46,7 49,3 46,2 47, 3 47, 1 47,8 46, 1 47,8 45, 2 

llli.zmlich 2 47,5 47,5 49,3 46,2 46,5 47,6 48,1 46,9 48,8 44,9 

3 46,0 46, 2 47,0 46,4 44, 5 45,8 47,4 44,8 47, 3 44,0 

zus. 47, 1 46,9 49,0 46,2 46,9 47, 1 47,9 46,2 48,0 45,4 

1 44, 1 - - - - 44, 1 (43,6) -
weiblich 

2 46, 1 - !47,5l 
(46,0) 46,7 45,6 !43,0! 

(42,0) 44,4 

3 42,7 - \47,6l 44,9 - 41,0 (46,7) 48,3 46,6 (44,5) 

ZUS, 43,8 - 47,6 45,7 (46,0) 42,9 45,6 47,0 46,5 44,5 

a l l • 47,0 46,9 49,0 46, 2 46,9 47,0 47,8 46,2 47,9 - 45,0 

llaaohinenbau 

1 46,3 46, 1 47,0 45,9 48,4 46,3 46,4 47, 7 46,5 45,7 

männlich 
2 46, 1 46,7 46,9 45, 7 49,0 45,7 46,9 48,3 46,9 45,7 

3 46,4 46,6 46,4 46,4 48,3 45,9 47,5 48,0 47,4 45,6 

zus. 46,3 46,3 46,9 45,9 48,4 46, 1 46,5 47,9 46,7 45,7 

1 44,8 (42,0) (45, 5) (46,0) - 45,0 45, 1 (45, 2) 44,0 -
weiblich 

2 43,3 36,4 44, 1 38,2 
145,6! 

43,3 44,6 46,6 47, 1 44, 1 

.3 43,3 44,5 45,0 42, 1 47, 2 42,6 44,0 46,0 44,8 44,3 

Z\180 43,3 42,3 44,6 41,0 46,2 42,9 44,5 46,3 45,4 44,2 

a l l • 46,0 46, 1 46,8 44,9 48,4 45,9 46,4 47,8 46,6 45,6 

Schiffbau 

1 49,3 51, 6 49,7 46,7 48,7 46,6 47,8 47,0 45,9 45,9 

2 48,6 50,0 48,7 46,3 47,9 45,6 f48,5l 47,8 \45,7l 46,5 

männlich 3 46,4 46,9 47,0 45,5 46, 5 45, 2 48,6 (48,2) 44,9 (45,9) 

zus. 48,9 51,0 49,2 46,5 48,4 46,3 48,0 47,2 45,8 46,0 

1 (48,B) (50,0) 
r5·01 

- - - - -
2 44,7 (45,4) 44,3 46,0 - - - 145,0! 

-
wei'blich 3 44,4 44,4 45, 1 43,0 \43,0l 143,0l - 36,0 \46,0l -

zus. 44,6 44,7 44,9 43,4 43,0 43,0 - 40,5 46,0 -
& l l • 48,9 51,0 49, 1 46, 5 48,4 46, 2 48,0 47,1 45,8 46,0 
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noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden im Mai 1958 

Geschlecht I Leiotungs- 1 Bundes-

1 

Schles-

1 1 

Nieder-

1 1 

Nord-
1 Hessen 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
gebiet wie- Hamburg sachsen Bremen rhein- land- Württem- Bayern gruppe 

Holstein w'estfalen Pfalz berg 

Str&Sen- und Lllft!ahrzeugbau 

1 45,2 44,6 46,0 46, 1 45, 9 42, 2 46,9 46,4 45,0 48,1 
mannlich 2 45,8 44,5 45,6 45, 1 46,8 42, 5 46, 6 45,8 46, 2 49, 1 

3 44,0 (44, 7) 46, 3 46,3 47,2 40, 7 46,9 45,6 45,9 47,4 
Z\18. 45,3 44,6 45,9 45,7 46,4 42,0 46,9 46,2 45, 5 48,5 

1 43,4 
!45,0l 

(44, 7) (45, 3) 39, 7 45,0 f 45,0l (46,6) -
weiblich 2 45, 2 

!45,0l 
45,4 45, 3 45,0 42,8 45,7 45,5 43,5 47,4 

3 43,6 44,3 45,4 44,2 44,3 40,4 47,6 44,2 43,8 46,9 
zus. 44,1 44,4 45,4 44,6 44, 7 41,3 46,0 44, 4 43,7 47,2 

a l l e 45,2 44,6 45,9 45,6 46,3 42,0 46,8 46,0 45, 3 48,4 

darunter: Bau Ton Krafttahrzeucen und deren Motoren 

1 44,9 44,8 45,9 46,0 46,0 40,0 47,0 - 45,8 45, 3 
männlich 2 44,7 44,9 44,9 45,0 46,8 39,8 46, 3 - 46, 1 43,9 

3 42,9 (44,8) (47,8) 46, 1 47, 3 39,8 47, 2 - 45,4 43,6 
zus. 44,6 44,8 45, 5 45,6 46, 5 39,9 46,8 - 45,9 44,7 

1 42,9 (44, 7) (45, 3) 39, 7 44,6 - (44,0) -
weiblich 2 44,3 (45,0) 

!44,3! 
45, 2 45,0 39,8 45,6 - 43, 7 43, 5 

3 43,0 47,0 44,8 44,3 39,9 47,8 - 44,6 41,0 
zus. 43,4 (45,0) 45,0 45,0 44,7 39,8 45,8 - 44, 5 42,9 

a 1 l e 44,6 44,8 45,5 45, 5 46,3 39,9 46,8 - 45, 8 44, 6 

Elelctrotechnilc 

1 46, 2 46, 1 46, 5 46,0 46,9 47,3 45, 9 47,5 46,4 44,5 
mlinnlich 2 45, 7 45, 7 46, 2 45,0 47, 2 46,2 46,5 47,6 45,4 44,4 

3 45, 7 47,3 46,3 45,7 45,8 46,4 45,6 47,7 45,3 43,8 
zus. 46,0 46, 1 46,4 45, 6 46,8 46,7 46,0 47,6 45,8 44,4 
1 44, 9 (44, 5) 45, 3 (45,0) - 44, 7 44, 7 (47,5) 46,8 -

weiblich 2 45, 7 44, 2 45, 1 44, 6 44,8 44,5 44,0 44,5 44, 5 42,5 
3 43, 7 43, 9 45, 1 44, 5 44, 5 43,5 44,4 45, 7 44,0 41,3 

zu.s. 43, 7 43, 9 45, 1 44, 5 44,6 44,0 44, 1 45,2 44,0 42,2 
a 1 1 • 45, 1 45, 1 45, 7 45, 2 46,2 45, 7 45,5 46,3 45, 1 43,4 

Feinmechanik und Optik 

1 46, 1 46, 5 44,9 46,0 46, 1 45,8 43, 1 46,6 45, 3 
mannlich 2 4?, 7 46, 5 45,4 48, 1 46,3 44,7 43,4 45, 7 44,8 

3 45, 3 47, 3 46, 1 46,3 45, 7 43, 7 (46,9) 44, 9 47,2 
zus. 45,9 46, 7 45, 1 46, 7 46, 1 45,3 43,4 46, 1 45,3 

1 43,9 - (44,0) (48,0) (47, 7) (42,4) (42,0) 43, 7 -
weiblich 2 44, 1 43, 8 44,3 44, 5 44,0 45, 1 42, 1 43,4 43,8 

3 44,0 45, 4 45, 0 44, 5 44, 1 43, 1 41,9 43,9 44,2 
zus. 44, 1 45, 1 44,8 44, 5 44, 1 44, 7 42,0 43,7 43,9 

a 1 1 e 45, 1 46, 0 45, 0 45, 9 45, 5 45,0 42,9 45, 1 44,6 

Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

1 46, 7 47, 1 47,8 46,8 46,0 46,6 46,6 47,5 47,1 46,8 

mannlich 2 46,2 48,8 48, 2 46,0 45,0 46,0 46, 1 47,9 46,8 46,5 
3 46, 1 48, 5 48,0 45,8 45, 5 45,8 46,3 49,4 46,6 45,8 

zus. 46,4 48,0 48,0 46,3 45,4 46,2 46,4 48, 1 46,9 46,5 
1 43, 7 (48, 7) (45,0) (45,0) - 41 ,9 (43,5) (44,0) 45,0 -

weiblich 2 44, 1 50, 3 43, 7 44,6 43,7 43, 2 45,3 44,5 44,9 45, 2 
3 43, 6 45, B 45, 2 37,8 44,4 43,4 44,4 45,6 44,5 45, 1 

ZU.3. 43, B 46,0 45,0 39,9 44,0 43, 3 45,0 45, 2 44,6 45, 2 

a l l • 45, 7 47,0 46, 6 44, 3 45,0 45,5 46, 1 47,3 46,2 46,0 

Verbrau.chaß!!terinduatrien 

1 45,9 47,4 47, 5 46, 1 46,7 45,8 46,7 44,6 46,0 45, 5 

munnlich 2 45, 5 45, 7 47,4 44,9 48,9 45,4 45,4 44,7 45,4 46,2 
3 45,8 46, 3 46, 6 46,4 48,6 44,8 47,7 43,0 45,9 47,7 

zus. 45, 7 46, 7 47, 4 45,7 47,7 45, 5 46,4 44,4 45,8 46,0 

1 41,9 45, 5 44, 1 42,4 41,9 41,4 43, 7 39,8 42,5 42, 5 

weiblich 
2 41, 7 43, 1 44, 3 42, 1 43,8 40,6 42,0 41,3 42,4 42, 6 
3 42, 9 44, 1 44, 4 43, 3 44, 3 42,4 43,9 41,4 42, 5 43,9 

zus. 42, 1 43,6 44, 3 42, 5 44,0 41, 1 42,6 41, 1 42, 5 43,0 

a 1 1 e 43,8 45, 2 45, 7 44, 2 45, 7 43,4 44, 5 42, 7 43,9 44,2 

ltanotatoffnrarbei tung 

1 48, 2 48,.: 48, 1 48,4 46, 1 50, 4 48,4 48,6 

mannlich 2 46, 3 47, 5 46,0 46,4 45,2 48,7 46,0 46,5 
3 46, 9 ( 4S,8) 47, 5 46,9 45,9 51, 5 46,6 46,0 

ZU.2, 47,0 47,4 47,0 47, 1 45, 6 49,8 46,7 47,1 

1 42, 5 )45,0l - 42, 1 (43,9) (44,3) (44,6) (44,0) 

Heibl1ch 2 43,B 43, 5 44, 1 42,9 44,5 45,3 44,3 45,3 
3 43, 5 44, 2 44,3 42,8 44,4 45,6 42,8 44,2 

zus. 43, 5 44,0 44, 2 42,8 44,5 45, 5 43,2 44,5 

a 1 1 e 45,4 45,8 45,5 45, 3 45, 1 48,1 45,2- 45,9 

Beratellwig von feinkeruüaohen lrzeagniaeen 

1 46,4 49, 4 49,3 46, 1 46,4 47,0 46,3 46,2 

mannlich 2 47,9 46,7 46,9 47, 5 47, 1 47,4 47,8 48,6 
3 47,9 (46,B) 46,9 47,3 46,4 47,3 47, 1 48,8 

zus. 47,3 47,8 47,5 46,9 46,7 47, 2 47,0 47,5 

1 44, 1 - (45,0) 44,9 - 43,6 (44,4) 43,8 

weiblich 2 44,5 45, 3 43,0 45,0 45, 1 43,9 44,3 44,5 
3 45,0 (45, 2) 44,7 45,4 44, 1 44,7 44,7 45,0 

zus. 44,8 45, 3 43, 7 45, 3 44,8 44, 5 44,6 44,8 

a 1 1 • 46, 1 46,5 45,9 46,5 45,7 46, 1 45,8 45,9 

Glaainduetrie 

1 47,0 48,8 53,6 46,8 - 47, 3 46,4 47,5 46,4 46,o 

mannlich 2 46, 3 48,8 (53, 1) 46,3 - 45,8 46,7 47, 2 47,4 47, 7 
3 46, 1 47, 1 49,8 46,6 - 44,9 46, 2 44,3 46,4 52, 3 

zu.a. 46,5 48,4 51,8 46,5 - 46,0 46,5 46,9 46,8 48,0 

1 44,1 f46,0l - (44,0) - (48,3) (44,4) (42,6) (48,0) (42,4) 

weiblich 2 44,9 45,6 - 45,4 - 45,0 44, 1 44, 1 44,0 45, 6 
3 43,7 46,6 47,4 44,7 - 43, 1 44,4 40,2 44,4 45, 2 

zu.s. 43,9 46,5 47,4 45, 1 - 43, 2 44, 3 41,8 44, 3 45, 2 

a 1 1 e 45,8 47,6 50,4 46,2 - 45, 4 45,7 45, 5 46,0 47, 1 
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Geschlecht I Leistungs- 1 

gruppe 

mannlich 

weiblich 

a l 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

m!l.nnlich 

weiblich 

a l l e 

mamilich 

weiblich 

a l 1 e 

männlich 

weiblich 

a l 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

männlich 

weiblich 

a l 1 e 

männlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlicb 

weiblich 

a 1 1 e 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

ZllS. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

ZtlSo 

1 
2 
3 

Z\180 

1 
2 
3 

zus. 

ZUS, 

1 
2 
3 

Zt1So 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

ZllB. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

zus. 
1 
2 
3 

.zus. 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

noch: 3. Durchschnittlich bezohlte Wochenstunden im Mai 1958 

Bundes- 1 
gebiet 

45, 7 
46, 3 
45, 5 
45,B 

45,0 
44, 3 
43, 7 
43, 9 
45, 4 

47 ,9 
47,9 
48,1 
46,0 
42,4 
44, 7 
44,1 
44,4 
45,6 

47,9 
46,4 
46,4 
47,9 
44,3 
45, 2 
44,6 
45,0 
47,0 

45,9 
45, 5 
46,0 
45,6 
42, 5 
44,1 
44, 1 
43,9 
45,4 

45,5 
45,0 
45, 1 
45,4 
43,9 
44, 1 
43,4 
43,6 

44,4 

41,8 
42,4 
40,8 
41,9 
41,1 
41,0 
41, 2 
41,1 

41,4 

45,4 
44,4 
44,8 
44,9 
41,2 
41, 2 
41,8 
41,4 
42,8 

46,8 
44,4 
45, 2 
45,4 
41, 5 
40,6 
41, 3 
40,8 
42,5 

44, 1 
44,3 
44,9 
44,3 
40,5 
42,0 
42, 5 
41,8 
43,0 

30!i:~- 1 Hamburg 1 
Holstein 

Nieder- 1 
sachaen Bremen I r!~f!: 1 Hessen 1 

Westfalen 

48,0 
47, 1 
46, 1 
47,6 

45, 6 
45, 0 
45, 2 

47, 2 

46,9 
43,6 

(43, 7) 
44, 5 

44, 2 
44,7 
44, 4 
44,4 

48, 2 
46,9 
45,8 
46,2 
46,5 
46, 7 
43,6 
45, 5 

47,5 

45, 3 
44, 5 
45, 5 
45,0 

(43, 7) 
42, 3 
42, 5 

44, 3 

46,6 
45, 7 
44, 3 
46, 2 

44,8 
4.,., 0 
44, 3 

45, 6 

Holzverarbeitung 

46,0 
46,o 
45,4 
45,9 
46,2 
45,0 
43,4 
44,0 

45, 5 

44,B 
50, 1 
46, 5 
45, 7 

(44, 3) 
44,4 
44,4 
45, 6 

44, 6 
45, 1 
43,6 
44,6 
45,0 
43, 2 
42,9 
43, 1 

44,3 

Papierverarboi tung (tinachlieBlich Papiervoradelung) 

49,4 
47,6 
46,5 
47,8 

(45,0) 
44,6 
44,9 
44, 7 

45,6 

47,9 
47,6 
47,0 
47,6 

(44,6) 
45,9 
45, 2 
45,6 
47, 1 

48,2 
48,9 
49,7 
48,9 
46, 5 
44,7 
45, 7 
45,0 
46,9 

1
48,7! 45,3 
45,6 
47,6 

48,3 
44, 3 
46, 7 

46,9 

Drucker81gewerbe 

46,0 
46,3 
47,2 
46,0 
45,6 
46,4 
45, O 
45,9 
47,6 

46,4 
44,9 

(47, 5) 
46,4 

43,7 
41, 1 
43,0 
45, 3 

Ledererzeugung 

46,5 
46,0 
45, 7 · 
46,2 

44,2 
44,7 
44, 5 
45,8 

47, 1 
48,5 
45,6 
47, 2 

40,7 
44, 7 
43,6 
44,3 
45,4 

47, 7 
46,4 
44,6 
47, 5 

43,9 
44,8 
43, 3 
44,2 
46,5 

45, 3 
49,3 
45,6 
45,8 
43,8 
44, 2 
43, 3 
43,6 
45,5 

46, 3 
47,0 
47, 7 
46, 7 

(44,7) 
44,8 
44,0 
44,2 
46, 2 

49, 3 
48,3 
54,3 
50,4 

46,0 
43,7 
44, 5 

46,9 

49, 3 
49, 2 
49, 7 
49, 3 

(46,2) 
46, 1 
45, 6 
46,0 
48,6 

47, 1 
45, 1 
46,3 
46,5 

(42,8) 
43,0 
45,6 
43, 6 

45,6 

Berotellung Ton Lederwaren (einaohlieBlioh Lederhandaoho.hen) 

47,2 
45,0 

(45, 2) 
46,5 
45,9 
45,8 
46,4 
46,0 
46, 2 

47,6 
44, 3 
46,3 
45,5 
44,4 
44, 2 
43,2 
43,9 
44,4 

46, 3 
(45, 5l 
(44,0 
46,2 

!!~:gl 
45,0 
45,0 
46,0 

45,0 
(45,4) 
47,9 
45, 5 
44, 1 
44,9 
42, 5 
43,4 

43,9 

Scllo.hindua trie 

41, 3 
42,9 
41,7 
41,8 

37, 7 
42,0 
39,9 
40,2 
40,9 

46, 3 
43, 7 
44,6 
45,4 
43, 5 
42, 4 
43, 2 
42, 9 
43,8 

43, 2 
43,8 
43,7 
43, 5 

41,9 
41, 2 
42,6 
41,9 
42, 6 

Textilgewerbe ( ohne Chem.ietaaerheratellung) 

46,2 
46,5 

(46, 3) 
46, 2 

45,0 
43, 2 
41, 7 
43,0 
43,8 

44, 1 
42, 2 
44, 2 
43, 2 

42, 9 
40,4 
41,8 
40,9 
41,9 

49, 7 
48,9 
48,6 
49,0 

(45, 1) 
43,0 
43,9 
43,4 
45, 5 

45,9 
44, 7 
44,4 
45, 2 
40,9 
40,9 
41,5 
41,0 

43, 1 

darunters a) Spinnerei und Garnbearbeitung 

iii:~1 
/51, 4) 
49,9 

(46,0) 
44,9 

(37,4) 
43, 9 
45,4 

46,3 
43, 7 
45,3 
44,6 
41,2 
43,2 
43,6 
43,3 
44,0 

45,0 
46,5 

(46,0) 
45, 3 

(44, 3) 
42,4 
40,3 
42, 1 

42,9 

47,3 
38,0 
43, 7 
41, 5 
44,4 
36, 2 
41,8 
37,0 
38,6 

49,7 
46,9 
46,7 
49,0 

43, 2 
43,9 
43,5 
45, 7 

b) Weberei 

43,6 
43, 2 
44, 2 
43,4 
41,7 
42, 1 
42,8 
42, 2 
43,0 
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!50, 1 l 49, 3 
40,0 
48,5 

(45, 1) 
40,5 
43, 1 
42,0 

43,5 

47,6 
44,7 
45,2 
45,8 
41,6 
41,0 
41,2 
41,0 
43,0 

44,6 
45,0 
45, 2 
44,8 
40, 1 
41,9 
42, 5 
41,6 
43, 1 

45, 5 
47, 2 
45, 3 
45, 7 
44, 2 
44,0 
43, 5 
43,8 
44,6 

44,4 
44, 2 
43,9 
44, 2 

43,4 
44,6 
43,4 
43,9 
44,0 

46, 1 
43, 5 
47,2 
44, 5 
42, 1 
40,4 
44,4 
41, 1 

42,6 

44,3 
41,4 

(45,5) 
42, 2 

(43,8) 
37,5 
41,4 
37,9 
39,8 

44,5 
42,9 
46,0 
43,6 

(40,0) 
42,4 
44,2 
42,6 
43, 2 

iihein- 1 
le.nd-
Pfalz 

46,3 
46,6 
45,6 
46,3 

(43,5) 
43, 2 
44,3 
43,9 
45, 7 

49,6 
45,0 
45,7 
46,9 
44,3 
44,3 
44,8 
44,5 
45, 3 

48,2 
49, 5 
49,0 
46,4 

(52,0) 
4),4 
45,9 
45, 7 

47,7 

48,0 
43,4 
46,3 
44,8 

(39,8) 
43, 7 
42, 1 
43, 1 

44,3 

45, 5 
44,7 
44,3 
45, 1 

(47, 7) 
43,3 
44,0 
43,6 

44,3 

39,6 
40,8 
37, 1 
39, 7 

39,0 
38,5 
38, 3 
36,6 
39,0 

43,6 
47,9 
46, 1 
45, 6 

38,4 
42,6 
41,5 
41,8 
43, 1 

55,4 
53, 1 

(46,5) 
53,9 

41,3 
40,9 
41 ,o 
44,6 

39,9 
44, 1 
45,5 
41,8 
38,3 
41,6 
43,5 
41,6 
41,7 

Baden- 1 
NUrttem­

berg 

46,5 
47, 1 
46,4 
46,6 

(43,2) 
44, 2 
44, 3 
44,2 
46, 1 

49,2 
48,7 
48,'t 
48,7 
41,4 
44,7 
43,6 
44, 1 

45,8 

47,6 
48,7 
47, 3 
47,9 

(45, 6) 
45, 2 
45, 1 
45, 2 

47,0 

45,6 
44, 7 
46,5 
45, 3 
41,6 
46, 1 
44,7 
44,2 
45, 1 

45, 1 
45,3 
45, 2 
45,2 
44,3 
43,3 
43, 1 
43,3 
44,0 

41, 5 
43,·5 
43, 3 
42,5 
41,7 
41,7 
42, 1 
41,9 
42, 1 

45, 5 
43,9 
44,9 
44,8 
41, 1 
41, 7 
41, 7 
41,7 
42,7 

45, 3 
44, 5 
44,6 
44,9 
43, 4 
41, 1 
41,3 
41,2 

42,4 

44, 7 
43,4 
44,6 
44,3 
42, 1 
42,3 
42,5 
42,4 
43, 1 

Bayern 

46,4 
47, 1 
46,5 
46,6 

44,4 
44, 3 
44,3 
46,0 

46,8 
47,9 
50,0 
47,9 

44,5 
44,5 
44, 5 
45,8 

47,4 
48,0 
47, 2 
47,4 
41,9 
45, 1 
46, 2 
45,4 
46,B 

47,8 
47,7 
46,6 
47,4 

45, 4 
45,3 
45,4 
46,8 

45,2 
44,4 
-t3,9 
45,0 
42,7 
45,8 
44,3 
45,2 

45, 1 

42,B 
40,3 
42,6 
41,8 

44,0 
42,0 
41,9 
42, 5 
42,2 

43,8 
45, 1 
45,0 
44,4 
41, 5 
41,4 
42,2 
41,7 
42,5 

45,4 
44,0 
42, 5 
44,4 
39,5 
40,3 
39,7 
40, 1 

41,3 

42, 5 
45,4 
44,4 
43, 3 
41, 2 
41,5 
42,2 
41,6 
42,3 



noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden im Mai 1958 

1 

Leistungs-

1 

3wides-

1 

öchlea- 1 

1 

Nieder-

1 1 

Nord- 1 j 
Rhein-

1 

B.1den-

1 

Geschlecht gruppe gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhe1n- Hessen land- ',Vurttem- Bayern Holstein !estf..llen Pfalz berg 

Bekleidungsgewerbe 

1 43,0 45 ,6 46, 5 45, 4 44,2 42, 1 41,8 43, e 45, 0 42, 5 
mannlich 2 44, 2 47, 1 4G,O 45, 9 46, 3 43, 4 45, 5 45, 7 46,8 42, J 3 46, 2 (38,0) (45, 2) 48, 1 ( 45, 0) 45, 5 49, 6 (47, 1) 46, 5 45, 2 zus. 43, 6 45,8 46, 3 46,0 45, 3 42, 9 43, 4 44, 3 45 ,6 42, 6 

1 42,4 46, 2 43, 9 42, 3 40, 9 41, 7 43, 9 44, 9 42, 4 43, 3 
weiblich 2 40, 5 41, 5 44, 1 42,0 43, 6 38, 7 40,8 40, 4 42, 3 41, 9 3 42, 3 45,0 44, 5 43,9 (45, 6) 40,8 42, 9 40,9 43,8 43, 5 zus. 41,0 42,3 44,0 42,3 43, 5 39, 3 41, 1 40, 7 42, 4 42, 3 

a 1 1 e 41,3 42,9 44, 5 42, 8 43, 7 39, 8 41, 5 41, 1 42, 7 42, 3 

Herstellung von Musikinstrumenten, SpielwarPn, Turn- und Sportgeniten, 
Schmuckwaren und Bearbeitung von Edelsteinen 

1 45, 5 47,4 46, J 43, 6 47, 2 44,8 46,0 
ma.nnlich 2 45,8 (48,8) 46, 7 46, 3 46, 1 45, 1 45,9 3 45,6 47, 6 46,0 42,8 46, 3 45,8 45,0 zus. 45,6 47, 7 46, 5 44, 1 46, 9 45,0 45,8 

1 44,9 (45 ,o) (44,0) (45, 5) 47,0 44,9 43,9 
weiblich 2 44,0 (46, 1) 43, 7 45, 2 46,6 44, 2 43, 7 3 43, 6 46, 4 41,0 43, 7 44,:::i 43, 7 43,5 zus. 43,9 46,3 42, 3 44, 2 45, 1 44, 1 43, 7 

a 1 1 e 44,7 47, 2 45, 3 44, 2 46, 2 44, 5 44,6 

Bahrunfs- und Genußmi ttelindustrien 

1 50,3 51, 1 48,4 50, 1 49,8 49,8 50, 7 51, 4 51, 0 51, 1 
mannlich 2 49,4 52,8 48,2 50,6 48,0 48,0 50,7 50, 9 48,6 51, 5 3 48,9 51,4 48,0 49,7 50,0 48,0 49,8 50, 6 49, 2 48,8 zus. 49,8 51,6 48,3 50, 1 49, 2 49,0 50,6 51, 1 50,0 50, 7 

1 42, 2 48,6 43,8 48, 6 43, 1 4119 4-), 2 40,9 46, 3 
weiblich 2 44, 3 44,6 45, 9 46,4 44, 4 43, 9 45, 3 44,9 42, 4 46, 4 

3 44, 7 44, 7 44,6 45,8 44, 3 44, 1 45, 1 46, 5 43, 7 46, 4 zu.s. 44, 2 44,8 44,6 45, 7 44,4 43, 9 44, 1 45, 5 42, 3 46,4 
a 1 1 e 47 ,3 48,7 46,6 48,3 46,9 46, 7 47,0 49,0 45, 7 49,2 

Brotindustrie 

1 48, 1 47, 2 45,4 49, 2 47,9 47,6 49,6 51,2 51, 6 47,9 
mannlich 2 48, 1 f 49,4l 44,7 48,7 f 49,6l 47, 7 54, 5 f 57 ,ol 46, 5 47, 3 

3 46,7 50,8 45, 3 49,8 47,2 46, 1 (53,4) 55,0 (47,7) (45, 3) 
zus. 47 ,9 47,6 45, 2 49, 1 48,2 47,4 51,0 52, 5 50, 5 47, 3 

1 42, 1 (47,4) (40, 1) (45,0) 
weiblich 2 46, 3 51,0 (46,0) 44,8 (46, 2) 

3 44, 7 45,7 43, 6 47,4 44,6 43, 2 46,0 49,6 48,3 48,0 
zus. 44, 7 45, 7 43, 6 47,9 44, 7 43, 2 46,0 49,4 48, 1 48,0 

a 1 1 e 46, 9 47, 3 44,8 48, 7 47, 2 46, 1 50,0 51, 4 50,0 47, 7 

Jlle1aohwareninduatr1e 

1 51, 4 50,8 49,6 50,6 51,6 53, 7 51, 5 49,8 50, 5 
mannlich 2 51,9 57, 5 (47,B) 57, 3 f 47,5l 50,6 f 49, 3l 47,9 57,0 

3 51, 1 52, 3 49, 5 51, 3 49,4 51, 3 46,4 f 45,0l 48,7 51, 1 
zus. 51,4 51,6 49, 5 51,0 51, 1 52, 6 49, 7 45,0 49,4 51, 1 

1 (47,0) f 47,0l 
weiblich 2 48, 2 (51, 3) 52, 5 (64, 5) (43,4) 44,5 (54, 7) 

3 47, 7 47,9 46, 6 48,4 45, 9 48,2 43,8 f 45,0l 43,8 47 ,4 
zus. 47, 7 48,0 46, 6 48,4 45, 9 48, 3 43,8 45, 0 44, 1 47,8 

a 1 1 e 50, 1 50, 6 48,5 50, 1 49, 2 50,B 45,9 (45,0) 48,5 50, 3 

:Jiaobvera.rbei tu.ng 

1 50, 9 58,6 55, 5 45,9 50, 3 (46, 5) 
(46, 5) f 48,0l 

mantllich 2 49,8 (53, 1) (52, 2) 54,4 48,5 47,0 53,0 
3 50,8 53,4 54, 2 47,3 53,6 (44, 7) 

zu.s. 50, 5 54,9 54, 3 47,9 50,8 46,2 (46, 5) (50, 5) 
1 48,9 (53,0) (48,7) 48, 7 f49,5l (41, 7) weiblich 2 44, 2 44,0 45,9 38,8 45, 3 
3 44, 3 43, 6 46,0 45,4 42,4 40,8 46, 1 

zus. 44,4 43,6 46,0 45,3 44,2 40,3 46,2 (41, 7) 
a 1 1 e 46,3 45,9 47, 7 46,3 47,0 41,4 46, 2 (45, 2) 

Obst- und Gemüseverarbeitung 

55,0 50,7 f 54,5l 56,8 
r4·3i 

57,0 50, 2 52,8 54,0 55,8 
mannlich 54,7 57 ,o 55,5 55,9 66, 5 56, 1 54,4 51, 5 48,9 54,6 

52,8 (46, 7) 55, 3 50,0 53, 3 49, 3 52,9 49,3 (53,4) 
zus. 54, 5 54,0 55, 1 56, 1 62, 3 55,9 51,5 52, 3 51,4 55, 3 

1 42, 3 (49,0) (42,5) (33,8) (51, 3) (52, 5) 
(48,0) weiblich 2 47,0 43, 2 48,4 48,3 48,2 46,9 47,6 

3 44,3 44,7 46,5 47,3 f 48,2) 40,2 47 ,2 46,8 41,6 47,2 
zus. 44,8 44, 1 46,5 47,3 48,2) 41, 1 47 ,5 47,0 44,7 47 ,3 

a l 1 e 49, 1 48,1 50, 1 51, 2 (58, 1) 47, 3 49,8 49, 1 48,0 50,6 

Brau.erei und Jlälzere1 

1 51, 0 48,8 50, 3 50,7 50,9 50,8 51, 4 51,8 51, 4 
2 49, 3 (48,7) 54, 4 48, 7 47 ,9 51, 1 (53,0) mannlich 3 50,0 48,3 50, 4 46,9 49, 4 50,8 51, 3 51, 3 50, 4 

zus. 50,6 48,7 51, 2 49,8 50, 1 50,8 51, 4 51, 7 51, 1 
54,6 (51,4) 

(39, 2) 
(56, 3) 

weiblich (39, 2) 
46, 1 f 44, 9 l 49, 1 f 45, 3 l 45, 3 47, 1 47,8 48, 1 47, 1 

zus. 46, 1 44,9 49, 6 45, 3 45, 3 47, 1 45, 4 49, 4 47, 1 
a l l e 50, 2 48,5 51, 1 49, 6 49, 4 50,6 51, 0 51, 5 50, 7 

Tabakwarenherstellung 

1 44,9 43, 5 47, 3 44, 2 44, 7 46, 4 50, 6 44,4 46, 2 
2 44,8 45, 6 44,4 43, 6 44, 4 (48,6) f 49, 8l 44, 3 45, 8 mannlich 3 45,0 43, 6 47,3 (42,8) 43, 7 49,4 47, 3 45, 9 47,0 

zus. 44,9 44, 1 46, 6 43, 7 44,4 47,7 49, 6 45, 3 46, 4 
1 42,0 41,0 43,6 41 ,9 42, 6 40,8 46, 3 
2 42, 2 44, 2 42, 1 42,9 42,6 43, 7 40,6 46, 1 weiblich 
3 43, 4 42,2 43, 8 43, 9 46, 0 46,0 42, 6 44,0 

zus. 42,4 42,2 43, 3 42, 1 43, 5 42, 5 44, 3 41, 1 45, 5 
a 1 1 e 42,9 42,8 43,9 42, 6 43, 8 42, 7 45,0 41, 5 45, 6 

Baugewerbe 

1 46,6 47, 1 45,0 47,2 46,0 46, 5 45, 8 45, 2 47, 1 47, 1 
2 47, 1 47,7 45,8 48,9 48,7 46,8 46, 3 45,0 46,4 47,4 mannlich 
3 46,2 46,7 45,3 46,6 45 ,6 46,3 44,9 45, 3 45, 7 46,4 

zus. 46,6 47, 1 45, 2 47,3 46,0 46, 5 45, 7 45, 2 46, 6 46, 9 
1 

weiblich 2 42, 3 42, 3 
(44, 3) 44, 2 3 40,6 (44,0) 37 ,8 

zus. 40, 7 (44,0) 38, 4 (44, 3) 44, 2 
a 1 1 e 46,6 47, 1 45, 2 47, 3 46,0 {6, 5 45, 7 45, 2 46, 6 46,9 
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4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (In Pf) Im Mal 1958 

1 

ac . .les- 1 

1 

11ie,ler-

1 1 

.iord-

1 1 

rtnein: 

1 

Jjaaen-

1 
1 Leistungs- 1 _jundes- rue1.n- land- ,,urttem-

Geschlecht gruppe 6E: oiet wig- Hamburg sac11sen i3remen ;iestfalen 
,1cssen Pfalz berg .dayern 

Holstein 

G e s a m t e I n d u s t r 1 e 

265,G 257, 3 288, 6 253, 5 263,2 281, 6 253, 2 243,9 251 ,9 233,6 

mannl1ch 247 ,o 232, 1 256,2 233, 9 235,2 263, 1 227 ,3 227 ,5 232, 2 214, 5 

213, 3 211, 7 229, 5 209,, 219, 1 224,8 199,3 190, 9 199, 3 188,4 

zus. 250,0 242, 9 269,4 238, 5 248,2 264,8 238,2 228,4 235,8 219,0 

1 171 ,4 16l>, 7 182 ,4 157 ,6 183, 2 184,6 137, 3 179,2 154 ,2 180,2 

we1bl1ch 2 164, 9 150, 3 176,0 162 ,4 167, 3 171, 5 164, 1 149,4 164 ,9 157 ,6 

3 150, 5 153, 3 168,4 157, 3 166, 9 152,2 138,2 132 ,2 155, 9 136,8 

zus. 158,4 152, 9 172, 1 159,5 167, 3 163,2 151 ,8 14),8 158,9 151, 3 

a 1 1 e 2 j1, 5 227 ,4 246,0 225, 7 236, 6 248, 9 219,8 .::'10,2 212, 5 198,2 

lndustrie ohne .daugeweroe 

1 266, 5 257, 3 277, 7 251, 1 251 ,6 283,8 252,4 242, 3 251, 5 233,b 

mannlich 2 248,0 232, 1 2:,0,0 .::'3~ ,d 232,S 264,9 226, 2 227, 3 232, 7 214,2 

3 211,6 203,4 220,0 202,s 211 ,B 225,0 192,4 176,8 196,3 181,3 

zus. 251, 1 242,4 261, 7 237 ,6 245,0 266, 7 237 ,3 226,9 235, 3 218,9 

1 171,4 166, 7 182,4 157, 6 183,2 184,6 137, 3 179,2 154,2 180,2 

weiblich 2 164,9 150, 3 178,0 162,4 167, 3 171,3 164, 1 149,4 164,9 157 ,6 

3 150,5 153,3 168,4 157 ,3 166,9 152, 1 138,2 132,2 155, 9 136,7 

zus. 158,4 152, 9 172,2 159, 5 167, 3 163,2 151 ,8 143,8 158, 9 151,3 

a 1 1 e 229,0 222,3 235,8 219,2 231,0 248,2 216,4 205,4 209,2 194,9 

1 300,9 245,6 247,4 308, 7 240, 5 245,6 237 ,4 238, 7 

männlich 2 240,8 219,8 222,3 246, 7 226,8 212,6 209, 7 212, 1 

3 203,8 (204,2) 210,8 203, 7 200, 3 194, 1 206, 9 189,5 

zus. 273,2 237, 3 233, 7 280,4 230, 1 228, 5 219,4 224, 1 

Steinkoblenbergbau 

309,8 271, 3 310, 1 

mannlich 245, 7 207, 3 246, 1 
198,7 197 ,3 198, 7 

zus. 281, 7 246, 7 282, 1 

Braunkohlenbergbau 

1 259, 3 261, 3 279, 1 234, 2 238,6 

männlich 2 245,8 253,4 260, 5 222,8 210,2 

3 232 ,4 234, 3 242, 9 186, 7 187 ,2 

zus. 247, 9 250, 2 261,2 224,4 223, 7 

Erzbergbau 

252,2 253,0 264,8 .232, 3 245,6 231, 7 255,8 

mknnlich 217, 3 216,6 223, 3 205,8 212 ,6 200,8 225, 7 
193, 1 187, 3 194, 5 194, 6 194, 1 193,8 222,8 

zus. 235, 1 235,9 244, 1 219, 6 228, 5 215, 5 241 ,9 

Salzbergbau 

'U.?Ullich 249, 5 248,0 275, 9 253,2 241, 5 211 ,8 

228, 3 226,8 233, 1 237, 6 212, 3 187 ,o 

216,2 217 ,6 235, 7 213,6 211, 7 ( 186, 1) 

zus. 236, 1 235,8 253, 9 241, 0 222,0 199, 7 

Sonstiger Bergbau 

229,4 245,6 227 ,9 224, 2 226, 6 233, 1 230,9 

männlich 208,7 219,8 208, 5 203,6 211, 7 207, 7 207,6 
201,0 (204,2) 205, 5 ( 167 ,0) ( 181 ,2) 199, 6 189, 3 

zus. 218, 1 237, 3 216, 5 207, 5 215, 7 214, 7 215,0 

Eners;iewirtscbaft 

1 260, 1 263,8 278, 1 242, 7 259,0 273,8 262, 3 248,0 261 ,s 236,5 
männlich 2 236, 3 232, 7 251, 3 221, 1 234,6 245,2 245, 2 224,9 242, 1 216,9 

3 204,0 ( 150,0) 198, 3 185,0 218, 7 203, 9 244, 3 (181, 1) 211, 3 190,0 

zus. 252, 1 255,5 266,2 235,0 250,8 264, 9 256,6 241, 7 256, 5 228, 9 

1 234,9 1247, 7) 1227 ,9l Fo6,5) (243, 1) ?35,4) F51, 7) (219, 7) 

weiblich 2 205,9 216,9) 193, 3 212 ,9) 210,6 208,8) (201, 1) 216,0) 190,B 

3 174,0 1185,4l 178,3 166,0 167, 3 181, 6 188,9 161,4 179, 3 150,5 
zus. 182,5 185,4 183, 1 173,0 174,6 191,4 200,0 166, 6 185,6 163,2 

a l l e 250,2 254,6 259, 6 233,4 247 ,2 263,2 255,4 239, 3 254,6 227 ,5 

darunter, Elektrizi tatsgewinnung und -versorgung 

1 258, 3 264, 7 241,6 257 ,9 287, 3 256, 5 244, 3 262,0 227,4 
marullich 2 239,4 227 ,7 218,0 235, 3 270,8 239, 6 227 ,4 243,9 207,2 

3 193,2 ( 144,4) 180.8 221,0 220, 1 195,5 ( 181, 3) 212,4 184,8 
zus. 252, 3 257,3 234,3 251, 1 283, 1 251,9 239,9 257 ,4 220, 5 

1 229, 1 i229,1l 1206, 5 l 
(201,2) 

!277,3l 
1251 '7 l t19,7l 

weiblich 2 207 ,2 195,9 209,0 205,8 206, 3 1207 ,6) 218,9 191,5 
3 167 ,3 (200,8l 165,8 166, 7 181, 5 182,9 153, 1 l 179,6 145,3) 

zus. 177,3 (200,8 170,7 175, 1 193,0 194, 1) 163, 3 188,8 152,8 

a 1 1 e 250,4 256, 3 232 ,6 247, 3 281,0 251,2 237 ,9 255,8 219, 3 

Grundstoff- und l'roduktionsß:!!terindustrien 

1 276,5 255,9 280,8 254,6 271, 7 295,2 247 ,2 253,8 247,3 224,7 
.mlnnlieh 2 267, 3 239, 1 259,8 241,5 240,8 285, 1 233,0 242, 1 233,0 216,9 

3 233,6 219,4 236,8 217 ,6 219,4 251,9 202 ,o 190, 5 203, 3 184,6 
zus, 263,6 240, 3 262,0 240,8 241,9 281, 7 233,4 238,4 230, 7 212, 3 

1 200, 7 (188,6) 180, 1 204, 1 204, 6 212,0 195,2 177,2 
weiblich 2 174,8 151,2 192,2 172,7 201, 1 181,8 167, 5 171,9 170, 5 154,9 

3 158, 7 156, 1 176, 1 167 ,2 151, 1 162,0 152,8 145, 7 151,8 143,9 
zus. 163,8 155,6 181,4 168,9 161,6 168, 1 157, 7 152,0 156,4 148,2 

a 1 1 e 253,6 231,4 238,4 232, 7 233,9 272,5 222, 1 231,6 221,5 202,8 

Steine und Erden 

1 247, 7 253,3 305,2 233,8 210,0 269,8 236,4 236,9 238,0 225, 3 
männlich 2 242, 3 239,4 296, 1 231,8 246,0 263,5 234,8 244,6 225, 1 207,5 

3 211,e 227,6 237,6 215~2 212,0 228,8 209,3 207 ,7 208,2 182,7 
zus. 236, 1 240,3 279, 3 227 ,9 235,6 258,0 228, 3 234,8 222,9 205,6 

203,2 
t3·3l 

(229,2) (245, 3) (205, 6) ( 158,4) 
weiblich 183,3 147, 9 199, 3 232,2 ( 175, 7) 162,0 161,8 158,2 

162,5 , 183,8) 156, 3 168, 7 163,0 164, 3 168,3 144, 1 157, 5 162,4 
zus. 167,8 (170,9) 156, 3 175,9 163,0 185,6 168,5 156,3 158,3 161,3 

a 1 1 e 234,4 239,9 276,0 226,9 232, 7 256,8 227,2 233,8 220,6 203,2 
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) im Mai 1958 

r. 1 Le13tungs- J Bundes-

1 

.);:!'1-eS-

1 1 

r;1eder-

1 1 

.,orct- 1 

1 

~ü1e1n-

1 

rlac:len-

1 
.reschlecht gruppe gebiet 

.v1g : 1r.ibur,:; ~achser1 lrer.ten r.,e1n- '!essen land- .. .1rt te!'l- rl·:i.yern 
ols tein Westfalen t'falz 1er -

L1sen- und Sta•ll1nduotrie 

~0?,2 t:.64, 5 285,0 281,2 ~72, 7 14, 3 245 ,8 273, 9 275,4 236,2 ma:ml1ch 298,0 245, 5 24t3,4 21,, 1 245, 5 ./ )(,, 5 252, 6 251, 7 c::65, 3 244, 3 266 ,4 224 ,9 214 ,9 21;4 ,4 240,b 272 ,o 194, 5 196, 1 227, 9 204, 1 zus. 294 ,4 250,B 25G, 7 272, 5 251, 2 302 ,o 2 3, 8 255, 5 261, 8 237,; 
225,4 (248, 5) 2.27 ,3 205, 9 (210, 9) (.!09,0) 

weiblich 193, 9 1179, 3) ( 191, 6) 18tl,5 ( 159, G) 209,8 ( 161, 5) 181 ,4 203, 1 143, 7 175,4 153, 5) ( 1 J9, 2 l 148,2 i 147, 6) 181, 1 124, 3 132, 5 163, 9 141, G zus. 183 ,6 167 ,6 ( 150,4 173 ,3 15),tl) 190,g 153 ,8 1')8,4 180, 5 143 ,o 
a 1 1 e 290, 9 248,8 253,0 267 ,6 249, 9 293, 9 229,8 253, 3 258, 6 ..:29,0 

darunter: a) Hochofen-, Stanl- una 1ia1', L<l~ / l .l;, i::Jc.-'.L .11L:de-, l'rel.l- 11nt1 1--Iam1,1erwerke 

319,8 298,4 322 ,4 267 ,9 306, 7 294, 1 246,4 mannlich 312 ,2 286,5 )16, 1 236, 7 267, 5 267, 5 258,8 284, 5 273, 7 286, 3 216, 7 212, 5 (209, 1) 220, 7 zus. 309, 2 287 ,3 312,2 239, 3 279, 5 273,9 254,4 
1 236,8 1226, 5) 241, 7 1184,8) 1178,3l we1bl1ch 2 224,6 201 ,5) 228, 1 159,2) 130,4 ( 186,0) 
3 184 ,5 168,9 186, 1 ( 156, 3) ( 146, 9) 110,9) 158,2 zus. 19),8 176, 7 195, 7 ( 156, 3) ( 153,8) ( 139,9) 166,4 

a 1 1 e )06, 9 285,9 309,8 238, 9 278,2 271 ,8 251,4 

b) Z1ehere1.en und Kal t,valzwerke 

268,0 (247,7) 225,2 (256,8) 277 ,8 250, 1 237, 9 259, 3 222,0 mctnnl1ch 267 ,2 24<: ,o 217 ,4 217,9 275,6 220,6 228,6 235, 5 202,9 204, 9 ( 168, 1) 180, 3 (179,8) 208,2 192, 1 162, 7 206, 5 174, 1 zus. ::.ss,o ::.29,4 214,3 221,4 265, 7 224,4 226, 5 236,4 203,4 
209,4 (219, 5) (208,9) 

"Je1bl1ch 166,4 ( 191, 6) 177, 7 185,5 173, 1 (141 ,3) 165,9 136,5 152 ,4 ( 139, 2) 130 ,o 161,9 126, 3 125,6 160,8 126,3 
Z'..l::::. 1 ~,0' 1; ( 15,J,4) 162,5 169, 7 165,0 128, 7 162,3 134,5 

d. 1 1 e 50, 5 216, 9 195, 3 221,4 261, 7 211,3 222 ,o 227 ,3 180,7 

c) :~1sen-, Stahl- und Tempergießereien 

2J5,0 ... 6J, 7 291,6 266, 9 276,2 300,4 244,0 251,8 277,0 233,0 mannl1ch 200,2 23B,4 250, 7 261,0 265,4 294,5 233, 5 245, 7 271, 5 238, 5 24) ,G 214, 1 2,::::4 ,9 221, 9 246,8 252 ,4 186,6 195,9 232, 7 (208,4) zus. 275, 3 24 --~, > 26),4 257, 9 263,8 287,9 234,0 243, 1 266,3 231,0 
..::.25,) (254,4) 224, 9 (177 ,8) (237 ,o) (241,9) we1bl1ch 200, 5 118; ,8) 223,0 

1159,6 l 204,9 155,2 193,0 229,8 180,9 177 ,2 151, 1) ( 170, 1) 14 7 ,6 181, 7 122,2 (135,8) 171,5 148,0 zus. 190 ,o ( 171 ,o) 215, 7 153,8 193,3 145,4 181,9 204,6 165, 3 
a 1 1 e 271, 9 246,8 26),4 256,9 261, 7 283,6 231,0 241,4 265,0 229,3 

Ni eh tei senmetallindustrie 

26J,4 c5b ,s 2/Jt!, 7 253 ,9 ?63 ,4 l 278,2 257, 9 240, 5 267 ,2 244,5 1•1..mnl1.ch 262 ,4 2(7,6 291, 5 248, 1 257 ,9 269,0 235, 7 223,2 254,4 243, 5 2~5. 5 2,;.1, 2 256, 2 211 ,6 230, 3 199, 3 189,4 203,6 198,4 zus. 257 ,s .::sri, 9 282,8 247, 1 (262, 3) 263, 3 243,8 226,5 251,5 239,0 
11,7 ,-') (222, 7) ( 192 ,oJ ( 192, 5) weiblich 166, 1:1 ( 1 s,, 7) (c:>2,2) 181,3 174, 1 163 ,0 ( 159,9) 167 ,4 155,5 16 . ' lcG, 1 179,8 167 ,8 169, 5 133, 6 i 103,2) 169, 3 148,3 zus. 167, 9 16(), C} 184 ,o 173,4 171, 1 159,0 134, 5) 169, 3 155,0 

a l 1 e ::,:9,2 2"i4 ,6 277 ,8 243, 3 (262, 3) 255, 1 234, 7 222,a 241,4 224,3 
darunter: !.Ietallg1eßere1en 

1 , ,h, 6 269,t> 241 ,8 1263,4 l 271,9 273,4 244,8 274,0 252,9 mannl1ch 2 254, 2 2i; 1, 7 230, 3 257 ,9 251,2 242, 9 214, 7 270,4 260,5 3 208,4 ~01, 5 196,2 210,5 182,9 ( 147 ,6) 212,6 205,9 zus. .'.:'.)3, 1 249, 3 233, 7 (262,3) 251, 1 258,4 225,6 264,0 253,6 
( 219, :::i) (219, 5) we1bl1ch 166 ,6 ( 182, 1) 177 ,9 i 159, 9) 165,4 156,9 104,2 (lt.d,:1) 180, 9 153, 9 1109, 1) 85,4) 173, 7 ( 154, 7) zus. ·165, ( 101J,O) 181,2 167, 9 109, 1) ( 132,2) 172, 7 156,8 

a 1 1 e 241, 9 246, 1 227 ,o (262,3) 241,6 258, 1 219,6 254 ,2 224,6 
;:1nt:ralol verarbe1 tung und .Kohlenwertstoff1ndustrie 

27;, 7 20·:..,::, 30..:;,o 281 ,s 326,0 267, 7 246, 1 (202,2) 251 ,8 !247,6) ma.nnl1ch 25:J,u 22G, 5 279, 1 251,6 298,2 248, 3 216,0 /196,8) 214,8 210, 1 l 241 ,:J 2 31 ,6 260,2 281,5 280,5 212,4 ( 168,0) 168,8 (208,3) 207 ,4 zus. 258,2 249, 5 282,0 270,4 304,2 252,8 225, 3 196,9 227 ,4 218,7 
(22~, 9) 

!204,8) (225, 5) veibl1ch 197 ,8 (238,8) 173, 1) 
1239,4 l 189,9 1165, 9) 1144,4 l i163,8l !182,2; 1 '.J4 ,B ( 1 SG, 1) 206,8 162,6l 214, 3 161, 3 137, 5) 118,2 159,5 133, 3 .us. 16~,0 (183, 1) 210,2 165,8 225 ,5 175,6 140,4) 131, 5) ( 161,2) 157 ,8) 

a l' 1 e 25G,O L'4:.3,0 276,6 267 ,8 299,8 251,2 223, 5 193, 5 223, 7 216,2 
Chemische Industrie ( ohne Chenuef aserhers tellung) 

2r,-::i:, g 218, 7 264, 1 231 ,2 (245,3) 273 ,4 264 ,2 269, 9 234,4 223,6 mannl1ch 244,9 195,6 237 ,2 206,4 216,3 257 ,8 239, 3 247, 7 21 J, 9 211,4 211 ,o 177 ,4 221, 1 194,8 206,3 227,3 195, 1 167, 7 182,9 170, 3 zus. 246,4 198, 5 242,2 212,2 219, 1 258,3 243,8 247, 9 216,0 210, 6 
1 186, 6 (203,6) ( 162,2) 183, 5 (208,4) 211, 5 ( 184, 1) 185, 7 weiblich 2 165, 3 146, 5 190,4 162,6 167 ,5 170, 1 183,6 154, 3 152, 3 3 147 ,o 150,9 172,0 135, 1 150,9 149,8 149,8 147 ,9 136, 5 134,6 zus. 152, 3 150, 3 176,0 145,4 150,9 154,4 157 ,4 155, 1 140,2 141,4 

a 1 1 e 226, 6 174, 7 219, 1 195, 5 201, 1 240, 1 220, 7 237 ,o 195, 3 187,4 
Gummi- und Asbestverarbe1 tung 

264,0 235,6 265,4 287, 1 266, 7 251, 9 210,4 242,8 218, 9 mannlich 247 ,2 218,2 250, 9 259,6 259,6 237, 7 188,8 227 ,8 221,9 214,9 216, 1 222, 5 189,4 223,2 217 ,4 165,6 187 ,9 192, 7 zus. 247,8 221, 1 253,6 266, 7 252, 3 241,5 192,5 228,5 216,0 
1 196,6 i 163,0) ( 171, 3) 200,8 ( 157 ,4) ( 196,4) weiblich 2 178,3 136, 1) 192,5 177, 1 176,8 161,2 151, 5 172, 3 173,3 3 169, 1 161, 5 177 ,4 194,4 158,0 159, 7 144,8 160,5 165,4 zus. 172,3 159,6 183, 7 191, 7 166, 1 159, 9 146,0 167, 1 169, 1 a l l e 221,8 198, 7 216, 1 245,6 222 ,6 219,3 167, 7 211 ,2 200,5 
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) im Mai 1958 

::icnles-

1 1 

Nieder-

1 

1 Nord- 1 

1 

.H.hein- l ~aaen-

1 G hl ht I Leistungs- 1 Bundes- ! Hamburg Bremen rhein- Hessen land- Wurttem- Bayern 
wii-;- sachsen esc. ec gruppe gebiet Holstein Westfalen Pfalz bero 

Sagerei und Holzbearbeitung 

211, 1 215,3 245, 2 206,8 242,4 228,5 206, 1 206,4 207, 1 196,6 

mannl1ch 200, 3 218, 1 209, 6 197 ,3 218,9 21 B,9 193, 9 193,0 191,6 181,5 

179,2 200,0 205, 5 175, 7 178,6 190,4 173, 3 168,3 177 ,3 166, 7 

zus. 198,4 209,8 217,8 193, 3 220, 6 214, 5 193,5 191, 6 192, 9 184,2 

1 184,8 ( 189, 5) 184,8 

weiblich 2 169,0 ( 171,3) 162 ,o ( 162, 7) 196, 3 169, 6 162,2 159,8 145,9 

3 151 ,o 145,8 163,2 162,8 151, 2 157, 3 146, 1 136, 5 144, 2 133,4 

zus. 154 ,9 145,8 165,9 162, 7 154, 5 163,0 149,0 144, 1 148, 1 135, 3 

a l 1 e 193,2 206,9 207, 3 189,6 214,4 205,8 187 ,2 187, 3 189,9 179,9 

darunter1 a) Sage- und Hobelwerke 

202 ,6 213, 3 242, 1 200, 3 242,4 214,0 195,0 193, 5 203,0 196,5 

mannlich 189,0 215,4 204,4 182,4 218,9 204, 7 177,2 1!:30,9 188,0 181,7 

170,8 202, 7 (207, 7) 165, 3 178,6 181,9 162,4 154, 2 172 ,o 162,5 

zus. 189,6 209, 5 222,6 183,5 220, 6 202, 7 182,0 179,4 188, 7 184,0 

weiblich 147 ,s ( 162,2) ( 132 ,2) ( 162, 7) ( 163, 1) 1140, 7) 1164,6) ( 135, 3) 147 ,o 
141 ,9 1137. 9) 147 ,6 151 ,2 145,0 135,6) 132, 1) 143,4 135,8 

zus. 142 ,9 137, 9) ( 162 ,2) 145, 1 154, 5 147, 7 136,4 134,2) 143,2 138,4 

e. 1 1 e 187, 1 208,6 221, 7 181, 1 214,4 199, 7 181,0 178, 5 186,4 181, 1 

b) Holzimpragm.er- und Aualaugeanstal ten, Furnier- und Schal werke 

1 219,9 !253,5l 
(250,0) (222, 1) 206, 1 225,6 206,0 249,6 (197,0) 

maJUllich 2 214,7 244, 5 218,9 214,4 215,8 206,6 218,2 218,0 1174,9l 
3 193,2 171,6 208,0 (146,8) 195,0 180,2 160,2 209,6 159, 1 

zus. 208,8 213,0 219,8 212,4 206, 7 202,9 202, 7 223,4 176, 3 

1 
weiblich 2 164, 1 f 171 ,5; (168,9) f 154, 7) 163, 7 ( 122,6) 

3 146,8 1148, 7l 158,2 150, 5 138,6 120,0) ( 163, 3) 120, 5 

zus. 148, 1 148, 7 164, 7 150,6 138,6 123,5 163,6 120, 7 

a 1 1 e 192,5 193,8 206, 1 212,4 188,0 185,4 192,8 216,0 154,8 

Papiererzeugung 

1 262, 3 292,8 230, 7 273, 1 243,3 234,2 254,8 246, 5 

m!lnnlioh 2 229,2 243, 7 215,0 238, 9 213, 2 207, 1 223,0 221,0 

3 210,0 (197, 3) 219,2 228,8 204, 1 195,4 200,9 193, 3 

zus. 234,9 259,4 219,2 249,0 220, 1 210,8 225,8 217,0 

187,3 1204, 7 l ( 169,4) 191 ,2 
( 161,5) (170, 1) 

weiblich 168, 1 178, 7 151,6 166,8 195, 7 
156,3 167, 1 146,9 165,4 147,3 148,9 158,0 140,6 

zus. 158,9 168,3 148,8 166, 5 147 ,3 149,2 160, 5 141, 3 

a 1 1 e 223,3 252,8 212,4 236, 1 207 ,4 204,6 214,0 204,2 

Chemiefaserherstellung 

271, 7 276,8 270, 1 248,B 

männlich 260,6 266,0 260, 1 229, 7 
225,5 227,2 234, 9 194, 7 

zus. 254,2 258,0 257, 5 229, 1 

(206,6) (206, 5) 1192,3 l (223, 5) 

weiblich 183,3 185, 1 179,4 173, 9 
166,0 166,2 176,6 156, 3 

zus. 169, 7 170,4 177, 1 159,6 

a 1 1 e 234,3 237, 1 240,6 207,4 

Inveet1. t1.onsguterinduetrien ,metall verarbe1 tende Industrie} 

259,6 261,9 273,8 258, 1 255,9 267,8 255,2 234, 1 257,6 240, 1 

mannlioh 238,3 230,5 239,5 240,5 230, 3 246, 3 223,8 208,8 240, 1 225,0 
199,8 189,5 202,4 197, 1 204, 1 206,7 182,0 155,6 198,0 183,2 

zus. 245,4 248,8 258, 7 247,6 245, 3 251,2 242, 1 216,5 243,0 229,3 

1 191,3 (187,7) 196,9 201,0 (256,2) 189,9 210,5 ( 171, 7) 183, 9 

weiblich 2 171,2 168,2 187,0 191,0 201,6 171,2 176, 3 149,9 172, 1 163,4 

3 158,9 160, 7 178,4 170,5 194,2 155,3 136, 7 128,5 165,0 139,6 
zus. 164,3 161,8 181,6 176,8 197 ,2 161, 9 165, 7 137 ,4 166,6 156,5 

a 1 1 e 230,3 238,2 244,9 233,8 242,4 236, 7 230, 7 200,4 225,6 209,8 

Stahlbau 

257,6 254,0 270, 1 253,4 257, 7 264,4 237, 7 242, 5 256,2 224, 7 
mannlich 231,B 221,0 235, 1 225,2 219, 5 236,5 221,6 201, 6 227, 1 207, 7 

189,8 197, 7 220,0 184, 1 200, 7 190,2 185, 6 163,6 184, 5 181,0 
zus. 242,8 236, 7 255,3 240, 1 247 ,3 246,8 230,8 229, 5 239,8 216,9 

1 189,0 188,5 ( 194,0) 
weiblich 2 179,8 [ 190,5l (200,0) 190, 1 157 ,6 1158, 1 l 

( 150,0) 158,8 
3 147, 0 f 155,oj 143,6 144,4 ( 145,3) 104, 1 156,5 ( 143,9) 

zus. 160, 7 155,0 159,0) (200,0) 162, 9 158,5 116,5 156,5 155,2 

a 1 l e 241,2 236, 7 254,4 239,4 247, 1 245, 1 229,8 228,9 237, 1 215,0 

Maschinenbau 

257,4 249,5 266,0 242,9 255,4 269,8 247 ,4 237, 1 255,0 243, 7 
mannlich 234,4 219,5 239,8 222, 7 240, 7 242,2 224, 7 215,3 234,5 233,9 

203,3 188,6 205,9 184,5 210,0 214, 1 187, 1 156,3 200,5 183,9 
zus. 244,8 236, 1 254,5 233,3 24~, 7 254,8 238,5 222,2 241,8 234,9 

198,6 (204,8) (218,2) (223,9) 193, 5 197,6 (170,4) 200,6 
weiblich 178,9 170,0 174,0 182,4 

! 178,6 l 
184,0 191,0 168,2 187,2 164,9 

158,4 135,6 169,0 165,4 136,0 148,5 142,9 129, 5 170,9 138,7 
zus. 167, 7 144, 1 174,2 170,0 161,9 164,0 179,0 149, 3 175,5 160,0 

a 1 1 e 238,5 232, 5 250, 7 221,6 247,6 249,6 234,6 216,2 235,9 228,4 

Schiffbau 

264, 5 270,6 281,4 245,6 253, 7 271, 7 243, 5 235, 1 258,2 229,8 
mannlich 234,3 240, 3 238,9 219,0 225, 7 241 ,o 

1
234,8) 180,6 f 223, 7l 194,5 

189,0 196, 5 197,4 178,6 192, 9 161,0 175, 7) (144,8) 187, 5 ( 163, 3) 
zus. 253, 3 260,6 264, 3 234,3 246,0 252,5 232, 5 223,4 247,4 219,6 

(208, 7) (200, 7) 
!235,5l weiblich 186,6 (201,8) 180, 1 206,5 ! 142,2) 

166,0 169,4 174,0 142,7 ( 144,4) ( 136, 7) 127,8) 1162,0) 
zus. 172,4 177, 9 176,8 155,3) ( 144,4) ( 136, 7) 135,8) 162,0) 

a 1 l e 252 ,5 259, 7 262, 7 233,9 245,8 251,2 232, 5 222,6 246,4 219,6 
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) im Mai 1958 

1 

Schles-

1 1 

Ni.P-der-

1 1 

Nord-

1 1 

H.nein-

1 

Badet,-

1 

t 1 ;eistungs- 1 Bundes- IL.J.Jllourg !:lremen rhein- Hessen land- ',',urttem- Bayern 
Geschlech gruppe gebiet w1g-

sachsen Ho1ste1n „estfalen 1-falz ber;r 

Stra.Cen- und Luftfahrzeugbau 

1 280, 7 254, 3 264, 3 291, 3 262, 5 289,9 288, 7 239,9 278,2 252, 1 mannl1ch 2 257 ,o 040, 7 254,6 271,2 230, 3 264, 9 255, 3 203, 9 262,4 241,4 3 230,4 ( 189, 9) 205, 7 233, 1 213,0 250, 3 199,2 180, 1 223,0 196, 7 zus. 267 ,9 246, 5 257, 9 280,5 245, 2 276,4 280, 7 226,6 2G6,8 24 ?, 1 
1 244, 9 - 1242, 2) (233, 5) (262 ,4) 251,0 250, 3 

1
1s7 ,8) ( 188,4) -weiblich 2 199, 1 1171, 1) 206,8) 239,2 204, 3 192, 3 222, 5 152, 7) 197,2 171,6 3 200, 1 139, 5 l 166,8) 233,0 198, 2 235, 9 171, 3 125 ,2 187 ,9 143 ,2 zus. 200, 6 ( 145, 9 190,2 235,4 201, 9 218, 9 213, 7 131, 3 188,4 160, 5 

a 1 1 e 262, 5 244, 7 255,2 276,8 242,6 271, 7 277, 9 216, 6 260,4 233,2 
darunter: Bau von Kraftfahrzeugen Lmd deren Motoren 

1 288,0 245, 3 265, 1 301, 1 263,4 307 ,o 296, 1 - 275,2 256 ,o m8.Ilnlich 2 263, 5 237 ,3 255, 1 275, 9 230,4 285, 7 262,0 - 264, 7 237 ,2 3 246,0 ( 191,6) ( 184, 1) 251,6 214, 3 263, 6 205,6 - 235, 3 206,8 zus. 276, 3 240, 1 259,8 288,6 245,4 292,4 289, 4 - 268, 1 246, 1 
1 253,6 - - (233, 5) (262,4) 251,0 260, 9 - (209, 1) -weiblich 2 229,0 ( 171, 1) 1230,8\ 247 ,2 204, 3 274,0 234,2 - 207,4 170, 3 3 226,2 183,0 249, 7 198,2 251, 1 207 ,9 - 190,3 164,6 zus. 228,0 (171, 1) 218,3) 248, 5 201, 9 253, 9 234, 9 - 192,0 168,9 

a l l e 273, 3 239, 7 259, 3 285.4 242, 7 289,4 287 ,6 - 264, 3 242 ,2 

Elektrotechnik 

1 247, 9 250,6 271, 7 240,9 245 ,9 255, 5 247 ,3 216,0 249,0 234,9 m,rnnl1ch 2 230,3 216, 7 236,4 226,8 230, 1 239, 7 213, 3 185,9 238,0 208, 1 3 190,4 178, 5 200, 1 182, 3 204,6 196,0 170,9 158,3 192,4 174,8 zus. 234, 3 237, 9 254,5 231, 1 239,3 240,6 234 ,5 198, 1 234,6 220,2 1 187 ,6 (251, 7) 192,4 (181, 1) - 187 ,9 186,8 (170,5) 169,4 -weiblich 2 169, 3 172,4 189, 2 183, 5 216,6 172,4 164, 3 141,7 166, 5 165,6 3 160,5 174 ,5 183 ,o 164, 1 200,9 155,3 131, 3 134,5 168,0 141,4 zus. 164, 3 174,5 185, 5 168,6 203, 3 163, 2 154,8 137 ,9 167, 9 158,4 a 1 l e 207, 7 208, 9 217,0 205, 3 230,4 214, 7 215, 7 167, 3 207 ,3 192, 7 
Feinmechanik und Optik 

1 243 ,8 24cj,6 268, 9 263,8 281,2 243,4 255,4 244,3 237, 7 mannlich 2 219, 4 222,4 217, 1 223,9 244,2 218, 5 219,8 218,7 206,2 3 182, 5 180, 7 178, 9 195,0 200,0 175, 5 ( 135, 9) 181, 5 180,4 zus. 232 ,o 228,2 251 ,8 244,9 259, 7 228,4 238, 5 227,8 223, 1 1 185, 7 
176, 3 

(204,5) (184, 1) ( 178, 3) ( 185,,1) ( 167 ,9) 185,8 -weiblich 2 171, 7 183, 3 198,0 168, 5 179, 7 161,0 169,4 159, 1 3 153, 3 144, 6 154,6 173,5 160, 7 135,5 134,5 156, 7 126,8 zus. 163, 8 151,2 165,6 186, 7 161, 9 171,3 146,6 162,6 153,2 a 1 1 e 205, 2 197 ,4 218,4 224, 1 232 ,4 205 ,5 207 ,3 202,4 190, 1 
Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

1 255, 3 242, 1 269,0 240,6 267, 5 264,2 243,8 219,4 246,3 233,5 mannlich 2 240, 9 217, 9 242,4 225, 6 239,8 252, 3 215,5 207 ,6 233,8 201,0 3 195, 2 181,8 191,5 199, 1 179,8 200,0 182, 1 151,2 19o,5 184,4 zus. 238,6 222, 1 249, 7 226,8 245, 3 247 ,3 225,5 199, 7 230,4 215, 1 1 178, 3 ( 143,8) (220,0) ( 151, 1) - 179, 1 (191,6) (168,2) 178,0 -weiblich 2 163, 9 116,4 181,0 170, 5 190,3 163 ,4 171,6 147 ,o 168,6 155, 7 3 150,4 159, 1 174,2 156,4 166,8 150,5 135, 5 119,9 153,3 138, 1 zus. 155,5 156,4 175, 1 161,2 190,0 155,2 157,8 127,B 156,9 149, 1 a 1 1 e 217 ,4 190, 7 215 ,6 208,3 226,9 226,5 211, 5 179, 7 208, 7 190, 1 
Verbrauchs/:ill; te rind us trien 

1 249, 6 254,4 297, 1 244,5 267 ,4 260,3 255, 5 234,8 239,6 232, 7 mannlich 2 217,4 237, 1 270,8 211,4 229,0 228,0 215,5 200,9 213,9 194,6 3 186,6 192, 2 198,6 177, 7 215,2 198, 1 175,6 157, 1 183, 7 173,2 zus. 229,0 238,2 279,6 222, 7 244 ,4 239,2 233, 7 212,4 221,6 211,e 1 186,0 166,9 178,5 160,0 156,0 190, 7 197, 9 190,2 190,8 184,4 weiblich 2 162, 9 149,2 167 ,2 154,6 162,6 170, 7 157,8 148,9 165,4 155,2 3 143,2 148,2 141, 5 137, 2 166, 3 147, 5 133,9 129, 9 150,4 133,6 zus. 158, 5 150,2 161,6 150,6 164,0 166, 7 152, 6 146,4 160,0 151,0 a 1 1 e 193 ,2 195, 7 218,5 189,4 202,6 205,4 194,2 179,3 187, 1 177, 1 
Kunststoffverarbe1 tung 

1 241,4 251, 7 236, 3 256, 1 225,5 223,4 236, 1 227,8 mannl1ch 2 215,6 226,5 204,5 . 223, 1 199,4 212,0 222,5 198,3 3 197 ,4 (211,7) 177 ,2 198,6 167 ,2 185,5 217,6 166,8 zus. 220,4 231,4 212, 1 230,0 207,3 210, 1 224, 3 202,0 1 170,8 /217,8\ - 172,3 (167 ,8) ( 136, 7) ( 178,4) (186,6) weiblich 2 148,2 165 ,6 136,0 162,0 139,5 147 ,3 143,8 148, 1 3 139,0 150, 5 143,4 146, 1 123,9 127 ,6 141,5 123,8 zus. 143,4 155,3 139,0 153,8 133,5 132,8 142,3 _ 131,5 a 1 1 e 186, 9 196, 9 175,2 199,4 172,5 181,0 189,6 170,7 
Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen 

1 239, 7 237, 3 224, 1 269,3 239,6 239, 7 238, 3 224,5 mannlich 2 227 ,8 200,3 202,0 269, 7 222,2 222,8 240,8 204,6 3 201, 3 (187,o) 201,3 220,0 199,6 193,9 196,9 180,7 zus. 225,0 212,8 207, 9 252,6 223, 1 225,6 226,9 207,4 1 190, 9 - (180,8) 164,8 - 184,2 (200,4) 203, 9 weiblich 2 165 ,4 161,4 167,8 185, 1 162, 7 167 ,4 173,8 162,0 3 150, 1 ( 138,3) 153,4 166,0 135, 4 161,5 146,3 142,9 zus. 157 ,4 155, 5 162,0 171,2 154,2 163,6 158, 1 152,6 a 1 1 e 193, 3 184, 7 189,3 230, 7 188,5 200,8 195,2 176,4 
Glasinduat:cie 

1 283,6 271,0 243,0 269, 7 - 300, 5 276,8 255, 3 257,8 256, 5 mannlich 2 247 ,6 196,2 (211,0) 243,4 - 259,9 233, 1 220,4 232 ,8 206,4 3 211 ,9 163 ,o 193,9 188,9 - 229, 5 162, 3 196, 7 186,5 172,4 zus. 249, 9 226, 1 215,6 233,0 - 263,8 237, 9 231, 5 230, 1 218,5 1 169, 5 / 169, 6) - ( 153,5) - (202,6) ( 196,5) ( 181,8) (188,5) (131 ,9) weiblich 2 147 ,8 158,8) - 152, 1 - 171, 7 143, 3 130, 9 151,6 130, 1 3 154, 3 134,9 166,6 152, 9 - 169, 3 133, 3 135,4 131, 5 126,0 zus. 153,4 138,0 166,6 152,5 - 169,4 138,6 135 ,8 137 ,9 126, 7 a 1 1 e 227 ,o 190,6 201,9 213,6 - 244,5 204, 6 207, 7 203,4 190,7 
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) im Mai 1958 

1 
Scnles-

1 1 

Nieder-

1 1 

Nora- 1 

1 

Hhe1-n- l --iJMen-

1 
G hl ht I Leistungs- l Bundes- wig- Hamburg Bremen rhe1n- Hessen land- V/urttem- Bayern 

esc ec gruppe gebiet Holstein 
sachsen Vlestfalen Pfalz beru 

Holzverarbe1 tung 

1 232, 9 234, 1 267 ,6 226,8 254,2 245,2 228, 9 217, 3 228,3 216, 2 

mannlich 2 207,3 197 ,5 224,4 206,3 200,2 219, 3 207 ,4 197 ,9 209,2 190, 1 

3 171 ,6 159, 5 157 ,8 167,4 163, 7 171 ,4 167 ,o 160,2 177,8 174, 1 
zus. 216,2 216,8 244,6 211, 7 232,4 227 ,9 213, 5 201 ,o 215,0 T99,9 

1 169,2 - - 147,8 182,8 (204, 5) ( 158, 1) ( 15·8,o) -
weiblich 2 150,6 132,5 159, 6 140,9 ( 163,8) 169,0 144,5 137, 7 156,9 147,0 

3 144,6 130, 1 152, 1 145,2 143,B 154, 0 149,9 126, 6 150, 5 128, 3 

zue. 147,0 130,9 154, 7 143,9 152,4 158, 3 148,8 131, 5 152,4 136, 1 

a 1 1 • 202, 7 202,0 218, 5 197 ,6 226, 1 217 ,4 201, 5 186,0 203, 3 182,7 

Papierverarbeitung ( einschließlich Papierveredelung) 

1 243,2 260, 1 285,8 243,5 
t70,4l 

246,4 257, 1 229, 9 225,9 242,6 

mBlllllich 2 213, 7 262, 7 266,4 205,3 230, 1 211, 1 214,2 190,9 209,6 202,7 

3 178,2 ( 160, 1) 200,4 183,5 197,B 173, 7 197 ,4 151,5 172,5 182, 1 

zus. 217, 1 258,9 249,6 213,2 249, 3 220, 9 229, 3 197, 1 203, 3 216, 7 

1 160,B - (233, 3) 154,4 - 176, 3 - 141 ,6 151,6 -
weiblich 2 145,8 133, 5 164,6 145,0 154, 7 147, 3 144,9 127,6 146,4 141,9 

3 122, 3 162, 7 127, 2 126,3 113,6 117,5 113,2 115,4 125,2 129, 1 

zus. 136,4 145,0 150,8 139,9 139, 7 136, 7 124,0 123,B 136, 7 136, 1 

a 1 1 e 169,6 208,8 179,5 177,3 164,2 170,6 169, 1 149,7 163,3 167, 5 

Druckereigewerbe 

1 294, 1 291,4 333,3 293,5 294,8 302,3 306,6 280,9 280,3 272,8 

mannlich 2 251 ,9 252,2 310,3 235,0 239, 7 263, 3 253, 1 247,9 227,0 226,6 

3 197,4 187,2 219,9 194,4 (191,6) 195, 9 207 ,o 182,4 194,5 196,8 
zus. 281, 1 281,2 320, 5 279,5 288,2 288,5 292, 3 272, 7 266,2 260,0 

1 195, 1 177, 7 (239,2) 201,9 - 182,6 (260,0) (274,0) (213, 9) 243, 1 

weiblich 2 157,5 151,8 166,4 157, 1 146,0 156,2 165,0 150,3 158,9 154,9 

3 130,3 148,9 136,0 128,6 138,6 131 ,2 122,3 121, 1 131,3 126,8 
zus. 150,5 154,0 155,4 151 ,2 144,2 150,8 158,8 140,6 151, 1 146,2 

a 1 1 e 244,7 252,4 273,3 254,8 246,8 245,8 267, 1 240,3 231,0 224,5 

Ledererzeugung 

1 243,3 232,6 225,4 - 253,6 240,6 214,4 241,5 223,8 

mknnlich 2 227,9 233,6 214, 1 - 206,3 213,5 232, 3 236,6 221,4 
3 182,3 197,8 160,3 - 185,2 165,9 171,2 195,8 160,5 

zus. 228,8 219,5 209,8 - 236,8 229,6 221, 7 235,3 204, 1 

1 190,9 - - - 187,3 (210,9) ( 193, 7) 189,8 -
weiblich 2 162,2 (171 ,5) 143,5 - 178, 1 168,2 148,3 162,4 163,2 

3 144,4 147,8 134, 1 - 147,6 127 ,8 121, 1 157 ,o 129,8 
zus. 154,3 150,9 137,8 - 161,9 160, 9 140,4 163, 7 140,6 

a l 1 e 212, 7 201, 1 193,6 - 225,6 209,0 199,2 221, 7 185,4 

Herstellung von Lederwaren ( einschließlich Lederhandschuhen) 

1 222,3 232,8 229,3 - 228, 1 226, 7 187,7 236,3 209,2 
mannlich 2 190,8 f 173,6l (206,3) - 206, 1 194, 7 156,0 203,5 174, 7 

3 151,4 131,8 139,4 - 148, 1 174,0 116, 1 173,2 149,0 
zus. 209,8 224,5 214,7 - 211,5 219, 7 169,4 222, 7 199, 1 

1 173,0 . 
!206,7l 

180,0 - 167,5 191,7 ( 124,0) 174,3 156, 1 
weiblich 2 141,7 199,3 139,3 - 144,0 152,5 120, 7 150,5 132,6 

3 121,2 154,4 123,9 - 127,4 123,6 96,1 136,6 113,0 
zus. 135,9 188,6 134, 7 - 137,4 144,9 109, 7 147,6 128,8 

a l l e 163,9 218,9 155,9 - 167,6 176,0 131, 7 177,5 151,0 

Schuhindustrie 

1 247,2 233,8 229,4 - 252,0 254,0 240,2 258,7 242,9 
mlmnlich 2 205, 1 198,7 . 207,7 - 218,5 229,6 180,8 208,4 207,3 

3 135,2 (105,4) 121,5 - 134,9 147, 9 129, 7 150,3 125,3 
zus. 217,6 215, 1 . 212,5 - 224, 1 232,6 203,0 226,2 219,4 

1 192,5 186, 1 171 ,o - 186,8 219, 3 197,3 206, 1 172,4 
weiblich 2 171,4 159,8 153,0 - 175,4 184, 1 163,8 178,8 167 ,9 

3 135, 7 132, 7 120,0 - 134, 9 151, 5 127,0 140,7 139,8 
zus. 161,B 159,7 145,9 - 160,5 175, 1 159,2 167,4 158,2 

a 1 1 • 185,7 179,0 174,8 - 189,2 195, 1 178,2 193,3 183,2 

Textilgewerbe (ohne Chemief aeerherstellung) 

1 236,6 228,6 240,7 233,9 250,2 246,4 234,2 221,5 227,8 213,5 
mannlich 2 207,4 249, 1 210,0 204,0 228,7 213,4 209, 1 194,2 207,7 176, 1 

3 185, 1 203,8 (205,8) 170,8 220, 1 189,0 176, 2 171,7 183,5 161,4 
zus. 217, 7 234,8 236,2 214,0 231 ,o 225,5 214, 5 205,0 210,9 195,2 

1 196,2 158,8 189,4 171,4 (137, 1) 200, 1 208,3 200, 3 202, 1 191 ,9 
weiblich 2 170,2 138,9 171,0 167,7 177,8 174,4 163,4 152,2 178,2 157,3 

3 149,9 133,2 152,6 138,8 170,4 144,9 140,3 142, 1 157,0 139,4 
zus. 166,6 139,3 168,5 162,4 173,9 172,7 160, 1 150,0 167 ,6 157,5 

a 1 1 • 188,6 168,0 186,4 186,8 197,2 199,8 184,8 170,3 182, 1 170,4 

darunter, a) Spinnerei und Garnbearbei tung 

1 227,6 1208, 1 l 234,6 221, 1 252, 1 236,9 214,9 219,6 214,5 203,2 
mannlich 2 202,6 220,5 210,0 190,5 228,B 207,5 194,6 192,0 207,9 168,7 

3 182,7 192,0 (200,0) 111,2 220,6 180,1 ( 157, 1) (149,5) 179,6 157,3 
zus. 209,5 209,5 229,6 201 ,o 231 ,3 215,6 198,3 201,8 205,0 179,8 

1 199,2 (144,6) (188,5) 216, 3 - 202,3 (200,5) - 189,7 195,5 
weiblich 2 174,9 150,6 175,6 168,9 177,7 177,6 165, 1 179, 1 180, 7 161,2 

3 151,0 (116,8) 160,3 151 ,8 171,3 141 ,4 146,0 148,4 156,9 137, 1 
zus. 170,2 146,8 173,4 168,6 174,6 173,6 163,6 153,3 172,6 158,0 

a 1 1 • 185, 7 164,0 187 ,9 180,9 198,3 192,2 180,1 169,6 183,8 164,8 

o) Weberei 

1 238, 1 239, 1 237 ,3 
!228,5l 

251, 1 227, 1 218,2 227,9 206,7 
mannlich 2 205,7 260,4 208, 1 224,9 208, 1 208,3 200,8 ~~;:J1 171,2 

3 176,9 208,0 166,8 184,2 176,3 174,8 179,8 151 ,5 
zus. 219,3 244,9 . 217, 1 222,5 227, 1 211,2 207,7 212,3 195,0 

1 202, 1 205, 7 183,5 ( 137, 1) 204,6 (173, 1) 212,9 211, 1 \92,9 
weiblich 2 173,6 181,3 177, 1 178,9 174,8 165,0 161,9 183,7 156,9 

3 149,3 140,4 144,2 156, 7 141,6 143,5 135,6 160, 1 141,5 
zus. 172,6 159,4 169, 7 165,2 176,6 162,2 162,5 174,8 160,4 

a 1 1 e 195,0 204, 1 199,3 179,8 201 ,6 190,8 187,8 189,6 174,4 
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) im Mai 1958 

G chl ht I Leistungs- l Bundes-

1 

ncn.1.es- 1 

1 

lheder-

1 1 

„ord- 1 

1 

'::ein-

1 

-' H.i.:>n-

1 

'Nlf.:- .aamburg !)rewe>n !'he1n- !t ssen lan'l- ,',1lrtteri1- J.-t~ l;rn es ec gruppe :eb1.et ITol.s te1.n sachsen J,estfalen .1.-'falz berr: 

Bekle1dungsge :.erbe 

234, 5 221 ,2 243, 1 216,6 230,8 244,0 226, 7 216, 1 226, q 2)4, 2 mannlich 212,6 203, 1 206, 7 209, 1 215, 3 222, 3 204, 5 198,0 .206,23 205, 9 186,6 ( 126, 3) ( 179,2) 175,4 ( 14 1, 1) 197 ,8 172,6 ( 161, 6) 181, 7 164 ,2 zus. 224, 1 217, 7 233,8 208, 1 222,2 232,2 215, 5 210,4 216, 1 224,4 
1 173,4 156, 9 175, 2 152,8 162,4 179, 2 166,4 153, 5 178,4 179,4 weiblich 2 161, 1 157, 4 166,6 146,4 139, 9 172, 3 1 53,0 146, 5 155,0 156,0 3 139, 5 161 ,8 148, 1 127, 7 ( 130, 7) 151,4 128 ,6 124 ,8 13) ,9 12G ,4 zus. 159, 9 158, 1 168, 3 145, 7 141, 3 170, 3 150, 9 143, 3 153,9 155, 5 

a 1 1 e 168,7 168, 7 181,3 155, 7 150, 7 179,0 162 ,o 150, 9 1 )t3,8 1 b5 ,4 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- und Sport,seraten, 

Schmuckwaren und Bearbe1 tung von Edelsteinen 

1 227,7 249,2 263, 3 235, 5 190,6 228,2 218,B lDannlich 2 198, 1 ( 173, 9) 217,8 198, 6 163, 1 206,2 186 ,B 3 170,6 162,4 176,0 155, 7 123, 7 181,3 160, 1 zus. 211, 7 220, 5 242,0 210,2 178,8 215, 2 200,8 
1 175,4 1191, 1 l ( 156,0) ( 185,4) 123,9 180,0 156,4 weiblich 2 148,5 155,9 165, 1 14 1, 3 110, 9 150,5 148,8 3 140,1 123,3 145, 2 126, 1 101,2 153, 7 111,8 zus. 148,2 131,8 154,8 133, 7 105,6 158,6 141, 1 

a l l e 179,5 191,2 218,2 170, 9 150,2 185, 1 166, 2 

Nahrungs- und Genußmi ttelindustrien 

240, 1 231,2 273,9 232,3 260,4 251,3 229,9 229,4 244, 7 218,5 mannlich 219,4 211,3 251,4 211,3 239,2 231,8 206,8 203,0 219,4 188, 1 202,2 199,8 231, 1 193, 1 224, 1 210,2 192 ,6 181,5 204,2 184, 1 zus. 226,2 218, 1 256,2 216,2 244,4 237, 1 216,8 212,s 228, 5 20,,4 
1 127,0 157, 1 141,9 199,8 153,3 98, 5 110, 7 117,9 139,3 weiblich 2 138,7 139,4 170, 1 132,0 156,9 140,9 134, 5 121,9 132, 1 139,5 3 142,5 148,4 163 ,3 149,4 145 ,4 141,2 128,2 125,0 141,8 137, 9 zus. 139,4 147 ,5 163,4 146,4 152,5 142,6 119,6 121,9 130,8 138,2 

a l l e 189,4 190,3 214,5 189,3 203,4 197 ,o 166,3 180,3 177 ,5 184,2 

Brotindustrie 

251, 2 240,0 258,3 230,0 246,9 264,9 243,2 225,0 225,5 216,4 mannlich 264, 7 1231, 7) 253, 1 207, 1 1256, 7 l 286,8 228, 7 (229,8) 220,5 225, 1 186,9 174,6) 187,0 188,0 171,8 187, 9 ( 162 ,8) (204, 1) ( 197 ,2) ( 186 ,5) zus. 245,4 235,9 249,8 219,0 238,6 256, 9 235, 1 224,0 223, 7 213, 3 
163, 5 ( 142, 7) 

( 193,5) 
( 170,6) ( 197,8) 

( 174, 1) 
weiblich 158, 9 142,3 163,5 

147,5 159,6 162,8 142,3 152, 7 148, 7 147 ,6 115, 7 145 ,o 142, 1 zus. 148,6 159,6 162,8 142,3 154,3 150,4 14 7, 6 118,6 147 ,5 142, 1 
a 1 l e 217 ,6 222,0 230, 7 194,6 215, 7 225,8 219,8 187 ,4 208,3 175,8 

Fleischwarenindustrie 

225,0 225,4 253, 1 237,5 236,6 226,0 209,4 244,5 183,2 mannlich 202,2 208,9 (257, 7) 247,3 !247,9l 195,0 l 178,4l 216,3 177,8 190,4 199, 7 216,5 195, 1 202,2 194,5 171,9 l 143,3l 170, 1 153,2 zus. 215, 7 217,4 248, 1 229,2 232,4 214,0 196,2 143,3 233,6 178, 1 
1 (317,0) 1317,0l weiblich 2 140, 7 ( 161,3) 115, 7 ( 156,6) ( 143,2) 139,9 ( 133, 1) 3 141,s 156,0 158,0 148,4 156, 1 138,3 136,9 92,0l 153, 1 124,4 zus. 141 ,9 156 ,3 158,0 148,5 156, 1 1";58,4 137 ,4 92,0 147 ,o 125,0 

a l l e 190,6 201,2 218,7 202, 3 206,5 183, 5 160, 1 98,0) 219,8 164, 7 
Fiechverarbei tung 

248,9 231,4 265,5 229,2 264,4 (240, 9) 
1
110,8l mannlich 229,2 ( 198,2) (256,6) 224, 5 236,0 209,2 (214,0) 147 ,2 220,6 182,2 256,0 215, 1 225,9 (187,0) 

zus. 229,5 200,6 258, 9 219,6 238, 1 202,8 (214,0) ( 158,4) 
1 194, 7 (224,5) ( 163,0) 198,0 1187,9) weiblich 2 150,6 152, 1 153, 1 143, 6 139,0) (100,8) 3 152,0 136, 5 166,8 165, 1 145, 9 121 ,4 137 ,9 zus. 152,6 136,8 166,8 164,2 152,2 126, 1 139,8 (100,8) 

a 1 l e 178,2 152, 1 188,3 186,8 192,3 141,6 142, 3 ( 126, 5) 

Obst- und Gemueeverarbei tung 

1 209,0 202,8 1225,2l 201, 7 
r01,4l 

220,4 203,2 198,3 231, 1 179, 1 m8.nnlich 2 188,2 182,2 206,2 173,5 194, 7 191 ,o 207, 5 182,0 207,8 155,2 3 171,6 ( 162,5) 167,2 138,0 174,2 174, 5 158, 9 188,6 ( 146, 1) zus. 194, 5 189,3 213,3 184,4 191, 7 200,6 199,6 181,2 215 ,4 170,9 
133,9 ( 169,4) ( 127,9) ( 128, 5) ( 120, 5) ( 147, 9) weiblich 130, 7 125,2 117,7 134,4 143, 7 118,0 136,4 ( 138,9) 118,0 120, 3 144,3 111,9 

1
112,ol 126,8 121 ,2 107 ,B 121 ,9 101, 5 zus. 121,0 123,0 144,3 112,9 112,0 128,0 128,4 111,1 130,2 104,9 a l l e 157,4 153, 7 175,8 147 ,2 172,3 163, 7 170,9 140,5 175, 1 134,9 

Brauerei und Malzerei 

1 256,2 301,4 262,9 277,6 267 ,3 250,6 244,8 264,2 231,8 mannlich 2 239,3 (276, 7) 251,9 254,3 234,2 232,4 ( 197 ,2) 3 225,4 251,6 230,9 239, 3 228, 3 230, 3 228,0 235 ,o 205,4 zus. 247,6 286,5 255,0 267 ,2 253,5 246,0 240, 5 255,6 226,0 
221,5 (182,7) (240,4) weiblich ( 195, 3) ( 195, 3) 185,0 1185, 5) 179,5 

1
189,2l 190, 2 182, 4 173, 6 185,8 173,9 zus. 185, 7 185,5) 180,3 189, 2 190,2 182, 4 178, 7 195, 7 173,9 a 1 l e 241,8 282, 3 251,6 265,0 245,2 243, 2 236,B 252, 6 221, 1 

Tabakwarenherstellung 

1 233,4 325, 1 286,9 291 ,o 214, 6 158, 7 284,0 195, 2 236, 7 mannlich 2 • 199, 5 260,0 194,5 243,2 183, 1 ( 179,3) 
1
228,8) 163, 3 201, 7 3 174,2 226, 1 198, 5 (233,3) 169, 9 163, 6 195, 5) 160,6 183,9 zus. 206, 1 287,8 232,0 262,8 195, 3 163,4 249, 5 170, 3 208, 1 

1 122,6 135 ,8 149,8 98, 3 108,9 116, 7 138,4 weiblich 2 132, 7 125,9 166,5 138,2 124,9 126,5 123,4 119, 1 3 139,6 179, 1 142,0 120,9 110, 7 140, 5 125,8 138,0 zus. 129, 1 179, 1 136, 3 166,5 140,2 102,9 125,4 119,6 135,5 a 1 l e 143,3 210,4 155,8 198, 1 157, 1 106, 3 143,4 124,8 148,5 
Baugewerbe 

262,3 257, 3 331,4 256,2 284,2 271 ,2 257 ,o 249,4 255, 1 233, 5 mannlich 239, 1 232, 3 300,8 238,0 266,8 244, 3 238, 1 229, 9 229,8 218, 5 217, 1 222,4 243, 5 214, 3 226,0 224, 1 213, 9 213,0 212, 7 200,0 zus. 245,3 244,0 296,8 240, 1 25e, 3 254,2 243,0 234,2 238, 5 219,4 
we1bl1.ch 159, 1 159, 1 164,8 1159, 1) 166, 5 ( 129, 3) 164,0 zus. 164, 3 159, 1) 165,4 ( 129, C) 16,J.,:J a 1 l e 245,2 244, 0 2J6, 7 24J, 1 256, 3 254,0 243 ,o 234 ,2 2'ib,5 219,2 
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5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (In DM) Im Mal 1958 

J Leistwigs-
1 

Bundes- 1 Schles- 1 1 Nieder-
1 

1 Nord- 1 
1 

Rhein-

1 

Baden-

1 Geschlecht wig- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen land- Wurttem- Bayern 
gruppe gebiet Holstein Westfalen Pfalz berg 

G e s a m t e n d u s t r 1 e 

1 123,97 124,22 136,37 119,22 124,46 130, 70 118, 15 113, 36 117,82 109,37 

11,ännlich 2 114,85 111,23 121,22 109,92 111 ,56 121, 53 104 ,64 107 ,62 108,23 100,85 

3 98,68 99,64 106, 36 97 ,85 101,97 103, 31 91 ,96 87,90 92,56 88,36 
zus. 116,33 116,48 126,88 112,03 117 ,06 122 ,47 110, 52 106,63 110,01 102,69 

1 72,28 76,40 80,83 67 ,46 82, 11 71,37 58,57 72,32 64,53 77,25 

weiblich 2 70,01 65,34 79,71 69,25 73,83 71, 32 70, 72 63,00 70,57 67,70 
3 65 ,59 68,37 75,56 68, 70 74, 14 65, 73 61,05 56,85 67 ,62 60,35 

zu.e. 68,07 67,71 77, 15 68,84 74, 10 69, 18 66,02 60,96 68,42 65,65 

a 1 1 • 105,95 107,54 114,46 104,52 110,57 113,52 100,56 96,05 96, 72 90,70 

Industrie ohne Baugewerbe 

1 124,41 125,51 132,90 118, 12 122, 74 131 ,67 118,26 113, 53 117, 36 109,21 

männlich 2 115, 12 111 ,31 118,83 108,39 110,21 122,20 104,05 108, 10 108,50 100,64 

3 98,01 96,37 103, 57 95,20 100,83 103, 19 89,93 82,30 91,52 85,58 
zus. 116,81 117, 17 124,68 111, 16 116,52 123,20 1 l0,43 106,85 109,79 102,65 

1 72,28 76,40 80,83 67 ,46 82, 11 77,37 58, 57 72, 32 64,53 77,25 

weiblich 2 70,01 65,34 79,71 69,25 73,83 71, 33 70,72 63,00 70,57 67,70 

3 65,59 68,37 75,57 68,70 74, 14 65, 74 61 ,05 56,85 67 ,62 60,30 
zus. 68,07 67, 71 77, 15 68,84 74, 10 69, 19 66,02 60,96 68,42 65,64 

a 1 1 e 104,50 105,27 110,34 100,58 108,41 112,87 99,01 94,05 94,94 88,86 

Bergbau 

1 139,23 107, 56 118,97 141,62 116, 19 119,65 117,41 129, 75 

männlich 2 112,58 97,32 106,49 113,90 108,05 103, 72 102,95 114, 75 
3 94,95 (105,83) 99,80 94,30 96, 73 93,59 98,28 101,66 

zue. 126,82 104,92 111 ,99 129,00 110,59 111, 19 106,87 121,40 

Steinkohlenbergbau 

1 141,80 126,43 141 ,92 

lllllnnlich 2 112, 72 98,26 112,85 
3 91,37 90,!,5 91,39 

zu.e. 129, 12 115, 18 129,24 

Braunkohlenberg bau 

1 130,71 123,33 137, 13 113,20 130,33 
2 122, 17 120, 11 128,28 105, 18 115,46 

llllnnlich 3 113, 77 109,65 117,85 92, 11 101,50 
zus. 123,43 117,97 127,84 107 ,85 122,26 

Erzbergbau 

1 122,62 121,81 127, 12 109 ,45 119,65 115,44 138,83 

lllinnlich 2 106,23 104,87 107,72 97,27 103,72 97,09 120,60 

3 93,83 90,62 95,06 94,27 93,59 92,58 114,34 
zue. 114,47 113,83 117 ,62 103,97 111, 19 105, 53 130,03 

Salzbergbau. 

1 121,60 120,85 128, 18 124,06 118,76 106,79 

allnnlioh 2 110,25 109,81 107,94 113,87 104,05 95,95 
3 103,23 104, 17 109,92 101 ,65 101,77 (93,50) 

zue. 114,29 114,37 117,97 116,53 108,21 101,39 

Sonstiger Bergbau 

1 111,61 107,56 109,85 110,04 110, 17 116,04 123,49 

llllnnlioh 2 100,20 97,32 98, 11 98, 13 103,32 103,85 109,93 

3 96,68 (105,83) 97,06 (84,75) (87, 14) 90,57 100,39 
zus. 105,48 104,92 103,00 101,38 104,88 103,73 114,44 

:lner11aw1rtachatt 

1 124,40 121,59 122,21 116,36 119,65 135,29 123,22 118,76 124,23 110,95 

lllinnlioh 
2 113,05 108,62 110,92 106,01 107,49 123, 17 114,26 106,65 113,23 101,35 

3 96,91 (69,00) 88,30 86,34 100,25 105,35 112,25 (78,93) 100,64 86,82 
zus. 120,55 118, 15 117,23 112,55 115,59 131,56 120,09 115, 32 121,38 107 ,09 

1 106,30 (109,00l (106,00l !96,00l (106,38) 1106,29l (120,ool (100,50) 

weiblich 2 93,78 (96,33 (99,42 93,67 96,59 (93,59 (91 ,50) (98,30 82,89 
3 76,12 )73,64l 78,77 74,30 70,77 83,02 84,67 66,97 77,05 61,65 

zaa. 80,57 73,64 80,92 79,51 74,61 87,43 89,72 69,94 80,49 68, 10 

a l l e 119,41 117,48 114,33 111,70 113,51 130,48 119,42 113,73 120, 15 106, 17 

darunter, Elektrizi tätegewinnung und -Versorgung 

1 123,51 121,99 115,40 120,63 143,00 121,88 116, 14 124,89 107, 72 

männlich 2 113, 10 105,32 102,64 109,06 132,25 112,21 107,41 114,99 96,90 
3 89, 12 (65,00) 84,43 101 ,48 107,50 87,74 (75,25) 100,95 84,91 

zue. 120, 16 118,64 111 ,43 117,08 140,30 119, 19 113,60 122,43 103,,6 

1 104, 57 1100,ool !96,00l 
(85,50) (122,00l (120,ool (100,50l 

weiblich 2 94,97 105, 17 93,00 92,68 t9,00 !95,50l 
(99,,4 (82,3' 

3 72,49 !73,71l 74,63 74, 19 82,00 80,64 67,89 79,20 57,64 
zue. 77,77 73,71 78,50 78,25 86,9€ 87,07 72,91 83,87 61,42 

a 1 1 • 119,03 117,65 110,53 115,08 138,95 118,75 112,49 121 ,50 103,02 

Grunde toff- und Produktionasilterinduetrim 

1 130,07 122,66 134,72 121 ,43 134,62 137 ,69 115,57 120,32 119,69 107,68 

männlich 2 124 ,54 113,39 123, 34 113,70 114,55 131 ,86 105, 37 116,74 111 ,34 103,43 
3 108,20 101 ,82 111 ,52 101 ,64 103,81 115,81 92,88 89,87 86, 11 86,83 

zus. 123,03 113,80 124,61 113,62 115,98 130,48 107, 13 113,91 110,41 101 ,06 

1 88,52 (82,60) 82,32 89,40 92, 11 94,56 86,42 79,03 

weiblich 2 78,09 65,47 88,43 77,01 89,65 81 ,72 74, 18 78,18 75,65 67,53 
3 69, 73 69,97 79,54 73,29 69, 18 70,58 66,69 64,30 67,78 64,26 

zus. 72,29 69,36 82,43 74,42 73,56 73,85 69, 15 67,50 69,74 65,60 

a 1 1 • 117,67 108,84 111,89 108,97 111 ,56 125,64 101 ,24 109,98 105,03 95,47 

Steine und Erden 

1 120,77 127,88 151, 15 116,51 139,38 130,87 112,42 113, 71 118,20 109,71 

männlich 2 117,75 118,88 157,81 114,38 119, 18 128,32 110,87 116,27 111,29 100,40 
3 100, 14 111,34 116,30 100, 39 99,96 107,38 98,61 

1n:~2 
98,59 88,00 

zus. 114,00 119,37 139,85 111,06 113,94 124,51 108,02 108,79 99,51 

1 89,53 
146,ool 

(101, 13) (116,50) (92,50) (70,50) 

weiblich 2 83,77 58,67 90,92 111,36 (86,67) 75,44 74,00 69,79 
3 72-,61 93,00 73,55 74,06 74,88 68,18 77,42 63,08 71, 14 74,75 

zus. 75,30 76,33 ·73,55 77,90 74,88 00,17 77,64 70,87 71,62 73,44 

a l 1 e 112,96 119, 13 137,92 110, 36 112,31 123, 75 107,41 111 ,04 107,32 98,01 
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) im Mai 1958 

1 

Leistungs-

1 

Bundes-

1 

Schles- 1 
Hamburg / Nieder- 1 Bremen 1 Nord- 1 l Rhein- l Baden- 1 

;eschlecht wig- rhe1n- Hessen land- Wllrttem- Bayern gruppe gebiet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg 

Eiaen- und Stahlind11strie 

1 140, 18 121, 39 129,08 130,59 135,52 144,08 113,28 125 ,93 128, 19 110,51 

mannlich 2 134, 70 112,93 119 ,92 123,90 113,04 138, 35 97 ,83 116,08 122 ,92 114,41 
3 122,08 108,04 101, 51 117 ,64 119 ,52 124,64 85, 11 91, 54 104 ,90 91,55 

zus. 134,01 115, 78 119,98 124 ,96 119,45 137, 38 102,26 117 ,82 121, 34 110, 51 
1 106,33 (112,80) 

111;ool 

108,59 92,29 (97 ,oo) (93,00) 
weiblich 2 85, 74 f88,36l 179, 50l 

83, 71 92, 38 (71 ,26) 83,56 90,85 63, 59 
3 76,58 68,60 60 ,86 64 ,50 62,00 78,98 55 ,89 60, 79 73,09 60 ,45 

zus. 80,73 78,95 65 ,oo 76, 36 66 ,50 83, 71 68, 33 72 ,87 80,59 62,60 
a l 1 e 132,28 114,95 117,89 122,49 118,67 135 ,81 100,60 116,77 119,69 106,06 

darllntera a) Hochofen-, Stahl- u.nd Warmwalzwerke, Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

1 145, 78 - 138,93 - 146,83 125, 12 136,26 132 ,09 118, 35 
männlich 2 140, 14 . - 130,95 - 141, 50 110,91 119, 73 125 ,24 123,59 

3 129, 19 - 125,57 - 129,97 99,05 95,43 (93, 56) 93,84 
zus. 139,71 - 132,09 - 140,83 111 ,27 124, 76 125 ,53 121 ,01 

1 108,75 - (111 ,ool - 110,68 -
!85,00l r2,ool weiblich 2 100,71 - (90,69 - 102, 10 69,00 60,00 (89,40) 

3 81 ,1e - 73,04 - 81 ,79 f 68,00l 66,78 51,00 73, 30 
zus. 85,68 - 77 ,22 - 86, 39 68,00 68, 75 64, 33 77 ,94 

a 1 l e 138,62 - 131 ,32 - 139, 71 111 ,06 124,20 124,58 119,53 

b) Ziehereien und Kaltwalzwerke 

1 127, 37 (112,47) 103,25 (130,27) 132, 72 119, 37 110,90 123,01 102, 17 

männlich 2 123,25 . 108,91 93,31 97,97 127, 32 103,35 105,54 110,34 93,20 
3 95,88 (76,22) 87 ,30 (80,20) 97 ,89 86,09 79, 73 94, 11 74,90 

zus. 119,90 103,67 94,55 101, 18 123, 75 104,91 105,48 110,53 92,56 

1 93,40 - - - (90,00) (93,58) - - -
weiblich 2 73,55 179 ,50l 79, 15 - 80,49 78,40 (65 ,OO) 76,05 60,21 

3 64, 75 60,86 59, 39 - 67 ,2( 59,55 58,58 71 ,91 49,80 
zus. 69, 30 65,00 71,87 - 71, 49 75,50 59,87 73, 14 57,96 

a l l e 115, 78 97 ,35 86,23 101, 18 121, 37 98,33 103,37 105,80 eo, 73 

c) Eisen-, Stahl- und TempergieSerei 

1 131,99 121,84 132,01 123, 77 136,65 138,98 112, 10 119,90 128,81 107, 72 
mannlich 2 127,41 110, 15 124,25 118,45 124, 39 135,00 96, 12 116, 70 125,48 108,96 

3 113,31 106,21 107,20 103,85 123,89 117,86 79,99 92 ,65 107,39 (95,88) 
zus. 126,45 114,93 124, 13 118,62 127 ,65 132,87 101,09 115, 52 123,28 106, 11 

1 107 ,94 - ( 113,25) 
f71 ~ool 

108,28 (80,00) (109,00) (104,00) -
weiblich 2 87,93 !96,25l - 97, 73 89,54 67 ,51 89,97 101 ,07 77,86 

3 78,02 67 ,50 - (73,58) 62,00 79,98 52, 70 (60,67) 75 ,93 67, 17 
zus. 84,02 83,93 - 94,38 (66,50 85,45 63,26 84,00 90,22 72,92 

a l 1 e 124,72 114,34 124, 13 118,03 126, 35 130,60 99, 79 114,65 122,53 105,25 

51chteieenmetallinduetrie 

1 126, 13 119,96 133, 18 120, 12 f 113,80l 129, 74 121,94 114,89 127 ,63 116, 14 

mA..nnl1ch 2 124, 52 121 ,45 134, 13 119,58 110,25 128,25 111 ,00 109,32 119,43 113,54 
3 104, 70 110,86 116,80 98,28 - 106,62 92,98 95,00 97,03 91,21 

zus. 121 ,53 119, 32 129,93 117,86 ( 113,05) 124, 13 114,95 109,96 119,02 111,87 

1 (88,27) (98,00) - - (87,67) (85,33) -
weiblich 2 74,72 (91,00) (90,00) 82,49 - 77 ,23 76, 13 !74,20l 77,18 68,85 

3 73,69 74,00 78,93 75,63 - 73,27 60,85 48,50 76 ,04 68, 10 
zus. 74, 18 74,53 80,94 78,39 - 74,60 73,95 62, 78 76,40 68,80 

a l l e 116, 73 116,70 127 ,34 115, 71 (113,05) 119, 39 110,53 107 ,97 113,58 104,03 

darunter1 Metallgießereien 

1 124,88 128,70 113,54 11n,eol 124,27 126,00 113,28 132,82 121,84 
mB.nnlich 2 120,43 107 ,87 104, 78 110,25 121, 77 112,80 98,86 125 ,64 120,32 

3 96,04 96,00 89, 74 - 94, 74 87 ,eo (71 ,oo) 102,30 99,79 
zus. 118,86 116,09 108,51 (113,05) 117 ,81 119,64 104 ,65 125,62 119,58 

1 (90,00) - - - - (90,00) -
we1bl1ch 2 74,72 . (86,20) - 79,90 174,20l 80,61 69,38 

3 72,33 f76, 17l 80,98 - 66,20 f 48,00l 39,00 77 ,95 (70,67) 
zus. 73, 79 76, 17 82,40 - 74,06 48,00 61,00 78,41 69,42 

a l l e 112,84 114,48 105, 13 ( 113,05) 112,55 119,48 101 ,79 120,33 103,89 

llineralölverarbei tung und Kohlenwertetoffinduetrie 

1 130, 34 114,49 138,79 135 ,43 166, 13 128, 76 120,94 ( 110,64l 127 ,06 1119, 73l 
mannlieh 2 121 ,oo 99,51 126,78 118, 10 140,41 121, 36 108,57 (105,00 105, 10 107, 13 

3 109,70 109,48 118,82 131 ,66 133,92 94,21 (76, 18) (92,00 ( 101 ,35) (99,69 
zus. 123 ,09 110,44 128,65 128, 12 148,42 121 ,89 111 ,45 106,20 112,44 107,60 

1 (100,50) -
!84,00l 

(106,00) -
weiblich 2 90,23 (105,80) 71 ,oo (108,20l 86,96 173,00l !65,00l !83,00l !52,ool 3 78,21 f83,00l 90,84 70,07 (99,67 62,96 58,67 52 ,00 74,0.Q 60,00 

zus. 81 ,70 83,00 92,41 71 ,oo ( 103,55 73,61 60, 10 58, 50 77 ,37 71 ,oo 
a l l e 121 ,68 109, 74 125,87 126,55 145, 74 120,76 110,22 103,22 110,44 105,93 

Chemische Industrie (ohne Chemiefaserherstellung) 

1 125,08 105,83 127 ,52 112, 72 (125,25 129, 79 122,81 126,54 112, 14 106,63 
mannlich 2 116,55 94,63 114, 18 99, 18 110, 79 121, 77 110,31 123,00 102,69 102,05 

3 97 ,32 83,52 104 ,96 91,20 96,48 104, 30 89,46 79,23 85,21 76,06 
zus. 116,58 95 ,41 116,30 101,93 110,08 121 ,64 112,68 119,82 103, 16 100, 51 

1 84,10 (112,00) - (78,06) - 82, 12 (94 ,22) 93, 15 (82 ,44) 82,91 
weiblich 2 74,33 63,23 85,51 73,56 - 76,45 75, 11 82,52 68,76 67,68 

3 65,37 68, 30 75,20 60,25 70, 50 66,89 65,37 64,49 61, 19 60,49 
zu.s. 67 ,95 67 ,41 77 ,41 65 ,25 70,50 69,31 69,03 67,98 62, 78 63,29 

a l l e 105,87 81 ,09 101 ,95 92,27 99,02 112, 14 100,56 113,21 91 ,58 87,51 

GQ>llll.- und Ai,bestverarbei tung 

1 122,92 111,18 131 ,28 129, 36 127 ,81 111 ,99 102.43 119,66 100,83 
mannlich 2 111, 15 101 ,50 120, 39 114,69 120,06 100,10 88,39 103,31 97, 18 

3 95,81 98,72 106,90 82,84 101, 54 91,26 74,28 88,60 73,77 
zus. 112,48 102,20 123,58 118,65 117, 15 104, 10 90,74 105, 72 93, 13 

1 84,75 f75,00l - (72,83) 86,04 - (74,00) (86,42) -
weiblich 2 78, 19 50,67 89,44 76,09 78, 16 68,73 68, 73 75,29 65, 14 

3 74,09 71, 16 82,67 83,53 69,78 67 ,53 65,00 68, 78 68,63 
zus. 75,50 69,44 85,51 82,38 73,34 67, 70 65 ,63 72,36 66,91 

a l l e 99,48 89,82 102,70 108, 16 101 ,56 94,05 77,07 95,85 83,97 
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) im Mai 1958 

\ Leistungs- \ Bundes-

1 

Schles- 1 Hamburg 1 
Nieder- \ Bremen \ 

Nord- 1 

1 

Rhein-

1 
Baden- 1 

Geschlecht wig- rhein- Hessen land- Wli.rttem- Bayern 
gruppe gebiet Holstein 

eachaen Westfalen Pfalz berg 

Sägerei Wld Bolzbearbei tung 

101 ,23 109,92 120, 15 100,37 113,60 106,09 100,84 102 ,61 100, 73 93,52 

männlich 
93,65 114 ,26 97, 39 94 ,06 100,72 99, 11 89,75 93,40 90,58 85,58 

82,72 77 ,99 94,98 82, 38 81 ,22 86,62 81,39 80,30 83, 14 77,97 

zus. 93,21 95,50 102,42 92, 14 101 ,92 97 ,98 91 ,so 93,35 91 ,85 87,00 

1 68,22 (91 ,oo) 67,97 

weiblich 2 75 ,02 (76,63) 72,93 (71, 78) 83,92 73, 17 74,48 69,79 68,69 

3 65,46 64,23 72, 19 72, 32 67 ,oo 64,85 66,37 61 ,32 65,07 60,77 

zu.s. 67 ,05 64,23 73,70 72 ,52 68,39 66,82 67 ,25 65, 13 66,28 61 ,94 

a l l e 89,88 94,03 96,38 89,62 98,66 92,27 aa,19 90,62 90,05 84,70 

darunter, a) Säge- und Hobelwerke 

1 97 ,69 108,26 121, 72 97, 19 113,60 101,89 95,92 96,87 98,08 93, 15 

männlich 2 89,52 113,63 98,79 88,32 100,72 94,66 83,34 88,65 88,14 85,65 

3 78,76 77,44 (102,60) 78,80 81,22 82,44 76,67 74, 75 80,50 75,33 

zus. 89,79 94,55 109,95 88,50 101,92 94,29 87,43 88,41 89,37 86,67 

1 

weiblich 
2 68,85 (73,00) (62,50) (71 ,78) (74,63) f 63, 33l 179,00l 

(64,25) 69,20 

3 63,07 f 60,ool 63 ,46 67,00 64, 35 59, 35 57, 13 64,97 60,91 

zus. 63,93 60,00 (73,00) 63,31 68, 39 65 ,85 59,95 58,41 64,95 62,78 

a 1 1 e 88,36 94,06 109,38 86,79 98,66 92,68 86,80 87,74 88,04 85,06 

b) Holzimprägnier- und Auslaugean11talten, 1urnier- und Sohälwerke 

1 101, 16 f 145, 75l (119, 17) (106,82) 85,64 112,95 103,57 129,09 (103, 14! 

männlich 
2 101,01 119, 79 102, 19 97 ,43 98,87 100,62 103,90 110,32 187,56 

3 89,27 (85,47 95, 11 (69,00) 87,75 es, 75 74,96 99,71 80,94 

ZU.lh 97 ,08 107,33 102,05 97 ,32 91 ,74 98,78 98,65 111,08 89,90 

1 (57 :oo) 
weiblich 

2 72,51 F6,63l (76,00) f 73,50l 71 ,50 

3 60,89 f 65,81l 70, 18 59,50 67 ,25 53,47 (73,00) 57,93 

zus. 61, 73 65,81 73,30 59,53 67 ,25 55,38 71 ,so 57,88 

a l l e 86,79 93,78 94, 64 97,32 80,20 90, 17 92,86 105,67 77,09 

Papiererzeugung 

1 130,71 139,31 115,59 134,91 118,49 121 ,57 131 ,90 123,23 

männlich 
2 111, 75 112,eo 104,70 114,61 101 ,45 109,09 113, 37 109,25 

3 102,26 (92,87) 106,81 107,74 98,48 96,68 101 ,01 94,57 

zus. 115, 17 121 ,26 107,33 120,34 105,49 108,72 115,20 107, 13 

1 84,35 100,ool (75,40) 86,44 

weiblich 2 72,07 84,00 68,29 70,95 (73,50) 85,09 (81,50) 

3 69,55 73, 74 66,95 72,48 64,64 66,24 71 ,65 63,04 

zu•• 70,25 74, 34 67,61 72,36 64,64 66,40 72,57 63,47 

a l l e 107,70 117,67 103,24 112,17 97,83 103,84 106,67 99, 16 

Cheaiefaaerheratellung 

1 127,45 130,54 129,14 112,21 

männlich 2 124, 73 128,07 120,29 103,53 

3 10},01 104,25 104,87 85,34 
zus. 119,59 121,98 119,31 102,77 

1 (93,67) (95,29) f87,50l (95,00) 

weiblich 2 86,71 88,45 77,75 76,79 

3 70,30 70,11 78,03 67 ,53 

zue. 73,50 73, 75 78, 14 69, 16 

a 1 l e 108,04 109,66 110,31 92,03 

Inveeti tiona1U.terindustrien (metallverarbeitende Induatri•l 

1 120,63 128,90 131 ,98 119,08 121 ,74 123,81 118,75 110,47 11!h13 109,85 

männlich 2 110,06 111,1a 114,59 109,66 100,,e 112,99 103,92 99,99 111 ,36 103,76 

3 91 ,57 89,07 94,63 90,78 95,49 9§,90 84,28 74,91 91 ,60 83,28 

zus. 113,60 121 ,40 124, 12 113,75 116, 18 11 ,50 112,57 102,91 112,52 105, 15 

1 84,72 {86,67) 89,47 93,53 (115,80) 83, 13 94,21 (77 ,94) 81 ,42 

weiblich 2 75, 13 73,42 83,78 81,80 89,85 74,97 78,98 67, 16 76,70 71, 13 

3 69,34 72,08 80,51 72,65 86,34 67, 15 60,50 58,43 72,83 59,95 

zua. 71 ,84 72,32 81 ,77 75,49 87 ,75 70,37 73,96 62, 10 73,65 67,85 

a 1 l e 105,45 114,95 116, 11 105,84 114,35 107 ,83 106,59 94,25 103,36 94,76 

Stahlbau 

1 121 ,33 118,71 133,09 117, 12 121,79 124,65 113,69 111,75 122,34 101 ,54 

männlich 2 110, 19 105 ,05 115,89 104, 12 102, 19 112,61 106,60 94,51 110,87 93,23 

3 87,33 91,40 103, 28 85,47 89,23 87 ,19 87,88 73,30 87,35 79,66 

zus. 114,32 110,92 125,02 111 ,02 116,08 116,28 110,44 106,00 115 ,06 97,64 

1 83,29 83,17 (84,60) 

weiblich 2 82,84 !90,50l 
(92,00) 88,79 71 ,83 !68,00l 

(63,00) 70,57 

3 62,68 f73,80l 64,54 
(92700) 

59,21 (67,91) 50,33 72,90 (64,00) 

zus. 70,35 73,80 72,74 69,85 72,36 54, 75 72,~ 68,98 

a 1 l e 113,40 110,92 124,55 110,71 116,01 115,23 109,89 105, 72 113,63 96,73 

llaechinenbau 

1 119,22 114,92 124,95 111 ,56 123,55 124,99 114,71 1n,01 118,61 111 ,43 

männlich 
2 108,14 102,56 112,55 101 ,75 117,82 110,56 105,26 104, 10 109,87 106,90 

3 94,29 87 ,95 95 ,54 85,64 101 ,40 98,39 88,81 74,98 94,93 83,78 

z12s. 113,27 109,28 1 19, 36 107,07 120,46 117 ,45 110,98 106,50 112,97 107,38 

1 89,01 {86,00) (99,30) ( 103,00) 87,10 89,21 (77,00) 88,31 

weiblich 2 77,49 61 ,91 76,68 69,66 (81 ,50) 79,64 85, 16 78,40 88,26 72,76 

3 68,55 60,30 76,02 69,67 f 64,20l 63,21 62,91 59,54 76,58 61 ,36 
zus. 72,63 60,94 77,74 69,68 74,85 70,32 79,64 69,08 79,63 70,63 

a l l • 109,78 107, 19 117, 32 99,48 119,88 114,56 108,84 103,31 109,92 104,07 

Schi:t:tbau 

1 130,35 139, 73 139, 74 114,73 123,53 126,52 116,43 110,60 118,61 105,47 

!Jännlich 
2 113,86 120, 15 116,33 101 ,51 108, 12 109,95 (113,98l 86,38 (102,23l 90,55 

3 87,79 92, 17 92,82 81 ,33 89,66 72,78 (85,43 (69,80) (84, 16 (75,00) 

zus. 123,99 133,04 130,07 109,01 119, 11 116,82 111 ,63 105,45 113,32 101,01 

1 ( 101, 75) (100,33) (106,00l 
weiblich 2 83,30 (91 ,61) 79, 75 195,00 

(64,00) 

3 73, 71 75 ,25 78,38 61,36 162, 1 ll f 5a,0ol f 46,00l /74, 50) 
zue. 76,82 79,46 79,43 67,38 62, 11 58,80 55 ,oo 74,50) 

a l 1 e 123,49 132, 36 129,03 108,80 119,02 116, 12 111 ,63 104,93 112,86 101,01 
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) im Mai 1958 

1 

Leistungs-

1 

Bundes- , Schles-

1 
Hamburg 1 

Nieder-

1 

1 Nord-

1 1 

Rhein-

1 

Baden- 1 Geschlecht Bremen rhein- Hessen land- V/urttem- Bayern gruppe e;eb1et wi.g- sachsen Holstein Westfalen Pfalz berg 

Straßen- und Luftfahrze118bau 

1 126,91 113,41 121, 54 134 ,36 120,61 122,34 135,54 111,38 125, 11 121,28 
mannlich 2 117, 73 107, 16 115,99 122,44 107, 73 112 ,63 118,87 93, 32 121, 13 118, 39 

3 101,49 (84,83) 95, 35 107,89 100,50 101 ,92 93,44 82, 11 102, 37 93,27 
zus. 121, 38 109,84 118, 32 128,33 113, 72 116 ,22 131 ,57 104,68 121, 37 118,00 

1 106, 36 - (109,00l ( 104,45) (118, 75) 99, 73 112,60 f84,50l (87,80) -
weiblich 2 90,01 

177,00l /93,87 108,36 91,94 82,26 101,60 69, 50 85,71 81, 36 
3 87, 19 61, 75 76,57 103,04 87,89 95, 34 81,44 55, 33 82,20 67, 19 

zus. 88,56 64,80 86, 30 105 ,04 90, 17 90,42 98, 35 58,28 82 ,42 75,78 
a 1 1 e 118, 71 109,03 117,03 126,39 112 ,27 114,06 130, 15 99,64 118,08 112,83 

darunter, Bau von Kraftfahrzeugen und deren Motoren 

1 129,30 109,91 121, 65 138,43 121, 14 122,90 139, 13 - 126, 16 116,09 
mannl1ch 2 117,68 106,48 114,46 124,25 107 ,88 113,62 121, 16 - 121,97 104,24 

3 105,55 (85, 75) (88,00) 116, 14 101,45 104,89 97, 14 - 106,93 90,18 
zus. 123, 32 107,68 118,27 131 ,56 113,98 116, 72 135 ,59 - 123,02 109,92 

1 108, 75 -
(102:,3l 

( 104,45) (118, 75) 99, 73 116,40 - (92,00) -
we1bl1.ch 2 101 ,50 (77,00) 111,68 91,94 109,02 106,89 - 90,62 74, 11 

3 97, 19 - f86,00 111,99 87,89 100,06 99,38 - 84,94 67,47 
zus. 98,88 (77,00) 98,25 111, 76 90, 17 101, 17 107 ,58 - 85,51 72,38 

a 1 l e 121, 77 107 ,47 118,93 129,95 112,43 115,48 134,61 - 121,06 107 ,99 

Elektrotechnik 

1 114 ,64 115 ,57 126 ,21 110, 76 115,39 120,85 113,38 102,63 115,64 104,46 
m8.nnl1ch 2 105, 14 99, 10 109,24 101,99 108, 53 110,62 99,05 88,42 107,93 92,46 

3 86,98 84, 36 92,59 83, 30 93,77 90,85 77,87 75,50 87,08 76,62 
zus. 107, 70 109, 59 117 ,99 105 ,42 112,00 112 ,26 107,84 94, 19 107,50 97,79 

1 84,31 ( 112,00) 87,07 (81,50) - 84,06 83,51 (81,00) 79,29 -
weiblich 2 73,96 76, 15 85, 24 81,77 97 ,05 76, 73 72,34 63,07 74, 14 70,42 

3 70, 11 76,59 82,53 73,09 89,43 67 ,60 58,24 61,48 73,83 58,49 
zus. 71, 78 76 ,66 83,64 75,09 90, 59 71, 73 68,33 62, 31 73,87 66,80 

a 1 l e 93,62 94, 16 99,08 92, 73 106,50 98, 15 98,23 77,47 93,41 83,57 

Feinmechanik und Optik 

1 114 ,59 115 ,65 120,82 121 ,28 129 ,51 111,54 109,94 113,88 107,79 
mQnnlich 2 100,23 103, 36 98,62 107,64 113 ,21 97, 72 95 ,33 99,88 92, 31 

3 82,60 85 ,43 82 ,45 90,36 91,43 76, 72 (63,80) 81,53 85,20 
zus. 106,40 106,44 113,62 114,47 119,69 103,36 103,51 104,98 101,08 

1 81 ,61 - (90,00) (88,39) (85,00) (78,56) (70,50) 81, 17 -
weiblich 2 75, 74 77, 14 81 ,26 88,05 74, 11 81,02 67, 74 73,44 69, 76 

3 67, 53 65, 69 69, 63 77 ,20 70,94 58,46 56, 39 68,83 56,07 
zus. 72,21 68, 16 74, 11 83, 17 71 ,45 76,52 61,59 71, 10 67 ,26 

a 1 1 e 92,60 90,84 98 ,24 102,93 105, 79 92,52 88,95 91, 39 84,83 

Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

1 119 ,36 114, 13 128,5, 112 ,58 123,08 123, 19 113,72 104,22 115,99 109, 34 
mannlich 2 111,38 106, 37 116,91 103, 71 107 ,98 116, 13 99,42 99,45 109,50 96,28 

3 89,91 88, 16 92,00 91 ,23 81,77 91,58 84,40 74,64 88,71 84,55 
zus. 110, 76 106 ,54 119, 79 104,92 111,44 114,27 104 ,59 95,99 108,00 100, 11 

1 77 ,82 (70,00) (99,00) (68,00) - 75 ,06 (83,33) (74,00) 80, 13 -
weiblich 2 72, 30 58,54 79 ,01 76,05 83,08 70, 59 77,73 65,42 75, 71 70,41 

3 65, 55 72, 78 78, 74 59, 13 74, 13 65 ,29 60,20 54,62 68,24 62,23 
zus. 68,06 71 ,99 78,80 64 ,26 79,21 67 ,23 70,93 57,81 69,99 67, 33 

a l l e 99, 35 89,69 100,42 92, 19 102, 14 103,09 97 ,47 84,91 96,40 87,44 

Verbrauch&ß;titerinduetr1.en 

1 114,50 120,68 141, 16 112, 74 124,80 119 ,29 119,37 104,73 ~;~: i; 105,79 
mannlich 2 98,85 108,33 128,27 94,97 112,01 103,43 97 ,94 89,82 89,86 

3 85 ,36 88,99 92 ,57 82,52 104,60 88,81 83,69 67 ,62 84,27 82,57 
zus. 104, 74 111,27 132,43 101,85 116, 70 108,85 108,41 94,32 101,45 97,44 

1 77 ,98 76,00 78,64 67 ,86 65, 38 78,98 86,45 75 ,65 81, 16 78,42 
weiblich 2 67 ,94 64, 25 74,01 65, 17 71 ,28 69, 28 66 ,21 61,50 70, 19 66, 12 

3 61, 36 65, 37 62,83 59,46 73, 71 62,49 58, 76 53, 78 63,91 58,59 
zue. 66, 73 65,55 71,53 63,99 72, 14 68,59 64,95 60,23 67 ,94 64,93 

a 1 1 e 84,64 88,37 99,87 83,69 92,62 89,05 86, 34 76,59 82,08 78,33 

Kunstetoffverarbei tung 

1 116, 33 121,43 113,69 124,04 103,96 112,50 114, 16 110,80 
mannlich 2 99,80 107,48 94,06 103,52 90,08 103,29 102,38 92,30 

3 92 ,51 (96,83) 84,20 93, 10 76,80 95,62 101,43 76,70 
zus. 103,60 109,68 99,64 108,45 94,57 104,66 104,86 95,21 

1 72,62 f98,00l - 72,59 (73,57) (60,50) (79,62) (83,00) 
weiblich 2 64,87 72,00 59,96 69 ,45 62, 11 66,66 63, 75 67,09 

3 60,38 66 ,45 63,58 62,46 54,96 58, 19 60,54 54, 75 zus. 62,44 68,33 61,43 65,78 59,34 60,41 6:!_,44 58,57 
a 1 1 • 84,89 90, 17 79, 75 90,26 77,75 87 ,04 85,63 78,43 

Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen 

1 111,31 117 ,24 110,41 124, 10 111 ,27 112,64 110,37 103, 72 
mannlich 2 109,06 93,57 94,65 128, 13 104,64 105, 54 115, 15 99,41 

3 96,47 (87 ,53l 94,43 104, 12 92, 71 91,68 92, 77 88, 15 
zue. 106,42 (101,79 98,81 118,48 104, 16 106,42 106,60 98,52 

1 84,22 - (81 ,38) 74,00 - 80,35 (89 ,06) 89,33 
weiblich 2 73,63 73, 13 72, 18 83,21 73,39 73,54 76,95 72, 14 

3 67 ,53 (62 ,50) 68,52 75 ,40 59, 73 72, 17 65,43 64,34 zus. 70,46 70,39 70,82 77,50 69,07 72, 79 70,46 68,31 
a l l e 89,06 85,96 86,92 107, 15 86, 16 92,50 89,49 80,97 

Glasindustrie 

1 133,26 132, 37 130, 14 126, 33 - 142,23 128,55 121,34 119,50 117,95 
mannlich 2 114,51 95, 79 ( 112, 13) 112, 72 - 119,01 108,94 104, 13 110,41 98,35 

3 97, 73 76,70 96,47 87,97 - 102,96 75,03 87, 16 86,51 90, 12 
ZU.B • 116,07 109,48 111,61 108,41 - 121 ,29 110,51 108,57 107,66 104,84 

1 74,66 /78,00l - (67,55) - (97, 75) (87 ,25) (77,42) (90,50) (55,92) 
weiblich 2 66,45 72,40 - 69,07 - 77, 19 63, 17 57, 79 66, 72 59,28 

3 67,43 62,93 78,91 68,41 - 72,97 59, 17 54,46 58, 32 56,93 
zus. 67 ,34 64,20 78,91 68,76 - 73,20 61,38 56, 76 61,07 57,28 

a 1 1 e 104,02 90,82 101,86 98,65 - 110,93 93,50 94,52 93,64 89,86 
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) im Mai 1958 

1 

Leistungs-

1 

Bundes-1 Schles- l 1 

Nieder-

1 
Bremen 1 

Nord- 1 

1 

Rhein- l Baden- 1 
Geschlecht wig- Hamburg sachsen 

rhein- Hessen land- Wlirttem- Bayern 
gruppe gebiet Holstein Westfalen Pfalz berg 

Holzverarbeitung 

1 106,46 112 ,42 125, 19 104,35 113,95 109, 33 105,98 100,50 106, 10 100,26 

mannlich 
2 95,93 93, 11 102, 55 95 ,02 100,38 98,88 97,45 92, 19 98,48 89,45 
3 78, 11 73,58 69 ,93 75,94 76,03 75,07 79,60 73,44 82,51 80,92 

zus. 99,03 103, 16 113 ,07 97 ,22 106,22 101,56 99,68 92,97 100,17 93, 13 

1 76,21 - - 68,29 82,25 (91,33) (68,69) (68,21) -
weiblich 2 66,68 60,42 71, 56 63,36 (72,60) 72,95 64,78 59,56 69,40 65,34 

3 63,26 58,60 66,89 63,03 63,85 66,08 65,89 56,05 66 ,62 56, 78 
zue. 64,56 59,20 68,47 63, 33 67 ,60 68, 16 65, 73 57, 70 67,44 60, 35 

a l 1 e 92,09 95 ,25 99, 74 89,94 103,06 96, 35 93,06 85,06 93, 78 83,94 

Papierverarbeitung ( einechlie.ßlich Papierveredelung) 

1 116,38 121,87 141 ,24 117 ,47 1131. 71 l 116, 13 126,82 114,06 111 ,05 113,62 

männlich 2 102,45 114,52 127 ,46 100,33 104,33 , 102,32 103,40 85,98 102 ,06 97, 15 
3 85, 76 (70,00) 93,27 91,31 (90,60 79,25 107,09 69 ,28 83,05 91, 12 

zus. 104, 12 115, 11 119, 33 104,29 118,64 104,25 115,69 92, 38 98,98 103,84 

1 68,25 - (105,00) 71,83 - 71,78 - 62,69 62,80 -
weiblich 

2 65, 16 58,97 73,43 64,91 74,69 65, 78 66,66 56,50 65,38 63, 14 
3 53,94 72,73 57, 10 57 ,67 50, 33 51,52 49,52 51 ,67 54,59 57 ,45 

zus. 60,58 64,34 67,43 63,06 65,32 60,53 55, 17 55,05 60,33 60,55 

a 1 l e 77,66 92, 74 81,79 83,25 77,05 77,48 79,22 67,81 74,84 76,66 

Druckereigewerbe 

1 140,87 140,44 159, 79 141,04 136 ,86 144,07 151, 12 135,43 134,01 129,20 

mannlich 2 121 ,95 123,33 147,61 113,45 107,52 127,36 124,43 122,80 110,63 108,63 
3 91, 70 85 ,66 103,45 91,78 (91,00) 87,30 102,94 89,31 91,96 92,84 

zus. 134,61 135,41 153, 16 134,24 133,57 137, 15 144,04 131,96 127 ,50 123,32 

1 86,47 86,25 (106, 75) 92,04 - 80, 10 (120,06) ( 142, 50) (97 ,50) 101,91 

weiblich 2 71 ,20 70,91 76,40 72,94 63, 75 69,95 76, 11 68,26 71,83 69,80 
3 58, 14 64,93 61,44 57 ,86 57,03 56, 73 55, 77 55 ,63 59,21 58,61 

zus. 67,72 70, 12 70,87 69,43 62,04 66, 72 73,09 64, 16 68,22 66,41 

a l l e 115,08 119,99 128,88 121,33 111,91 114,22 129,87 114,62 108,65 105,01 

Ledererzeugung 

1 111 ,61 105,35 . 104,90 - 114,82 113,35 102,85 110,05 107 ,03 

mannlich 2 103,66 104,00 98,44 - 101,69 96, 19 100,89 105, 74 105, 71 
3 83,92 89 ,95 73, 18 - 84,41 76,80 79,28 91, 10 74,70 

zus. 104, 70 98,85 97,02 - 108,53 106,85 99,30 106 ,64 96, 76 

1 81, 15 - - 81 ,95 (90,27) (77,00) 79, 38 -
weiblich 2 71,46 (75 ,00) 63,48 - 78,64 72,33 64, 76 74,87 74,18 

3 63,70 62 ,56 59,89 - 63 ,90 58,31 51,02 70, 17 58,86 
zus. 67,80 64, 14 61, 31 - 70,54 70,22 60,52 72,36 63,80 

a l 1 e 96,48 89, 15 88,77 - 102,62 95,38 88,25 99,98 86, 76 

Herstellung von Lederwaren (einschl. Lederhandschuhen) 

1 101, 11 107,88 103,25 - 105 ,52 103,21 85,46 106, 63 94,50 

me.nnlich 2 85,84 p9,00l (93, 71) - 90, 13 91,86 69, 74 92, 16 77,59 
3 68,21 58,00 66, 73 - 66,09 78,83 51,43 78,31 65,44 

zus. 95, 15 . 103,62 97 ,56 - 95,94 100,34 76,45 100,59 89,49 

1 75,93 
!93,00l 

79,45 - 72,81 84,66 (59, 13) 77, 14 66, 74 

weiblich 2 62,46 . 89,67 62,58 - 61,04 67,03 52, 33 65, 14 60,78 
3 52,61 69,50 52,63 - 55,05 53, 72 42, 30 58,83 50,03 

Z\Uh 59,54 84,86 58,44 - 58,89 63,48 48,02 63,85 58, 16 

a 1 l e 72,72 100,64 68,44 - 73,48 78,43 58,29 78, 12 68,09 

Schuhindustrie 

1 103,27 110,41 94,67 - 108,97 112,68 95, 71 iü7 ,27 103,88 

männlich 2 87,03 89,32 89,02 - 95, 73 101,52 73, 71 90,66 83,53 
3 55, 15 (47 ,67) 50,68 - 58,92 64,92 48, 14 65 ,03 53, 33 

zus. 91, 15 100, 12 . 88,76 - 97,54 102,92 80,56 96,03 91,72 

1 79,05 85,45 64,49 - 78,24 95,26 76,87 86,02 75, 76 

weiblich 2 70, 32 73,26 64,20 - 72,27 82,03 63, 10 74,57 70,52 
3 55,84 61,55 47,91 - 57 ,43 65,77 48,68 59,21 58,60 

zus. 66,50 73,46 58,70 - 67, 33 76,78 61, 39 70,07 67 ,20 

a 1 1 e 76,95 82,69 . 71,47 - 80,69 85,82 69,58 81 ,44 77,28 

Te::a:tilgewerbe (ohne Chemiefaserherstellung) 

1 107 ,47 108,84 111, 17 103, 16 124,44 113, 19 108,01 96,65 103,72 93,47 

mannlich 2 92, 14 110,42 97,67 86, 18 111,79 95,49 90,89 92,94 91 ,23 79,38 
3 82,85 94,42 (95, 33) 75,47 106,89 83,86 83, 10 79,09 82,41 72,59 

zus. 97,78 106,94 109, 16 92,38 113, 15 102,04 95,35 93, 48 94,60 86,59 

1 80,84 70, 54 85 ,23 73,63 (61,88) 81,81 87,73 76,84 83, 12 79, 74 

weiblich 2 70, 11 61,41 73,81 67, 75 76,38 11,,8 66,03 64, 77 74,26 65,22 
3 62, 75 57 ,53 63, 72 57,98 74,77 60, 15 62,36 58,91 65,44 58,87 

zus. 68,95 61,23 72,41 66,37 75,50 70,84 65,83 62,65 6~81 65,61 

a 1 l e 80,83 74 ,63 81,59 78,33 89,80 86,07 78,65 73,40 77,72 72,48 

darunter• a) Spinnerei und Garnbearbei tung 

1 106,62 1115,501 105,59 104,65 125, ,2 112, 71 95,27 121 ,59 97, 16 92,35 
mannlich 2 89,92 103,20 97 ,67 72,48 111,82 92, 76 80,63 102,03 92,62 74,28 

3 82,64 (98,63) (92,00) 74,85 107,50 81,36 (71,50) (69,50) 80,45 66,88 
zus. 95, 12 104,48 103,99 83,49 113, 36 98,80 83,61 108,71 92, 11 79,78 

1 82,58 (66,50) (83,50) 96,04 - 84, 12 (87,80) - 82,28 77,23 

weiblich 2 71,03 67,53 74 ,52 61, 17 76, 71 72,84 61,89 73,99 74,21 64,90 
3 62,31 (43,64) 64,59 63,47 75,29 58,20 60,47 60,70 64, 75 54,44 

zus. 69,40 64,48 73,03 62, 36 76,02 71,25 61,94 62,80 71,07 63,37 

a l 1 e 78,92 74,48 80,58 69, 77 90, 59 82,70 71,61 75,62 77,90 68, 15 

b) Weberei 

1 105, 12 110,78 103,50 1114,45l 112,08 100,99 87,05 101,93 87,81 

mannlich 2 91,20 113, 72 89,89 110,82 93,71 89,44 88,52 87,24 77,76 
3 79,46 94,27 73,67 (73,67 79, 77 80,47 81,86 81,96 67,26 

zus. 97, 14 109, 13 94,35 107,96 101,84 92,07 86,87 94,07 84,38 

1 81,94 84, 75 76,59 (61,88) 82,03 (69,25) 81,59 88,85 79,56 
weiblich 2 72 ,86 78,40 . 74,52 72,39 73,27 70,02 67, 31 77,70 65, 16 

3 63,50 61 ,28 61,74 67 ,62 60, 13 63, 39 59,06 68,08 59,68 
zus. 72,21 69,06 71,64 69,40 73, J8 69, 14 67,52 74,08 66,78 

a 1 1 e 83,85 89,71 . 85,64 78,25 86,90 82,41 78,33 81,77 73, 77 
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) im Mai 1958 

1 1 1 

Schlea-

1 
Hamburg 1 

Nieder-

1 
Bremen 1 

Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
Geschlecht Leistungs- Bundes- w1g- sachsen rhe1n- Hessen land- Wurttem- Bayern 

gruppe gebiet Holstein Westfalen Pfalz berg 

Bekleidungsgewerbe 

100,83 100,83 112 ,93 98,40 105,45 102, 71 94, 76 94, 75 102,03 99, 58 
mannlich 94,0, 95,66 95 ,09 96,09 99, 70 96,44 92, 71 90, 50 96,72 86, 32 

86,25 (48,00) (80,92) 84,43 (63,50) 90,05 85, 60 (76, 10) 84,42 74,23 
zus. 97, 74 99,69 108,26 95,68 100,64 99 ,55 93,49 93, 13 98,53 95,68 

73,61 72,47 76, 94 64,69 66,46 74, 67 72,99 68,92 75, 57 77 ,65 
weiblich 60,27 65 ,26 73,42 61, 50 61 ,05 66,65 62,42 59,23 65,52 65,28 

58,96 72,86 65,96 56, 13 (59 ,60) 61, 72 55, 17 51 ,oo 58 ,69 54,99 zus. 65,47 66 ,86 74, 11 61 ,61 61,42 66,93 62,08 58, 37 65, 30 65, 73 
• l l e 69,67 72,35 80,65 66, 73 65, 79 71, 17 67 ,21 62,04 67,77 70,00 

Herstellung von 11.usikinatrumenten, Spielwaren, rurn- und Sportgeräten, 
Schmuckwaren und Bearbeitung von Edelsteinen 

103,69 118, 16 122, 34 102, 57 89 ,87 102, 15 100,63 
männlich 90, 76 (84,82) 101, 67 91 ,85 75,21 93,09 85, 76 

77,76 77,32 81 ,05 66,63 57,20 82,97 72,04 
zus. 96, 59 105, 08 112 ,47 92 ,so 83, 75 96,87 92,04 

78,68 186,00l (68,63) (84,27) 58,23 80,76 68,70 
weiblich 65, 33 71,85 72, 16 63,83 51, 70 66,46 65,03 

61, 11 57, 19 59,48 55,06 44,88 67, 15 48,65 
zu.s. 65, 11 61 ,04 65 ,46 59, 10 47 ,65 69,89 61,62 

• l l e 80,30 90,22 98,74 75 ,49 69, 35 82, 38 74,06 

Nahruns:e- und Genußmi ttelinduetrien 

120,89 118,24 132 ,64 116,34 129,61 125,22 116,69 117,86 124,80 111,68 
mannl1ch 108,44 111 ,53 121 ,29 106,95 114,85 111,33 104,86 103,33 106,54 96,84 

98,89 102 ,66 110,97 95 ,93 112,09 100,98 95,91 91 ,92 100, 35 89,91 
zus. 112,57 112, 65 123,67 108,42 120,23 116,09 109, 58 108, 75 114,28 104,08 

53,65 76, 30 62, 18 97,00 66, 13 41,26 47, 77 48,23 64,52 
weiblich 61,43 62,23 78,08 61 ,20 69, 57 61,84 60,94 54, 71 56,09 64, 79 

63, 73 66,36 72 ,87 68,42 64,45 62,23 57 ,88 58,08 61,92 64,00 
zus. 61, 69 66,03 72 ,95 66,91 67, 73 62,69 52, 76 55,49 55, 37 64, 13 

a 1 1 e 89,53 92,69 99,88 91,48 95 ,49 91,96 78, 12 88,27 81 ,06 90,69 

Brotinduetrie 

120,80 113,40 117 ,27 113, 13 118, 37 126,22 120,62 115, 15 116, 34 103,66 
mannlich 127 ,23 ( 114,56l 113, 16 100,88 (127 ,33l 136, 78 124, 57 f 131,00l 102,47 106,57 

87 ,26 (88,63 84, 73 93,69 (81,11 86,60 (87,00) 112,25 (94,00) (84, 53) 
zu.s. 117, 50 112,33 112,93 107, 58 115, 13 121,67 119 ,84 117 ,65 112,86 100,96 

68,93 (67, 71) (68, 32) (89,00) 
(80750) weiblich 73,60 72,60 (89,00) 73,23 

65,88 73,00 71,00 67 ,43 68, 13 64, 23 67 ,80 57,40 70,00 68, 15 
zus. 66,46 73,00 71 ,oo 68, 17 68,96 65,04 67 ,so 58,62 70,95 68, 15 

a l l e 102, 11 104,92 103,45 94,83 101,86 104, 04 109,96 96, 33 104,08 83,77 

Fleiechwarenindu.etria 

115, 74 114,37 125,44 120, 10 122,02 121, 34 107 ,91 121,77 92,50 
mannlich 104 ,98 120, 15 (123, 11) 141 ,87 ( 117, 75l 98,64 f88,00l 1 103,56 101 ,29 

97,32 104,44 107, 14 100,21 (99,82 99 ,82 79, 76 f 64, 50l 82,80 78,36 zus. 110,91 112, 15 122, 74 116,83 118,62 112,63 97,56 64,50 115,43 91, 10 
( 149,00) 

(82, 71) 
( 149,00l 

( 101,00) (62, 13) (72780) weiblich 67, 76 (60, 75 62,26 
67 ,62 74, 70 73 ,66 71,83 71 ,66 66, 72 59,,7 f 41 ,40l 67 ,03 59,01 zus. 67,67 75,04 73,66 71 ,93 71 ,66 66,80 60, 15 41,40 64,85 59,80 

a l l • 95 ,45 101,81 106, 10 101, 36 101, 55 93, 18 73,47 ( 44, 12) 106, 54 82,79 

l!'iechverarbei tung 

126, 70 135, 67 147, 38 105, 33 133,08 (112,00) 
(99,50) 

/82,ool 
mannlich 114,23 ( 105,29) (134,00) 122, 16 114,39 98, 38 78,00 

111,98 97 ,36 138,77 101, 73 121 ,07 (83,56) 
zus. 115,97 110,06 140,46 105 ,21 120,93 93,61 (99,50) (80,00) 

1 95,28 (119,00) (79, 33) 96,52 f 93,00l 
weiblich 2 66,65 67 ,oo 10,22 55,64 63,00 (42,00) 

3 67, 34 59,50 76, 71 74,94 61 ,89 49, 51 63,53 
zus. 67, 70 59,68 76, 71 74,40 67 ,20 50,86 64,52 (42,00) 

a 1 l e 82,43 69, 78 89, 74 86, 58 90,41 58,60 65,68 (57,20) 

Obst- und Gemüseverarbeitung 

1 114,98 102,80 i 122 ,82l 114,53 f 129,381 125 ,56 102,09 104,69 124,81 99,92 
m9,nnlich 2 103,03 103,94 114,44 97 ,OB 129, 50 107 ,04 112,89 93, 75 101 ,54 84,80 

3 90, 59 (75,83) 92,57 (69,00 92,85 86,J 1 84,00 92,96 (78,00) 
zus. 105 ,99 102, 11 117 ,62 103,56 ( 119,33 112 ,09 102, 75 94, 75 110,62 94,60 

1 56,59 (83,00) (54, 36) (43,44) (61, 75) (77,62) 
(66:69) weiblich 2 61,48 54,08 57 ,04 64,86 69,25 55,26 64,88 

3 52,27 53, 71 67, 10 52 ,98 f 54,00l 51 ,01 57 ,20 50,49 50,69 47,94 zus. 54 ,25 54,21 67, 10 53,45 54,00 52,62 60,99 52, 19 58,24 49,61 
a 1 l e 77,30 73,98 88,03 75, 32 ( 100, 12) 77,37 85 114 68,92 84,07 68,32 

Brauerei und IUl.lzerei 

130, 74 147, 13 132, 36 140, 79 136 ,02 127, 36 125,93 136, 90 119,05 
männlich 117 ,83 ( 134,67) 137 ,01 123,91 1 t2, 20 118,68 (104,50) 

112, 70 121, 58 116, 31 112,29 112, 77 116,97 118,24 120,62 103,46 zus. 125,41 139,45 130,57 132,97 127, 11 125,00 123,66 132,08 115,57 
1 120,96 (93,88) ( 135,40) 

weiblich 2 (76,50) (76,50) 
3 85,21 f83 ,24l 88, 19 f85, 75l 86, 17 86,00 82 ,94 89,28 81,91 

zus. 85,68 83,24 89,49 85, 75 86, 17 86,00 81, 18 96,64 81,91 
a 1 1 e 121, 34 136,93 128,64 131 ,53 121 ,27 123, 13 120,84 130,22 112, 16 

Tabakwarenherstellung 

1 104,87 141 ,51 135, 63 128, 53 96,02 73, 68 143,68 86,58 109 ,46 
mknnlich 2 89,29 118,46 86 ,29 105 ,92 81 ,26 (87,07) (114,00l 72,28 92 ,28 3 78,46 98,50 93,93 (99, 75) 74,22 80,82 (92,38 73,64 86,42 zus. 92,62 126,97 108,05 114,91 86,65 77,89 123, 75 77 ,06 96,58 

51,57 55, 71 65, 34 41, 12 46,45 47 ,58 64,05 weiblich 55,92 55,64 70, 15 59, 31 53, 21 55, 30 50, 10 54,86 60,66 75,65 62, 15 53,08 50,93 64,64 53,63 60,65 zus. 54,80 75,65 59,03 70, 15 61 ,03 43, 71 55, 52 49, 14 61,62 
a 1 1 e 61 ,43 89 ,95 68 ,45 84 ,47 68 ,a, 45,41 64,46 51, 73 67, 78 

Ba~ewerbe 
1 122,34 121, 13 149,28 120,93 130,67 126, 16 117,63 112,81 120,20 109,99 

mannlich 2 112,52 110,81 137,67 116, 38 129,93 114, 21 110, 23 103,43 106, 70 103, 57 3 100,27 103, 76 110, 33 99,86 103,02 103 ,80 96, 13 96,46 97, 15 92, 79 zus. 114, 28 114,80 134,27 113,52 118, 71 118, 24 110,95 105,87 111, 15 102,84 
1 

weiblich 2 ~l:J~ Fo~ool 
67 ,32 

zds. 62,98 f 57,33l 72,53 66,86 70,00 63,53 57,33 72,53 • l l e 114,23 114,80 134,21 113,52 118,71 118, 15 110,95 105,87 111, 15 102, 73 
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6. Durchschnittliche Bruttoverdienste der Bergarbeiter einschließlich Bergmannsprämie 

und Wert der Kohlendeputate im Bundesgebiet 
im Mai 1958 

Durchschnittlicher 

lhtto-
lhtto-

l!rvl,lazvll1 
i.ll1tqa.. 1t111dllmrdl1111t 1 wochlnverdt1111t 

Wrt dr Kah lllldlputata stllldanvrdlenst I voch111vrdl1118t 

ll'IJPIII ,tnach 1, Blrgunn1prill1 
tlnsch 1, 8tr'Qlannaprial1 Jt Stllldt lt \locht ~. lltrt der Kah ltndtputat, 

Pf DM Pf DM Pf DM ,_ 
1 328,3 150,29 7,7 3,53 336,0 153 ,82 

Steinkohlenbergbau 2 256,7 117, 79 6,7 3,09 263,4 120,88 
3 205,0 94,30 5,5 2,54 210,5 96,84 

zus. 297, 1 136, 17 7,2 3,30 304,3 139,47 

1 265,9 134,03 6,7 3,38 272 ,6 137,41 

Braunkohlenbergbau 2 249,2 123 ,·84 6,7 3,32 255,9 127, 16 
3 233,0 114 ,04 6,9 3,40 2J9,9 117 ,44 

ZUS, 251, 9 125,42 6,8 3,37 258,7 128,79 

1 269,2 130,85 0,2 0,0':! 269,4 130, 94 

Erzbergbau 
2 229,3 112 ,07 0, 1 0,07 229,4 112, 14 
3 201 ,9 98, 12 0,2 0,09 202,1 98,21 

zus. 249,6 1 21 , 54 0,2 0,08 249,8 121, 62 

1 259, 1 126,26 0,3 o, 17 259,4 126,43 
Salzbergbau und 2 236,7 114 ,31 0,2 0, 11 236,9 114,42 
Salinen 3 228,3 109,00 0,6 0,29 228,9 109,29 

zus. 245,5 118, 86 0,3 0, 16 245,8 119,02 

1 230,8 113,04 - - 230,8 113 ,04 

Sonstiger Bergbau 2 209,9 101,09 - - 209,9 101 ,09 
3 202,9 97,50 - - 202,9 97,50 

zus. 219,3 106,49 - - 219,3 106,49 

1 318,3 147,26 6,9 3,21 325,2 150, 4 7 

Bergbau insgesamt 2 250,5 117, 12 5,5 2,57 256,0 117 ,69 
3 209,5 97,61 5,2 2,41 214,7 ·100,02 

zus. 287, 1 133,29 6,4 2,95 293, 5 136, 24 
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Fachlicher 
Geltungsbereich 

lfa turateinindustrie 

B'a turwerk.11 teinindu11 trie 

Sand- und Khagewinnung 

Zementindustrie 

Kalkindustrie 

Gipaindustd.e 

!Kalk- und Gipsindustrie 

Ziegelindustrie 

Betonsteinindustrie 

IJ(alkaa.nds teinindus trie 

Eisen-, Metall- und 
ElektrQindustrie 

Schrott- und Industrie-
abbruchgewerbe 

Ru t tenindus trie 

Warme,- Luftungs- und 
Gesundheitstechnik 

Schiffswerften 

Schriftgießerei 

Chemische Industrie 

Blei 11tiftindustrie 

Kunatlltoff'verarbei tende 
Industrie 

Feinkeramiache Industrie 

Sani t8.rkeramiscbe 
Industrie 

Wand- und Bodenfliesen-
induatrie 

Herstellung von Olasappa-
raten, Glasinstrumente 
usw. 

Hohlglasindustrie, hier, 
llUndbla.shütten und 
Hal bau toma tenbe triebe 

Flachglaaverarbei tung 
und -veredlung 

Slgeindustrie 

7. Tariflohnänderungen in der Zeit vom 1. März 1958 bis 31. Mai 1958 
(höchste tarifmc!l6ige Altersstufe und Ortsklasse) 

Neuer 
Erhohunt Tariflohn ... des 

Zei tpunk.t ma.nnlichen vorher 
Fachlicher Ta.rifgebiet der 

Fa.eh- gehendet 
Geltungsbereich Tarifgebiet 

Vera.nderung Ecklohn arbe1. tera 
{Ecklohn) 1 aatzes 

Pf vH 

Schles•ig-Hol s tein 1.4.1950 
m2) 

2,1 S perrbolzindus trie Schleswig-Holstein, Hamburg, Hamburg 1,4,1958 5,6 Niedersachsen, Nordrhein Bordwurttemberg 1,4,1958 190 5,0 und Ostwestfalen-Lippe Bordbaden 1,4,1958 188 5,0 Hessen 
S1idbaden 1,4,1958 198 4,8 

Bolzverarbei tende Wtirttemberg-Bohenzollern 1,4,1958 182 5,2 
Rheinland-Rheinhessen 1.4.1958 184 6,4 Industrie Schleswig-Bols tein 
Ffalz 1,4,1958 180 5,3 Hamburg 

240 
2

~ 
Niedersachsen 

Schleswig-Holstein 10,4, 1958 a,1 Bremen 
Hamburg 1,4,1958 285 2 5,6 Nordrhein 
Pfalz 1,4,1958 210 2) 4,5 Nordrhein Rheinland-Rheinhessen 1,4,1958 191 6,1 Westfalen-Lippe WUrtteaberg-Baden 1,4,1958 214 4,4 Hessen 
WUr t tem.b er g- B o henzol lern 1,4,1958 199 3,6 Pfalz 
Schluwig-Holstein 1,4, 1958 197 2, 1 Ba:,ern 
Ha.mburg 21,4,1958 214 5,4 Pols termc5be lindue trie Haaburg 
Niedersachsen 1,5,1958 205 5,1 Bordrhein-Westfalen 
B'ordrhein-W es tfal en 1,4,1958 207 5,1 B&J'ern 
P!alz 1.4.1958 192 4,9 

Faßverwertungainduatrie Schleswig-Holstein, Nieder-lford.wurt'iemberg 1,4, 1958 236 4,0 
lfordbaden 1.4.1958 226 4, 1 sachsen, Bremen und Nord-
Sud.baden 1,4,1958 

3) 
4,6 rhein-Westf'alen 

Wurttemberg-Hohenzollern 1,4,1958 4,5 Z1.garrenkistenind.ustr1.e Westfalen-Lippe 
Rbeinland-Rheinhessen 1,4,1958 191 6,1 Korbwarenindustrie Pfalz 
Baden-l"urttemberg 1,4,1958 212 4,4 Bayern 
Aachen und linksrheinischer Biirsten- und Pinsel-
Teil des Reg.-Bez. Koln 1,5,1958 219 6,3 industrie Schleswig-Holstein 
rechtsrheinischer Teil des llordrhein 
Reg.-ßez. Dusseldorf' 1,3,1958 237 6,3 Bayern 
Rheinland-Rheinhessen 1,4,1958 191 6, 1 

Papiererzeugende Wurttemberg-Baden 1,4,1958 213 4,4 Industrie Duren, Julich u. Euskirchen Wurt temberg-Hohenzollern 1,4,1958 207 4,5 
Rbeinhessen und. Pfalz 

l'urttemberg-Ba.den 1,4,1958 211 6,6 Hessen 
l'urttemberg-Hohenzollern 1,4,1958 203 5,2 Sud.baden 
Sud.baden 1,5,1958 201 4,7 Westfalen 

Hessen 1,5,1958 192 4,9 Ledererzeugende IndustrlJ Schleswig-Holstein u. Hamburg 
Rheinland-Rheinhessen 1,4,1958 191 6,1 Ünksrheiniaches Gebiet des 
l'urttemberg-Baden 1,5,1958 218 4,3 Landes llordrhein-l"estfalen 
Wurttemberg-Hohenzollern 1.5.1950 204 4,6 Kulbet./Ruhr 
Stldbaden 1,5,1958 206 4,6 Hessen 

Rbeinl&nd-Hessen-liassau 
Hamburg 1.4.1950 236 4,4 Ba7ern 
Niedersachsen 16.5.1958 219 4,8 

Schuhindus tri• Bundesgebiet Bremen 1,5,l958 229 4,6 
Nordrhein-Westfalen 1,4,1958 222 4, 7 Textilindustrie Niedersachsen 11nd Bremen 
Rheinl&nd-Rheinhessen 1,4,1950 191 6,1 (ohne Reg.-Bez. Osnabrück) 
Pfalz 1,4, 1958 190 5,6 Aachen und Umgebung 
Wtlrttemberg-Baden 1,4,1958 216 4,3 DUren, Jülich u.Euakirchen 
WUrttemberg-Hohenzollern 1,4,1958 195 4,3 Reg.-Bez. ».-Gladbach 
Sud.baden 1,5,1958 211 4,5 Krefeld-Viersen-Kempen 
Schleswig-Holstein u. Hamburg f ,5, 1958 221 5,2 recbtarheinischer Teil des 
Niedersachsen, Bremen und Reg. -Bez. Düsseldorf u. Kdln 
Nordrhein-Westfalen 1,4,1958 204 5,2 sowie Stadtgebiet Schwelm u. 

linksrheinischer Teil der 
S'iadtkreiae Dusseldorf und 

Fulda und Umgebung 1,3,1958 165 5,8 Koln 
Hessen 

1,4,1958 200 5,3 Rheinland-Pfalz Nordrhein-Westfalen 
Bordbayern 

Bodenwohr und Weiberhammer 1,J,1958 169 6,3 Sudbayern 
Sonthofen 1,3,1958 178 6,o llaschenbildende 

Industrie Schleswig-Holstein 
Niedersachsen 1,4,1958 

249 4l 
6,o Sack- u. Segeltuch-Nordrhein-Westfalen 1,3,1958 265 4 6,9 warenfa.briken Nordrhein-Yeat!alen Hessen 1,3,1958 265 4 6,0 

Rheinland-Pfalz 1.3,1958 245 4 6,1 Bekleidungsindustrie Bundesgebiet: ( ohne Bieder-
ll'urttemberg-Baden 1,4,1958 237 4 0,9 sachsen und Bremen) 

Flenlim'g und Lubeck 1,5,1958 202 6,3 Herrenmaßschneider-
Oldenburg 1,3,1958 192 7,9 handwerk Bundesgebiet 

Bundesgebiet 1,4,1958 230 5,0 Matra tzenindustrie Schleswig-Holstein und 

Niedersachsen 1,5,1958 162 5l a, 7 Niedersachsen 
Hamburg Hessen 1,5,1958 165 5 7,1 lordrhein-l'estfalen Bayern 1,5,1958 165 5 7, 1 
Bayern 

Bayern 1,3,1958 185 6) 5,7 lfährmi ttelihduatrie Niedersachsen 
Rheinla.nd-Hessen-Raesau 

Lemgo und Detmold 1,5,1958 178 2,9 Fu ttermi ttelinduatrie Nordrhein-Weatfalen Hessen 1,5,1958 183 5,2 

Niedersachsen, Schleswig-Holet. 
Brot„ u. Backw&ren-
industrie }l.heinland-Pfalz Nordrhein-Westfalen, Hamburg Bayern und Bremen 1,4, 1958 181 10,4 

Hessen 1,4,1958 190 6, 1 SuSwarenindua trie Schluwig-Holstei.n und 
Rheinl&nd-Rheinhessen 1,4,1958 178 6,6 Hamburg 
Pfalz 1.4.1950 194 5,4 Biedersacheen u. Bremen 
Baden-Wurt temberg 1,4,1958 195 6,o Plei schwarenindus trie Schleswig-Bols tein 

Ha.mbu.rg 
llordrhein-Westfalen, Schleswig- Niedersachsen u. Bremen 
Holetein, Biedersachsen und Hessen 
Hessen ( nur Fldrsheim) 1,3,1958 200 7,5 Baden-Wdrttemberg (ohne 

Stuttgart) 

Rheinland-Rheinhessen 1,4,1958 178 6,6 Stuttgart 

Fettschmelzen Bayern 

Fischindustrie Hamburg 
1,3,1958 188 5,0 Cuxhaven Bundesgebiet 

Bremerhaven 

Molkerei- u. Kaserei-
gewerbe Hessen Bordrhein-Westfalen, Bieder-

sachsen, SchleSwig-Holstein, Hlgau 
Haaburg und Bremen 1,4,1958 7) 

llargarineindus trie Bundesgebiet (ohne Bayern) 

Zuckerindustrie Nordrhein-Westfalen Bayern (ohne Oberpfalz) 1.5.1950 201 5,2 Betriebe der Sud.deutschen 
Sohl eswig-Hol s tein 1.5.1958 197 3,7 Zuckerindustrie in Hessen, 
Bordrhein-Westfalen 1,5,1958 200 2,6 Rheinland-Pfalz, Wurttem-
Hesaen 1,5,1958 196 2,6 berg-Bsden und Bayern. 
Pfalz 1,4,1958 180 4,0 

-39-

Heuer 
Tariflohn Erhobunf! 

dee dOB 
Ze1 tpunkt 

ma.nnlichen vorher 
der 

Fach- gehenda1 
V era.nd erung arbei ters Ecklohn 

(Ecklohn) 1) aatzee 

Pf vH 

1,5,1958 184 3,4 
1.5.1950 203 3,0 

12.3.1950 205 2,5 
1,4,1958 239 2,6 
1,4,1958 206 3,0 
1,4,1958 236 1,7 
1.3.1950 214 3,9 
1,4,1958 217 1,4 

15,4,1958 211 2,9 
1,5,1958 206 3,0 
1,3,1958 197 3,7 
1.3.1950 204 2,0 
1,4,1958 233 4,5 
1.4.1950 215 4,9 
1,3,1958 203 6,3 

1,5,1958 210 2,9 
15,4,1958 180 6) 2,9 

1,5,1958 151 3,4 
1.3.1950 169 6,3 

1,4,1958 171 3,0 
1,4,1958 211 1,4 
1,4,1958 186 5,7 

1,5,1958 208 5,1 
1,5,1958 205 5,1 
1,5,1958 200 5,3 
1.5.1950 214 5,4 
1,5,1958 215 4,~ 

15,3,1958 179 a) 5,9 

1.4.1958 184 a) 5,7 
1.4,1958 184 8,2 
1,3,1958 188 6,8 
1,4,1958 161 7,3 

15,3,1958 183 11o 1,4,1958 210 5 0 

24,3,1958 165 9l 11,5 
1,4,1958 1a210 9,6 
1.4.1950 165 7,8 
1,4,1958 162 5l 9,5 
1.4.1958 16010 9„1 

1.4.1958 
166 51 

9,9 
1,3,1958 17110 10,3 
1,3,1958 138 5 13,1 
1·.5.1950 166 5 9,2 
1,3,1958 16310 9,4 

?5,4,1958 220 6,3 

1.5.1950 167 9,9 

1,3,1958 192 6,7 

26.5.1950 208 6,1 

1,4,1958 215 4,9 
15,4, 1958 225 4,7 
1,4,1958 215 4,9 
1,5,1958 203 5,2 
1,3,1958 192 6,7 

16.5.1950 166 9,9 
1,4-:1958 233 5,9 

12.4.1950 201 a,1 
1,3,1958 202 6,9 

1,4,1958 215 7,5 
1,4,1958 213 7,6 
1,4,1958 214 1,9 
1.5.1950 232 2,2 
1.5,1958 215 2,4 
1.4.1950 194 4,3 

1,4,1958 200 2,0 
1,4,1958 208 2,5 
5,5,1958 180 5,9 

12.5.1950 226 13,6 
1,4,1958 211 9,9 
1,4,1958 211 9,9 

1,4,1958 183 6,4 
1,4,1958 159 7,4 
1,4,1958 237,5 7,0 
1,5,1958 182 5) 6,4 

1,3,1958 182 5) 6,4 



Fachlicher 
Geltungsbereich 

Obst- u. Gemuseverar-
bei tung 

Kaffeeverarbeitung 

Zesigindus trie 

Ei11gewinnung und 
Kühlh&user 

Brauereien 

noch: 7. Tariflohnänderungen in der Zeit vom 1. März 1958 bis 31. Mai 1958 
(höchste tarifmllßige Altersstufe und Ortsklasse) 

Neuer Erh0hung 
Tariflohn 

des 
des 

Zeitpunkt mannlichen vorher- Fachlicher 
Tarifgebiet der Fach-

gehenden Geltungsbereich 
Tarifgebiet 

Veranderung Ecklohn-

(~!:i!:)1) aa.tzes 

Pf vH 

Spiri tuoseninduetr1e Hamburg 

Schlesu.g-Hol s tein 1.4.1958 187 6,9 Hessen 

Nordrhein-Westfalen 1.5.1958 212 7,1 Wurttemberg-Baden 

Hessen 1.5.1958 200 1,0 Befeindustrie Bayern 

Rheinland-Pfalz 1.5.1958 190 11, 1 

1.5.1958 190 
Sektkellerei Hessen 

Hamburg e,e 

Hessen 1.J.1950 187 5,1 Mineralwasser-

Hessen 1.4.1950 199 6,4 induatrie Schleswig-Bols tein 
Bayern 

Ba.7ern 1.4.1950 191 1,6 Baugewerbe ::;:::!ebiet (ohne 

Niedersacbeen 1.5.1950 25} 6,J 
Stuttgart 1.5.1958 26j 4,8 Ba7ern 

Baden-Wurttemberg (o.Sudbaden) 1.5.1950 255 5,e 
Bayern 6.5.1950 2)0 9,5 

Neuer Erhohunc 
Tariflohn 

des 
des 

Zei "tpunkt m<1nnlichen vorher 
de, Fach-

gehender: 
Veranderung Ecklohn„ 

a.rbei ters 
(Ecklohn) 1) sa.tzes 

Pf vH 

1.J.1958 208 6, 7 
1.J.1958 198 6,5 
1.4.1953 205 6,8 
1.J.1958 207 5,1 

1.5.1950 208 6, 7 

1.J.1958 202 5,2 
1.5.1950 178 11,3 

1.5.1950 255 l,7 
15.5.1950 255 ,. 1 

Anmerkungen, 1) Gilt als Ecklohn nicht der Facharbeiterlohn, so ist dies durch Anmerkung gekennzeichnet. - 2) Steinmetz. - 3) Facharbeiter in Trockenbetrieben. - 4) Heizungsmon­

teur. - 5) Hilfsa.rbeiter. - 6) Speziala.rbeiter. - 7) Erhohung des Zeitlohnea u..m 15 Pf Je Stunde. - B) Facharbeiter fur Maßarbeit .... 9) Lagerarbeiter. - 10) Hof- und 

Transportarbeiter fur schwere Arbeiten. 
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PREISE-LtJHNE-WIRTSCHAFTSRECHNUNGEN 
Die Serie gliedert sich in 15 Einzelreihen 

Reihe 1: Einfuhrpreise und Index der Einkaufspreise für Auslandsgüter 
Die Reihe erscheint jährlich mit den Monatszahlen (etwa 70 Waren und 120 Meßziffern) für das abgelaufene Jahr und den Durchschnitten 
fUr die Jahre seit 1950. Als Ergänzung wird monatlich die Arbeitsreihe Vl/20 der Stat,stischen Berichte herausgegeben. 

Reihe 2: Preise und Preisindex ausgewählter Grundstoffe 
Auch diese Reihe mit Monatszahlen (etwa 95 Grundstoffe und etwa 200 Meßziffern) erscheint jährlich wie Reihe 1. Als Ergänzung wird 
monatlich die Arbeitsreihe Vl/2 der Statistischen Berichte herausgegeben. 

Reihe 3: Erzeugerpreise und Index der Erzeugerpreise 
Die Reihe (etwa 500 halbmonatlich bzw. monatlich festgestellte Preise und etwa 500 monatlich errechnete Meßziffern) wird erstmalig 
1961 mit den Monats• bzw. Halbmonats· und Jahreszahlen seit 1950 erscheinen und soll jdhrlich fortgesetzt werden. Hierüber erscheint 
bisher monatlich die Arbeitsreihe Vl/6 der Statistischen Berichte. 

Reihe 4: Einkaufspreise der Landwirtschaft und Index der landwirtschaftlichen Einkaufspreise 
Die Reihe (etwa 200 Preise und 150 Meßziffern) ist erstmalig für die Zahlen von 1950 bis 1958 vorgesehen (mit vierteljährlichen Angaben 
bis 1956, monatlichen ab 1957) und wird jährlich fortgesetzt. Als Ergänzung erscheint monatlich die Arbeitsreihe Vl/7 der Statistischen 
Berichte. 

Reihe 5: Preise und Preisindex für den Wohnungsbau 
Bis zum Erscheinen der geplanfen Reihe wird vierteljährlich die Arbeitsreihe Vl/21 der Statistischen Berichte herausgegeben. 

Reihe 6: Einzelhandelspreise und Indexzahlen der Verbraucherpreise 
Neben den monatlichen Landes- und Bundesdurchschnittspreisen für 289 Waren und Leistungen und den Bundesdurchschnitten für 56 
Waren und Leistungen sowie 9 bundeseinhe1tlichen Tarif- und Gebührensdtzen enthält diese jahrhch erscheinende Reihe die monatliche 
Entwicklung des Preisindex für die Lebenshaltung (gegliedert nach 9 Bedarfsgruppen sowie 86 Warengruppen und Waren) und des Index 
der Einzelhandelspreise (gegliedert nach 18 Branchen sowie 37 Warengruppen und Waren). Daneben enthält der Bericht Übersichten, 
die die Streuung der Preise für die Lebenshaltung an einem Stichtag erkennen lassen. Als Ergänzung wird monatlich die Arbeitsreihe Vl/3 
und wöchentlich die Arbeitsreihe Vl/1 der Statistischen Berichte herausgegeben. 

Reihe 7: Preise für Verkehrsleistungen 
Die Reihe erscheint viermal im Jahr. Sie gibt für 14 Länder Auskunft über Preise im Eisenbahnverkehr, in der See- und Binnenschiffahrt 
und im Luftverkehr (350 Verkehrsrelationen und 60 Indexreihen), überwiegend mit Monatszahlen. 

Reihe 8: Großhandelspreise im Ausland 
Vierteljährlich mit Zahlen für die letzten 15 Monate erscheinen 3 Hefte in monatlichem Ab,tand. 
Teil 1: Nahrungs• und Genußmittel, Technische Öle u. ä. (etwa 75 Waren in 540 Preisreihen). 
Teil II: Textilien, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u.ä. (etwa 65 Waren in 540 Preisreihen). 
Teil III: Kohle, Metalle, Chemikalien, Kunststoffe u.ä. (etwa 100 Waren in 540 Pre,sre1hen). 
Als aktueller Bericht wird monatlich die Arbeitsreihe Vl/19 der Statistischen Berichte herausgegeben, die eine Auswahl von Weltmarkt­
pre,sen enthält. 

Reihe 9: Einzelhandelspreise im Ausland 
Die Reihe erscheint vierteljährlich mit Zahlen für die letzten 15 Monate (mehr als 40 Länder mit etwa 1600 Preisreihen und Preisindices 
fur die Lebenshaltung in etwa 100 Ländern). 
Ein etwa jahrl,ch erscheinendes Erganzungsheft „Internationaler Vergleich der Preise fur die Lebenshaltung" (zuletzt mit Zahlen bis 
Ende 1957) berichtet über internationale Kaufkraftvergleiche (Verbrauchergeldparitäten) der auslandischen Währungen im Ver­
haltnis zur RM/OM als Ergebnisse von Preisvergleichen der Lebenshaltungsgüter. B,sher wurden Vergleiche mit 40 Landern berechnet. 

Reihe 10: Arbeiterverdienste (eingestelli) 
Die vierteljährlich erschienene Reihe wurde mit dem Berichtsmonat Februar 1957 eingestellt und wird in erweiterter Form (56 statt 
29 Wirtschaftsgruppen, Einbeziehung des Handels und der Angestelltenverdienste) als Reihe 15 fortgesetzt. 

Reihe 11: Tariflöhne und •gehälter 
Eine Loseblattsammlung, die im Mai und November eines jeden Jahres auf den neuesten Stand gebracht wird und sich in Teil I für 
Arbeiter und Teil II für Angestellte gliedert, enthält Lohnsatze aus 341 und Gehaltssätze aus 126 Tarifvertragen. Es werden Zeitlohnsätze 
der hochsten tariflichen Altersstufe und Monatsgehälter (Anfangs- und Endgehalter) für ausgewählte Lohn- bzw. Gehaltsgruppen sowie 
„Wichtige tarifliche Regelungen" dargestellt. Als Teil III wird jährlich ein Heft erscheinen. das die vierteljährlichen Entwicklungsreihen 
des Index der Tariflöhne und -gehälter in der Gliederung nach Wirtschaftsgruppen enthalt. 

Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 
Der Bericht bringt vierteljdhrlich Angaben Ober Arbeitnehmerverdienste, Tariflöhne und Arbeitszeiten im Ausland. Neben Tabellen 
enthält er methodische und begriffliche Erläuterungen zu den Lohnstatistiken in den einzelnen Ländern. 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
laufend wird in zwei Teilen (Teil 1: 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalte, Teil II: Haushalte von Rentnern, Fürsorgeempfängern u.ä.) 
über monatliche Einnahmen, Ausgaben und Verbrauch an Lebensmitteln in privaten Haushalten berichtet. Die einzelnen Hefte mit 
Monats-, V1erteliahres• und Jahreszahlen erscheinen in Abständen von 1 oder 2 Jahren. Daneben werden in Sonderheften Jahresu nter­
suchungen für Haushalte verschiedener Bevolkerungsgrupp•n veröffentlicht, von denen Sonderheft 1 über Arbeitnehmerhaushalte 
1949 und 1950/51 inzwischen erschienen ist. Als Ergdnzung wird dreimal im Jahr ein Heft in der Arbeitsreihe Vl/4 der Stat,stischen Berichte 
herausgegeben. 

Reihe 14: Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft 
Eine halbjährlich für die Berichtsmonate März und September erscheinende Reihe ist vorgesehen. Sie enthält die durchschnittlichen 
Bruttobarverdienste ausgewdhlter Arbeitergruppen und die durchschnittlichen Arbe1tsze1ten der Arbeiter im Stundenlohn in Betrieben 
mit einer landwirtschaftlichen Nutzfläche von 20 und mehr Hektar. 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
Die Reihe erscheint vierteljährlich und bringt jeweils für den mittleren Monat des Quartals Angaben über die durchschnittlich bezahlten 
Wochenarbeitsstunden, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter und die Monatsverdienste der Angestellten in 56 Wirt­
schaftsgruppen, gegliedert nach Geschlecht und Leistungsgruppen im Bundesgebiet und in den einzelnen Ländern (Teil 1: Arbeiter­
verdienste, Teil II: Angestelltenverdienste). Über die Sch I chtu n g der Arbeiter und Angestellten in der Industrie nach Verdienstklassen 
unterrichten die Bande 90 und 91 in der Reihe „Statistik der Bundesrepublik Deutschland". 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk 
Eine halbjährlich erscheinende Reihe, erstmalig mit Angaben für November 1957, ist vorgesehen. 
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